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|. Chronik der Anstalt. 


Wieder eingetreten ist im vorigen Herbst in unser Lehrercollegium Herr Lehramtspraktikant 
Philipp Kautzmann, nachdem er während dreier Jahre als Hauslehrer in Florenz thätig ge- 
wesen war. Neueingetreten ist um dieselbe Zeit bei uns Herr Dr. Friedrich Ammann. Der- 
selbe ist am 3. September 1861 zu Karlsruhe geboren, besuchte das Gymnasium zu Bremen, 
studierte 1880 —1886 in Leipzig, Freiburg, Strassburg, Berlin Philologie und Geschichte, promovierte 
1885 in Strassburg auf Grund einer Arbeit, welehe quellenkritische Untersuchungen über die 
Schlacht bei Prag am 6 Mai 1757 enthält, und unterzog sich 1886 der Staatsprüfung in Karlsruhe - 

Dagegen verliessen uns mit Beginn des ablaufenden Schuljahres Herr Dr. Debo, der als Pro- 
fessor an die Realschule in Karlsruhe überginz, und Herr Lehramtspraktikant Dorn, der an das 
Gymnasium in Lörrach versetzt wurde. Beide Collegen werden bei uns stets im besten Andenken stehen. 

Im Dezember hatte H, Professor Esau einen Unfall, in Folge dessen er wochenlang ans La- 
ger gefesselt war und ihm das Verlassen des Hauses auch bis jetzt uoch nicht möglich gewesen ist. Seine 
Stunden wurden zum Teil von Collegen übernommen, den Herrn Both, Ritter, Hilgard, Pfaff, 
.Ammann; zum Teil warden sie zwei Philologiestudierenden der hiesigen Universität übertragen, 
die sich durch ihre Leistungen in pädagogischen Uebungen hierzu empfohlen hatten und die das in sie 
gesetzte Vertrauen durchaus rechtfertigten, den Herren Franz Krapp von Karlsruhe und August 
Marx von Ulm. Um Ostern wurde uns dann vom Gr, Obersehulrat Herr Schulamtskandidat Franz 
Joseph Fuchs als Volontär zugewiesen, der die deutschen, geschichtlichen und geographischen 
Stunden des Prof. Esau in Unter IIT b. und Ober III b, übernahm. Derselbe ist geboren am 29. 
Juni 1860 zu Malschenberg in Baden, besuchte die Gymnasien zu Bruchsal und Rastatt und stu- 
dierte 1880—1883 in Freiburg Philologie, 1883—84 genügte er daselbst seiner Militärpflicht. So 7 
dann setzte er seine philologischen Studien an der Universität Strassburg fort, wo er sich im Fe 
bruar 1887 dem Staatsexamen unterzog. 

Zu Mitgliedern des auf Grund der Allerh, Landesherrlichen Verordnung vom 10. Mai v. J. bestell- 
ten Beirates wurden durch Erlass Grossh, Ministeriums der Justiz, des Kultus und Unterrichts 
vom 12. Juni v. J, auf die Dauer von 6 Jahren ernannt: Herr Geh. Rat Professor Dr, Hermann 
Schulze als Vorsitzender, der Grossh. Stadtdirektor Geh. Regierungsrat von Scherer, der 
Grossh. Bezirksarzt Herr Hofrat Dr. Knauff, Herr Stadtrat Dr.Lobstein, sowie auf Vorschlag der 
hiesigen Gemeindebehörde Herr Oberbürgermeister Dr. Wilekens; ferner auf die Dauer von 3 Jahren 
der von dem Lehrereollegium vorgeschlagene Herr Prof. Wolf. Ständiges Mitglied des Beirates und 
Stellvertreter des Vorsitzenden ist endlich nach der Landesherrlichen Verordnung der jeweilige Direktor 
der Anstalt. Der Beirat hatte in diesem Schuljahr drei Sitzungen, in denen er sich mit den Schul. 
geldbefreiungsgesuchen, dem Budget der Anstalt für 1887 und mit der Frage des Gymnasiumsneu- 
baus beschäftigte. 

Der französische Unterricht der Anstalt ist am 28, Januar durch Herrn Oberschulrat Dr. von 
Sallwürk einer auf alle Stufen sich erstreckenden Prüfung unterworfen worden, ebenso der pro- 
testantische Religionsunterricht am 14. Juli durch Herrn Prülaten Dr. Doll, und der katholische am 
gleiehen Tage durch Herrn Stadtpfarrer Wilms. 

Der Geburtstag Seiner Majestüt des Kaisers wurde von der Schule, wie sonst, unter Beteiligung 
des Publikums gefeiert. Die Festrede hielt Herr Prof, Hartfelder über die deutschen Einheits- 
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bestrebungen seit hundert Jahren. Daran schloss sich die Aufführung der drei letzten Acte von 
Heyse's Colberg durch Schüler der oberen Klassen. 

Ausflüge wurden in diesem Jahre wiederum verschiedene von einzelnen oder vereinigten Klassen 
mit einem oder mehreren ihrer Lehrer unternommen. Zwei Tage, der eine im vorigen Herbst, der 
andere in diesem Sommer, wurden zu solchem Zweck der ganzen Schule freigegeben. (Die beiden 
Primen fuhren am 11. Juni morgens !/,4 mit dem Unterzeichneten nach Homburg v. d. H., besich- 
tigten dort unter der gütigen und überaus belehrenden Leitung des bekannten Altertumsforschers, 
Herrn Baumeister Jacobi, das Altertümermuseum, gingen dann auf die Saalburg und erfreuten 
sich dort ebenfalls der eingehenden Belehrung des genannten Herrn, der sogar dafür gesorgt hatte, dass 
unter unseren Augen eine Ausgrabung stattfand. Um 6 Uhr nachm. waren wir wiederin Frankfurt 
und nahmen in der den meisten Schülern noch unbekannten Stadt einige der Hauptsehens- ἡ 
würdigkeiten in Augenschein. Gegen halb 12 kamen wir hierher zurück. Dank den Preisermüssi- 
gungen für die Fahrt, betrugen die Kosten des ganzen Ausflugs für den Einzelnen nur gegen 6 
Mark.) 

An dem Freikurs in geometrischem Zeichnen beteiligten sich 15 Primaner und Secun- 
daner; an dem Kurs im Freihandz eichnen für die obersten Klassen nahmen diesmal 24 Schü- 
ler teil; am englischen Unterricht 43 Untersecundaner, 19 Obersecundaner, 18 Unterprimaner, 
11 Oberprimaner. 

Schulgeldbefreiung ist durch die Erlasse Gr. Oberschulrats vom 5, Nov, und 29. Dez. 
1886 im Ganzen 46 Schülern gewährt worden. Der ganze Betrag wurde erlassen 8, drei Viertel 24, 
die Hälfte 14 Petenten, 

Stipendien wurden im Schuljahr 1885—86 seehsundzwanzig Schülern im Gesamtbetrage 
von 3451 Mark erteilt, und zwar: 

1. Vom Grossh. Oberschulrat: 

a. Aus dem Neckarschulstipendienfonds zwei Primanern 
und zwei Secundanern evang. Conf. je 300, einem Secund. 250 M,, 
einem Prim. und einem Secund. je 100 M., zusammen . A. 1650. —. 

b. Das Mühling'sche Stipendium einem Quartaner kath. Confession AM 60. --. 

2, Vom Erzbisch. Ordinariat katholiach-theologisehe Stipendien: 

einem Secundaner 130, drei Seeund. und einem Tertianer je 
100, einem Sec. und zwei Tert, je 70, einem Sec. und einem 
Tertianer je 60 M,, zusammen . . 

8. Von der kath. Stiftungskommission der Universität Heidelberg: 

a. Aus der Maier’schen Stiftung einem Untertertianer . 
einem Untertertianer . « . . 
b. Aus der Trauninger'schen Stiftung. einem n Secundaner. 
4. Von dem Stiftungsrat der Fauth’schen Stipendienstiftung : 
einem Primaner . . . : . . . . . 

δ. Von der Lehrerconferenz: 

8. Das Jubiläumsstipendium einem Oberprimaner . . . 

b. Das Köst er’sche Stipendium einem Untersecundaner und einem 
Untertertianer, zusammen . 

c. Das Haub' sche Stipendium einem Diterteriianen, einem i Quin- 
taner und einem Sextaner kath. Confession, zusammen . . 
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Preiseerhielten bei dem®letztjährigien Schlussakt nach Conferenzbeschluss folgende Schüler: 

1. Den ersten Fauth'schen Preis, best in Jacob Burckhardt's Burh über die Kultur der Renaissance, der Abit. 

Steiner: 

Den zweiten Fauth'schen Preis, best, in Simrock's deutscher Mythologie, der Untersecundaner Schneider; 

. Den Lauter'sehen Preis, best. in Lewes! Leben Göthe's, der Abit. Büchner; 

. Den Hautz’sehen Preis, bestehend in Olshausen's Commentar zu den Psalmen, der Abit, Rihm; 

. Den ersten Cadenbach'schen Preis, best. in von Friesen's Shakespearestudien, der Öbersekundaner 
Carlebach; 

6. Den zweiten Cadenbach'sehen Preis, best. in Uhland's Gedichten und Dramen, der Quartaner Kratt; 

τ. Den Schillerpreis, best, in Góthe's Gesprächen mit Eckermann, der Abit. Hausrath; 

8. Den Preis eines Ungenannten, best. in Roth's griechischer Geschichte, der Obertertianer Geisendörfer. 


Ferner machte es eine durch das Anstaltsbudget zur Verfügung gestellte Summe möglich, auch 
folgenden 28 Schülern Preise zu erteilen: 

Dem Unterprimaner Steinbrenner: Güthe's Gespräche mit Eckermann; 

Dem Unterprim. Beuerle: Geschichte der deutschen Litteratur von Scherer; 

Dem Unterprim. Wertensohn: Menge's Buch über die antike Kunst; 

Dem Untersesundaner Gali: Scheffel's Ekkehard ; 

Dem Untersec, Hack: Ὁ, Jäger's Geschichte der Römer; 

Dem Untersee. Kaltschmitt: Lessing's Werke; 

Dem Untersec. Loeb: Scherer's deutscher Dichterwald; 

Dem Untersee, von Zagorski: G, Freytag's Bilder aus dem Jahrhundert des grossen Krieges ; 

Dem Oberterüaner Berg: Grube's geographische Charakterbilder; 

Dem Obertert. Rich. Mayer: Grube's geschichtliche Charakterbilder; 

Dem Obertert. Münch: Das grosse Jahr 1871 von Otto und Hücker; 

Dem Untertertianer Boppel: Dentsches Land und Volk von Köppen ; 

Dem Untertert, Hertlein: Grosse Tage aus der Zeit der Befreiungskriege von Grosse und Otto; 

Dem Untertert, Horsch: Friedrich der Grosse von Höcker; 

Dem Untertert, Jos. Reis: Köppen’s Kaiserbilder; 

Dem Untertert. Karl Schmidt: Griechische Geschichte von Hertzberg; 

Dem Untertert. Wilhelm Schmidt: Das grosse Jahr 1871 von Otto und Höcker; 

Dem Quartaner Horn: Griechische Heldensagen von Andrä; 

Dem Quart. Oppenheimer: Köppen’s Kaiserbilder ; 

Dem Quart. Stadtmüller: Geogr. Charskterbilder aus Deutschland von Volz; 

Dem Quintaner Bodenheimer: B&ssler's Geschichte der Griechen ; 

Dem Quint. Bühler: Friedrich der Grosse als Feldherr und Herrscher von Höcker; 

Dem Quint. Hack: Grosse Tage aus der Zeit der Befreiungskriege von Grosse und Otto; 

Dem Quint. Horstmann: Neueste deutsche Geschichten von (rosse 

Dem Sextaner Hehtrich: Hauff's Märchen; 

Dem Sext. Oppenheimer: Deutsche Sagen von Heinr. Pfeil; 

Dem Sext. Popp: Friedrich der Grosse von O, Hücker; 

Dem Sext. Schellenberg: Livingstone's Nachfolger von Oberländer; 

Die Gymnasiumsbibliothek erhielt vom Grossh, Oberschulrat, von der hiesigen 
Universität, dem Karlsruher Gymnasium, Herrn Dir. Thilo, Hrn. Rechtsanwalt Mays, 
Hrn. Dr. Adam Eisenlohr, Hrn, Prof. Henrici hierselbst, Hrn. Prof. Dr, Schädler in Darm- 
stadt, Hrn. Dr. Breidt in Pforzheim und von verschiedenen Verlagsbuchhandlungen (Brock- 
haus u.Freytag in Leipzig, Hahn in Hannover, Brügel ὦ Sohn in Ansbach, Kreusch mer 
in Bunzlau) eine Reihe von Geschenken, für welche wir unsern verbindlichsten Dank aussprechen, 

Unsere Naturaliensammlung erhielt durch die Güte des Herrn Güterverwalter Frey 
ein Wasserhuhn und von dem Quintaner Rupprecht einen Turmfalken, 
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Die in dem Schuljahr 1886 87 durchgenommenen Lehraufgaben. 


1, Religionslehre. 


Für die protestantischen Schüler; 


VI—IV. Die vorgeschriebenen Lieder, biblischen Geschichten und Katechisnnisfragen, je 2 8t. 

IIL a) Für die Niehtkonfirmanden: Frage 1-38. 87—03 des Katechismus; neuere Kirehengeschichte; die 
vorgeschriebenen Lieder; Lektüre ausgewählter Bibelabschnitte. 2 St. 

b) Für die Schüler, welche den Konfirmandenunterricht besuchten: Erklärung der Bergpredigt. Im Winter 
1 St, im Sommer 2 8t. 

UV, IE Einleitung ins alte Testament, 2 St. — O. IL. Einleitung ins neue Testament, 2 St, — I. Glaubens- 


und Sittenlehre. 2 St. 
Für die katholischen Sehüler: 


VI. Biblische Geschichte des alten Testaments, 1-61. Aus dem mittleren Diüzesankateehismus das I Huupt- 
stück und die Lehre von der Beichte, Gebete. 2 St. 

Y und IV. Biblische Geschichte des neuem Testaments. Aus dem mittleren Diözesankatechismus das II 
Hauptstück. Beichtunterricht. Gebete, 2 St, 

If. Abriss der Kirchengeschichte. Im grossen Diözesunkatecehisuus das II Hauptstück cursorisoh und die 
vorgeschriebenen Partien des IIL Hauptstücks. Gebete und Hymnen. 2 8t. 

IL Die Wahrheit des Christentums nach Dr. Dreher's Lehrbuch. 2 8t. 

L Die christl. Sittenlehre nach Dr. Dreher's Lehrbuch. 2 St. 


Für die (alt)katholischen Schüler: 


YL--IV, Biblische Geschichte der zweiten Hälfte des alten und der ersten Hälfte des neuen Testaments. Aus 
dem Katechismus das [IV V und VI Hauptstück. Erklärung der sonutügliehen Evangelien und der gebräuchlich- 
sten Kirchenlieder. 2 St. 

IT. Das Wichtigste aus der Einleitung ins alte und neue Testament, Lektüre mehrerer Kapitel des Matthäus, 
Aus der Geschichte der christlichen Kirche in älterer Zeit. Wiederholung des Katechismus. 2 St. 

IL Übersetzung des Markusevangeliums und der zwei Briefe an die Thessalonicher, Aus der Kirchenge- 
sehichte die Zeit von Leo I bis Gregor VIL. 2 Bt. 

I. Kirchengeschichte der neueren Zeit, Aus der Dogmatik die Prinzipienlehre. Uebersetzung und Erklä- 
rung der Apostelgesehichte. 2 St. 


Für die igraelitischen Schüler: 


VI. V. Biblische Gesch.: Israel unter den Königen: αν das vereinigte Königreich, b. das geteilte Reich, 
Hebräisch: Leseu und Übersetzen einiger Gebete. II. B. Mosis Kap. 1. 2. 3. 3. Erweiterte Erklärung der 10 Ge- 
bote und die Festtage. 2 St, 

IV. IIL Fortsetzung der biblischen Geschichte: Von der Teilung des Reichs bis zum Abschluss der biblischen 
Zeit. Hebräisch: Lesen und Übersetzen von Gebeten und vom III. B. Mosis Kap. 17. I8. 19. 22, 94, 25. 3 8t. 

IL Jüdische Geschichte vom VI. bis zum XV. Jahrhundert. Erklärung ausgewählter Kapitel des IV. Buchs 


Mosis. 1 St. 1 
I. Jüdische Geschichte wie in IL. Übersetzung und Erklärung ausgewählter Kapitel des V. Buchs Mosis. 


1 8t. 


TEM M 
2. Deutsch. 


Bexta: Lesen und Erklären prosaischer und poetischer Lesestücke in Wendt's Lesebuch I. und Wendt's Ge- 
dichtsammlung. Memorieren von Gedichten. Griechische Sagen: der olymp. Götterkreis, Herakles, Argonautenzug 
Orthographische Übungen. Formen- und Satzlehre (der einfache Satz] 3 St. 

Quinta: Lehre vom zusammengesetzten Satz und der Jnterpunktion. Orthographische Diktate, Griechische 
Bagengeschichte (theban. u. trojan. Sagenkreis), einzelnes aus der römischen Bagengeschichte. Lektüre von Gedichten 
und Prosastücken aus Wendt’s Gedichtsammlung und Lesebuch I. Vortrag memorierter Gedichte. 3 St. 

Quarta: Lektüre und Erklärung poetischer und prosaischer Stücke aus Wendt's Gedichtsammlung und Lese- 
buch IL Vortrag auswendig gelernter Gedichte. Repetition der Satzlehre nach Wendt, 13 kürzere Aufsätze, 2 St, 

Untertertia: Lektüre und Erklärung poetischer und prosaiseher Stücke aus Wendt's Gedichtsammlung und 
Wendt's Lesebuch IL Vortragfauswendig gelernter Gedichte. 14 Aufsätze, 2 St. 

Obertertia: Lektüre und Erklärung poetischer und prosaiseher Stücke aus Wendt's Sammlung deutscher Ge- 
dichte und Wendt's Lesebuch IL Vortrag memorierter Gedichte. 13 Aufsätze im Anschluss an die Lektüre und die 
Gedichte. 2 St. 

Unterseeunda: Gedichte von Schiller; Uhland’s Ludwig der Baier (in Coet. B auch Ernst v. Schwaben); 
Schillers Wilhelm Tell; prosaische Stücke aus Wendt's Lesebuch III. 12 Aufsätze, 2 8t. 

Oberseeunda: Lektüre von Lessing's Minna, Schiller's Maria Stuart und Wallensteins Tod, sowie einiger Ge- 
dichte Schillers, Shakespeare's Julius Caesar, 10 Aufsätze. 2 St, 

Unterprima: Mhd. Grammatik und deutsche Litteraturgeschichte bis Klopstock. Lektüre des Nibelungen- 
liedes umd Walthers v. d, Vogelweide (mit Auswahl] 10 grössere und 3 kleinere Aufsätze. 3 St. 

Oberprima: Lektüre einer Reihe von Werken Klopstock's, Herder's, Lessing's, Goethe's und Schiller’s. Ge- 
"schichte der neueren Litteratur. 10 grüssere und 4 kleinere Aufsätze. 3 St 


3. Latein. 


Sexta: Regelmässige Formenlehre. Mündliche Übersetzung aus Herm. Schmidt's Elementarbuch der lateini- 
schen Sprache, I. Teil. Memorieren der zugehörigen Vokaheln. Schriftliche Uebungen seit Weihnachten. 9 St. 

Quinta: Unregelmässige Formenlehre und einige syntaktische Regeln. Uebersetzungen aus Herm. Schmidt'a 
Elementarbuch, I. Teil, Memorieren der zugehörigen Vokabeln. Wöchentliche schriftliche Uebungen. 9 St. 

Quarta: Ropetition der Formenlehre, zum ersten Male durcbgenommen 8 117—201 der Ellendt'sehen Gram- 
matik. Übersetzen einschlägiger Übungsstücke aus Meurer's lat. Lesebuch III. Cornelius Nepos 6 vitae. Tirocinium 
von Siebelis: 15 Fabeln des Phaedrus. Klassenarbeiten und Hausarbeiten. 8 St. 

Untertertias : Repetition der Casuslehre, dann 8 234—300 der Ellendt'schen Grammatik. Cusar b. G., II 
und III. dena Tirocinium poeticum, aus Abtlg. IIL Wörhentlich cine Klassenarbeit, alle 14 Tage eine Haus- 
arbeit, 8 St. 

Obertertia: Ellendt's Grammatik: Syntax bis 8 342, Caesar b. G, IV. V. VI. Ovid. Met: Die Schöpfung, 


Niobe, Philemon ἃ. Baucis, Orpheus u. Eurydice, Midas, Wöchentliche Klassenarbeiten, alle 14 Tage eine Haus- 
arbeit, 8 St. 

Untersecunda: Livius I, IT c. 1—12. Cie. pro rege Deiotaro. Verg. Aen. IIL IV. Ellendt's Grammatik 8 
902—234. 343—350. Wöchentliche Klassenarbeiten, alle 14 Tage eine Hausarbeit. $8 8t. 

Oberseeunda: Cic. Laelius u. aus Cato maior. Livius XXL Verg. Aen. VIL  Klassen- und Hausarbeiten. 
Repetition und Ergänzung der Syntax. 8 St. 

Unterprima: Tac. Ann. XII 64 bis XIV, Cicero pro Murena, Horaz 40 Oden. Haus- und Klassenarbeiten 
abwechselnd. 7 St. 

Oberprima: uS de nat deor. L Tacitus Germanis, Annal. II von e. 55 an und III; Histor 1. Horaz Sat. I 
1. 4. 6. 9. m. II 1. 2. 6. Klassen- und Hausarbeiten. 7 St. 


4. Griechisch. 


Untertertia: Regelmüssige Formenlehre, Mündliche und schriftliche Übersetzungen aus Wesener's Elementar- 
buch I. Wöchentliche Klassenarbeiten. 8 8t. 

Obertertis: Attische Formenlehre: die unrsgelmässigen Verba, Repetition der regelmässigen Formenlehre, 
Elemente der Syntax. Wesener’s Übungsbuch II. Wöchentliche Klassenarbeiten. Lektüre: Xen. Am. I und aus 
IL Homer Odysee I 1-50. 6 St. 


= 40: eR 


Untersecunda: Xen. Anab. IV. Lysias VII. XIL Odyssee I, VI. VIL (IX. Casusiehre u. Moduslehre, 
Wöchentliche Klassenarbeiten , jeden Monat eine Hausarbeit, 8 St. 

Obersecunda: Lysias X, XII. Herodot B. VIIT mit Auswahl. Odyss. L. V. VI. VIL. XIII—XVIIL Wöchent- 
liche Klassenarbeiten. 6 St. 

Unterprima: Thukydides B. VIL Platon's Kriton. Ilias I—IV. VI-—IX. XIL Euripides Phönizierinnen, 
Fragmente der Elegiker in Stadtmüller's Eclogae poet. graecorum. Wöchentliche Klassenarbeiten. 6 St. 

Oberprima: Platon's Protagoras, Teile d. Phaedon und des Symposion. Demosthenes I Olynth., III Phi- 
lippische, über die Truggesandtsehaft, Ilias VL XIV. XVIIL XIX. XXII—XXIV. Sophokles' Antigone. Fragmente 
der Elegiker, und eine Reihe von Epigrammen in Stadtmüller's eclogae poetarum graecorum, Wöchentliche 
Klassenarbeiten. 8&8 3t. 


5. Franzósisch. 


Quarta: Sehulgrammatik von Ciala I bis 8 65. Fabeln und Anekdoten aus Cisla. Wöchentliche schriftliche 
Uebungen. 4 St, 

Untertertia: Repetition des Pensums für Quarta nach Ciala's Grammatik, neu ἃ 67 des I. Teils bis 8 17 des 
UI. Teils, Prosaische und poetische Lesestücke aus Ciala, Wöchentliche Klessenerbeiten. 3 St. 

Obertertia: Repetition der unregelmässigen Verba. Im IL Teil von Ciala's Grammatik neu durehgenommen 
$1T7bis zu Ende ; ausgew. Abschnitte aus T. IIT. Fabeln von La Fontaine. Wüchentliche Klassenarbeiten. 8. St. 

Unfersecundz: Cinla's Grammatik, mittlere Stufe p. 127—185. Syntax im Anschluss an die Lektüre nach 
Ciala’s oberer Stufe. Wöchentlich eine Klassenarbeit. Leetüre: Souvestre, Sous la tomnelle, 3 δὲ, 

Obersecunda: Abschluss der Syntax nach Süpfe. Wöchentlich ein Extemporale. Lektüre: Guizot, Histoire 
de Charles I (I. Teilj 3 δὲ. 

Unterprima: Wiederholung der Syntax. Jede Woche eine Klassenarbeit, Lektüre: Raeine's Jphigönie, eine 
Rede Mirsbeau's, 2 St, 

Oberprima: Moliére's Misanthrope, Mignet's Révol. francaise. Wiederholung der Grammatik mit wöchentli- 
chen sehriftlichen Uebungen. 2 St. 


6. Hebräisch (fakultativ). 


Secunda: In U. IL Grammatik nach Nägelsbach: Formenlehre bis zu den verba III. gutturalia. Vocabeln 
nach Diktaten. 1. St. — In O. IT. Die Formenlehre bis zu den verb. quiese. 1 St. — U. IL und O. IL gemein- 
sam: Übersetzung von Genea Cap. I. IL 1 St. 

Prima: Grammatik: Absohluss der Formenlehre, Schriftliche Übungen nach dem A. Testament. Lektüre: 
die zweite Hälfte der Genesis, 2 St. 


7. Englisch (fakultativ). 


Unterseeunda: Plate's Lehrgang I. Lektion 1—39 nebst den Übungsstücken. Lesen einiger prosaischer und 
poetischer Stücke im Anhang. Schriftliche Übungen. 2 St. 
Oberseeunda: Plate's Lehrgang L Teil Lekt. 40—066. Lektüre aus W. Irving's Sketehbook. Schriftliche Ar- 


beiten. 2 St. 
Prima: Macaulay’s History of England, Einleitung. Shakespeare's Hamlet. Mündliche Referate und schrift- 


liche Uebungen. 2 8t. 


8. Geschichte und Geographie. 


Bexta: Sagengeschichte, siehe den deutschen Unterricht. Allgemeine geographische Grundbegriffe. Die fünf- 
Erdteile übersichtlich, unter Zugrundlegung von E. v. Seydlitz Grundzügen, I. Cursus. 2 St. 

Quinta: Sagengeschichte, siehe dem deutschen Unterricht. Europa mit besonderer Berücksichtigung der phy- 
sischen Beschaffenheit, nach Seydliiz' Grundzügen, II. Cursus. 2 Bt. 

Quart&: Geschichte der Griechen und Römer nach Ὁ, Jüger's Hilfsbuch. 2 St. Die aussereuropäischen Erdteile 
nach Beydlitz kleiner Schulgeographie, Ausgabe B. 2 St. 

Untertertia: Geschichte Deutschlands bis 1648, 2 St. Mitteleuropa, ausführlich Deutschland. 1 St. 

Obertertia: Neuere Geschichte bis 1871. 2 St. Geographie der ausserdeutschen Staaten Europas. 1 St. 

Untersecunda: Griechische Geschichte. Repetition der Geogr. Asiens und Afrikas. 3 St. 
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Obersecunda: Römische Geschichte. 3 St. Repetition der Geographie der aussereuropäischen Länder 
in einem Teil der Geschichtsstunden. 

Unterprima: Geschichte des Mittelalters und der Neuzeit bis 1618. Repetition der griech. und röm. Geschichte, 
8 St. Repetition der Geographie Europas mit Ausnahme Deutschlands in einem Teil der Geschichtsstunden. 

Oberprima: Geschichte der neueren Zeit. Repetition der griech, röm. und mittelalterlichen Geschichte. 
8 St. Repetition der Geographie Deutschlands und Oestreichs in einem Teil der Geschichtsstunden. 


9. Rechnen und Mathematik. 


Sexta: Die 4 Grundoperationen mit unbenannten und ungleich benannten ganzen Zahlen. 4 St. 

Quinta: Die Lehre von den gemeinen und Deeimalbrüchen in mündl. und schriftl. Uebungen; einfache Zwei- 
satzrechnungen. 4 Bid. 

Quarta: Wiederholung der Bruchrechnung. Ein- und mehrgliedrige Zweisatzreehnungen. Zins-, Rabatt-, Gewinn- u, 
Verlustrechnungen. Teilungs-, Gesellschafts- und Mischungsrechnungen. 3 St. 

Untertertia: Die vier Grundrechnungsarten mit allgemeinen Grössen. Strecken und Winkel. Symmetrische 
und centrische Besiehungen geradliniger Figuren. 3 St. 

Obertertia: Wiederholung der 4 Grundrechnungsarten mit allgemeinen Zahlzeichen. Mass der Zahlen, Fao- 
torenzerlegung, Potenzen, — Kreislehre, Viereck und Vieleck. 3 St. 3 xs 

Unterseeunda: Gleichungen des I. Grades mit einer und mehreren Unbeksnnten. Lehre vom Kreise und 
Viereck. Proportionsle Strecken. Ähnlichkeit. 4 St. : 

Oberseeunda:  Quadratische Gleichungen mit einer Unbekannten. Logarithmen. | Exponentialgleiohumgen. 
Cyklometrie und Trigonometrie. 4 8t. ] 

Unterprima: Arithm. und geometr. Reihen. Zinseszins- und Rentenrechnung. Kettenbrüche und diophan- 
tische Gleichungen. Stereometrie. 4 St. 

Oberprima: Kombinatorik. Wahrscheinlichkeitsrechnung. Binomischer Satz, Kegelschnitte. Wiederholungskur- 


sus. 4 8t. 


Geometrisches Zeichnen (fakultativ, 


Für Seeundaner und Primaner: I Curs, Oeometrische Ornamente und Curvenconstractionen; II Curs, Dar- 
stellungen in schiefer und rechtwinkeliger Projection; III Curs, Sehatteneonstruetion und Perspeetive, 2 8t. 


10. Naturwissenschaften. 


Bexta: Beschreibung von Säugetieren, Vögeln und wildwachsenden Blütenpflanzen. 9 St. 

Quinta: Beschreibung und Vergleichung von Säugetieren, Vögeln und wildwachsenden Blütenpflanzen. 2 St. 

Quarta: Beschreibung und Vergleichung von Wirbeltieren und willwachsenden Blütenpflansen. 2 St. 

Untertertia: Wirbellose Tiere. Phanerogamen nach dem Linnéschen System mit Hinweis auf die natürlichen 
Familien. 2 St. A 

Obertertis: Anthropologie. Uebungenfim Bestimmen von Pflanzen. Ausgewähltes aus der Morphologie und 
Physiologie der Pflanzen. 2 St. 

Untersecunda: Molekularkräfte. Schwere. Magnetismus und Rlektricität, 2 St. 


Oberseeunda: Schall, Wärme und Licht. 2 St. 
Unterprima: Elementare Chamie nach Henrici's Grundriss der Chemie. 2 8. 


Oberprim&: Mathem, Geographie, elementare Astronomie und Mechanik. 2 8t. 


11. Philosophische Propädeutik. 
Unterprima und Oberprima vereinigt: Ausgewählte Kapitel der empirischen Psychologie u. der Logik. 15t. 
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lil. Statistik der Anstalt. 


a. Das Lehrerpersonal und der Beirat, 

Director: Dr. Gustav Uhlig, zugleich Honorarprofessor an der Universität (geb. 1838, 
an der Anstalt thütig seit Ostern 1872), 

Ordentliche Lehrer: die Professoren Max Wolf (1824, Neujahr 1868); Wilhelm 
Frommel (1829, Herbst 1867); Julius Henrici (1841, Ostern 1877); Karl Esau (1842, Februar 
1878); Dr, Wilhelm Maler (1844, Herbst 1868); Hugo Stadtmüller (1845, Herbst 1874); Lic, Dr. 
Paul Mehlhorn (1851, Herbst 1881); Dr. Karl Hartfelder (1848, Herbst 1882); Dr. Heinrich 
Schäfer (1838, Herbst 1885); Friedrich Ritter (1852, Ostern 1878); Valentin Both (1850, Herbst 
1882); Dr. Samuel Brandt, zugleich Prof. extr. der klass. Philologie an der Universität (1848, 
Herbst 1877); Josef Neuberger (1855 Herbst 1878); Dr. Alfred Hilgard (1857, Herbst 1879). 
Reallehrer August Steinbrenner (1830, Herbst 1870). 

Ausserordentliche Lehrer: Die Lehramtspraktikanten Dr. Karl Pfaff (1856, Herbst 
1881); Traugott Schmidt (1855, Herbst 1881); Philipp Kautzmann 1857, Herbst 1886); Dr. 
Karl Erhardt (1859, Herbst 1884); Dr, Friedrich Ammann (1861, Herbst 1886); Franz Jos, 
Fuchs (1860, Frühjahr 1887). Die Hauptlehrer Karl Menges (1857, Mai 1881) und Hermann 
Kohler (1858, Herbst 1883). Die Religionslehrer Stadtpfarrer Dr. Rieks (1848, Ostern 1874); 
Bezirksrabbiner Dr, Sondheimer (1840, Ostern 1872); Hauptlehrer Kahn (1834, Neujahr 1885). 


Beirat: Geheimer Rat Prof. der Rechte Dr. Hermann Schulze, Vorsitzender; Geh. 
Regierungsrat Stadtdirektor von Scherer; Oberbürgermeister Dr. Wilekens; Hofrat Prof. der 
Medicin Dr. Knauff; Stadtrat Dr. Lobstein; Gymnasiumsdirektor Uhlig, Stellvertreter des 
Vorsitzenden; Gymnasialprofessor W olf, 


Gymnasiumskassenverwaltung: Oberrechnungsrat Wenz. 
Gymnasiumsdiener: Ehmann, 


b. Abiturienten. 
Die vorjährige mündliche Abiturientenprüfung fand am 19, und 20, Juli unter Vorsitz des 
Herrn Geh, Hofrat und Oberschulrat Dr. Wendt statt, Alle 20 Oberprimaner wurden für reif 
erklürt, 


Namen, Geburtsort, Alter, Religion, Berufsfach. 
Ackermann Aron. Hochhausen a, d, T. 18 isr, Theologie, 
Backfisch Adolf, Oberdielbach, 19 prot. N, Philol, 
Becker Theodor. Heidelberg. 17 prot. Naturwiss, 
Bezzenberger Paul, Dresden, 20 prot. Kunstgeschichte, 
Braun Rudolf, Sandhausen. 18 prot. Theologie, 
Büchner August, Pfullendorf. 18 kath. Jus, 

Ebert Leonbard, Heidelberg. 18 prot. Theologie. 
Fremerey Gustav, Krimmitzschau. 18 prot, Kriegsmarine. 
Halbauer Albert. Walldürn. 20 kath, Cameralia. 


Hausrath Hans. Karlsruhe 19 prot. Forstfach. 


Namen. Geburtsort, 
Hoch Rudolf, Heilbronn, 
Klar Philipp. Heidelberg. 
Klett Adolf. Heidelberg. 


Mampel Friedr. 


Rihm Alexander. Korb, 
Steiner Karl. Mosbach, 
Winkelmann Adolf. Dorpat, 
Wolf Rudolf. Heidelberg. 


Wolfhard August. 
Zimmermann Georg. 


=. 


Kirchheim b, H, 


Dühren b. Sinsh, 
Schwabenh, Hof b. H, 


Alter, 


19 
19 
19 
18 
19 
18 
18 
19 
18 
19 


Religion, 


prot, 
prot. 
prot, 
prot. 
prot. 
prot. 
prot. 
prot. 
prot. 
prot. 


Berufsfach. 


Forstfach, 
Cameralia. 
N, Philol, 
Theologie. 
Theologie. 
Jua. 
Kaufinann. 
Buchhändler, 
Cameralia. 
Cameralia, 


e. Uebersicht über die Schülerzahl im Schuljahr 1886— 87. 


Schüler in den Klassen. : . [U.IIL/O.IIL{U, Π..0.Π. 
Promovete Ὁ . 0. . . - 65 60. δὲ | 45| 45 | 42] 96 | 20 | 355 
Repetenten. . s. x 1 5: 15 6 1| 14 b 2) —, 55 
Neueingetretene s R . . 51 719 | 6 | 8 o | 6 2! 1| 90 
Darunter naeh Confessionen: bed d | Ϊ 
Katholiken*)  , . e . 13 | 19 | 28 | 20! 16 | 11 15 9| 10 147 
Protestanten . . T ἢ A 89 | 49 | 49 | 38 | 84 | 4 8811) 9. 309 
Jsraeliten . - . . . h | 9, 6 | 6 δ᾽. 6 5 4| 2| 48 
Sonstige . ὃ : . . . 4] -]͵ τ Eom: mom --Ξ 7 em 1 
Zusammen*) . e ὦ 52 | 77| 84| 64| ὅδ᾽) 64| 53| 80 | 21500. 
Jm Laufe des Bebuljahres i traten aus 1| 8| 6] 9| 8| 6 9 4 1| 48 
Stand am Ende des Schuljahres .  .| 46] 74| ἴδ᾽ 55 | δὲ} ὅδ᾽ 44, 26 | 20 | 452 
Sehüler, deren Eltern in Heidelberg oder Neuenheim) | | | | 
wohnen 0. . —.| 48] 88] 69] 46 | 88 | 51| 38. ss | 18 | 814 
Schüler, deren Eltern nicht i in H. oder N., aber in; : | | | 
Baden wohnen 5, 98. αὶ κκ͵] nl m| t] sj τοὶ 
Schüler, deren Eltern pid in Sedo velum 4 | — 4| 28 2 2 3 -- 2 | 19 
*) Davon besuchten den (alt)kathol, Region. | 2| 1 1 5; 3 5 1 E | 21 
**) In Parallelabteilungen — 1534-24/55-1-29. 84-30 27+28/304+-34 82421 — | — i 


Yon den 123, deren Eltern nicht in Heidelberg oder Neuenheim iion: kamen 63 täglich nach Heidelberg; 
60 waren in hiesigen Familien untergebracht. — Gäste hatten wir in diesem Jahre 4. — Schüler, welche das Nor- 
malalter noch nicht erreicht hatten, sassen in VI. 8, in V. 10, in IV. 3, in U. ΠῚ, 4, in O. IIT. 7, in T. IL 5. in O, 
IL 6, in Ὁ, L 8, in O. L. 2 (im Ganzen 43); Schüler, welche das Normalalter für ihre Klasse überschritten hatten, 
sassen in VI. 1, V. 3, IV. 4, U. III. 6, O. IIT. 3, U. II. 10, Ὁ. IL. 5, U. I. 2, O. L 1 (im Ganzen 35). 


d. Namen 


14 — 


der Schüler. 


(Die mit einem Sternchen Bezeichneten traten im Laufe des Curses nus.) 


Sexta. 
(52—1) 


*Anselm Karl, 
Arnold Edgar. 
Balles Ludwig. 
*Banschenbach Leopold, 
Bóser Aloys. 
Bühler Gustav, 
Bühler Panl. 
Czerny Paul. 
Desaga Alfred, 
*Diesbach Johann. 
von Dusch Alexander. 
Eckert Karl. 
Englert Karl. 

Erb Walter. 

Fehr Anton. 
*Fehser Georg. 
Foineis Clarence. 
Grieser Otto. 
Hampe Walter. 
Harbarth Friedrich. 
Herbig Josef. 
Herrigel Hermann. 
*Hirschel Anton. 
Hoffmann Walter, 
Holzbaeh Ludwig. 
Hormuth Fritz. 
denke Fritz, 
Kaiser Rudolf, 
Karg Ludwig. 
Klingel Adolf, 
*Klöpper Wilhelm. 
Kohler Heinrich, 
Korthals Wilhelm. 
Kuttrulf Emil. 
Laber Wilhelm. 
Leonhard Olto. 
Loonen Heinrich. 
Louis Theodor. 
Mehl Paul. 
Mendius Paul, 
Meyer Rudolf, 
Münch Hermann, 
Naumann Otto, 
Neckermann Karl. 
Neuer Philipp. 
Rummer Karl, 
Salzmann John, 


Schäfer Friedrich. 

von Schauber Christian. 
Schott Otto. 

*Selous Cuthbert. 
Vckers Robert. 


Quinta a. 
153— 2) 

Abel Moritz. 
Bade Philipp. 
Bodenheimer Ludwig, 
Brenner Martin. 
Buff August, 
Dürr Karl. 
Ehret Karl. 
Erdmannsdörffer Otto H. 
Fuchs Hermann 
Gernsheimer Ludwig. 
Gierke Edgar. 
Grimm Josef. 
Grosskopf Adolf. 
Hertrich Ernst. 
Hirschel Georg. 
Hormuth Wilhelm. 
Hübner Otto. 
Jahn Hermann 
Jung Ludwig. 
Kahn Moritz. 
Karlowa Rudolf, 
Kehrer Hugo. 
Koch Karl. 
Krayer Adolf. 
Landfried Wilhelm, 
Leser Walter, 
Lossen Adolf, 
Lutz Wilhelm. 
Mayer Ludwig. 
Mayer Richard, 
Meyerhofer Otto. 
Münch Georg. 
Münch Karl, 
Neininger Heinrich. 
Netter Fritz. 
Nohl Ernst. 
Nostadt Georg. 
Philippe Ernst. 
Reis Josef, 
Reuther August. 
Rodrian Alfred. 
Schäfer Konrad. 
Schellenberg Rudolf. 
*Selous Harry. 


*Selous Reginald. 
Sonnenschein Otto. 
Stratthaus Wilhelm. 
Striegel Karl. 
Thorbecke Franz, 
Voth Ludwig. 
Weckel Gustav. 
Weidig Albert. 
Werner Othmar. 


Quinta b. 
(24-1) 


Baer Albert. 
Brenzinger Leopold. 
Buzengeiger Kurt. 
Ellmer Max. 

Ernst Richard. 

Graf Arthur. 

Hess Theodor. 
Kalame Hermann. 
Krali Karl. 
Leimbach Robert. 
Mannhardt Karl. 
Mühlmann Georg. 
*Oppenheimer Ludwig. 
Popp Julius. 
Rupprecht Wilhelm. 


Schliehterer Siegmund, 


Schmitt Karl. 
Schultze Eduard. 
Sehwemer Ludwig. 
v. Siebert. Benno. 
Wacker Heinrich. 
Werle Friedrich. 
Wittmann Karl. 
Wollweber Otto. 


Quarta a. 
(55—4) 


Bauer Ludwig 
Bischoff Otto. 


Bodenheimer Siegmund. 


Bolack Heinrich. 
Bühler Eugen. 

v. Carben Wilhelm. 
Eichler August. 
Freylach-Fermo Fritz. 
Gehricke Theodor. 
Gilbert Georg. 
*Gottmann Ernst, 
Graf Oskar. 


Grossberger Heinrich. 
Güde Georg. 
Hagenmeyer Otto. 
Hauck Wilhelm. 
Heck Karl. 

Hefft Otto. 

Heger Karl 
Herrigel Oskar. 
*Hess Karl. 
Hornung Fritz. 
Horstmann Max. 
Karg Franz. 

Keller Friedrich, 
Klingel Max. 
Körner Georg. 
Kraus Fritz. 

Krug Theodor, 
Landfried Heinrich, 
Mahler Otto. 
Meeser Eduard. 
Meyer Gustav. 
Mülhaupt Friedrich. 
*Neuser Max. 

Pfab Nicolai. 
Pielmann Ferdinand. 
Pielmann Ludwig. 
Pfreundschuh Georg. 
Reinhard Philipp. 
Sauer Karl. 
Schifferer Julius, 
Schlössinger Richard, 
Schmitt Jakob. 
Schneider Eduard. 
Schulze Wilhelm. 
Stephan Georg. 
Treiber Georg. 
Uhlig Ernst. 
*Unrath Jacob. 
Veih Josef. 
Waegele Georg. 
Werner Karl. 
Werner Oskar. 
Wiedmann Karl, 


Quarta b. 


(29—2 


Astor Johann. 
Bohrmann Wilhelm. 
Boppel Adolf. 
Cron Alfred. 


*Desaga Otto. 
Dópfner Otto. 
Durlacher Max. 
Eckert Ludwig. 
Fundinger Karl. 
Gegenbaur Fritz. 

v. Golubeif Leo. 
Gölze Ernst 
Grosskopf Berthold. 
Hack Fritz. 
Hoffmeister Heinrich. 
Kaufmann Max 
Korthals Johann. 
Krayer Alfred. 
Nebel Heinrich. 
Neuburger Karl. 
Quenzer Friedrich. 
Schneider Konrad. 
*von Schóning Curt, 
Schott Stephan. 
Spitzer Karl. 
Steinmann Theodor, 
Stüber Hermann. 
Stutzmann Fritz, 
Weitze Hermann. 


Untertertia a. 
(84 - 4) 


Berg Karl. 

Blos Edwin. 
Durlacher Hermann, 
*Einwächter Adolf, 
Hatz Jakob. 

Hauck Gustav. 
Hauck Heinrich. 
Heinzmann Josef, 


Hinterskireii Wilhelm. 


Holzer Adolf 
Hoizer Wilhelm. 
Kästle Karl. 
Kimling Georg. 
Kletti Heinrich, 
Kling Karl. 
Königsberger Hans. 
Kratt Franz. 
Lindenheim Ludwig. 
Lossen Richard, 
Mahler Gallus. 
Müller Wilhelm. 
Nathan Max. 

*. Neuenstein Max. 
*Oppenheimer Max. 
Pfeiffer Alfred. 
Ratzel Wilhelm, 


Rettig Julius. 
*Selous Edric. 
Sternheimer Adolf. 
'Trautz Otto 
Weipert Otto. 
Winter Otto. 
Zimmer Max. 


*Zimmermann Friedrich. 


Untertertia b. 
(30— 5) 


*Bartels Richard. 
Beck Karl. 
*Bruekmann Heinrich. 
Czerny Hans. 
Fischer Wilhelm. 
Gierke Julius. 

Ἐν, Göler Heinrich. 
Haas Friedrich. 
*y. Haymerle Feri. 
Horn Philipp. 
Jahn Fritz 

Kaiser Albert. 
Kehrer Erwin. 
Leist Georg. 
Matthie Hermann. 
*v, Mayer Otto, 
Mezger Albrecht. 
Ostholf Fritz. 
Rapp Theodor. 
Reiske Rudolf. 
Schilling Johann. 
Schloss Oskar. 
Sehmitt Hermann. 
Schneider Erwin 
Schultze Otto 
Stadtmüller Hugo. 
Stoll Gustav. 
Strauss Eınil. 
Toepke Gustav. 
Ullmer Friedrich. 


Obertertia a. 


27-2) 


*Beutel Alfred. 
Bock Maritz. 
Boppel Heinrich. 
Cron Richard. 
Daecke Selmar, 
Eisenhauer Georg. 
Erb Hermann, 
Erhard Walter. 


19. — 


Fehser Karl. 
Götze Wilhelm. 
Güde Wilhelm. 
Horsch Friedrich. 
Horstmann Georg. 
Jost Gustav. 
Kamm Wilhelm, 
Kramer Josef. 
Lossen Wilhelm. 
Mayer Walter. 
*Miüller Christian. 
Müller Karl 

Neeff Wilhelm. 
Raupp Adolf. 
Rothenhófer Wilhelm. 
Schäfer Friedrich. 
Schildecker Josef. 
Schmidt Wilhelm. 
Schmitt Friedrich. 


Obertertia b. 
(28—1; 

Astor Karl. 
*Bürkle Albert. 
Fehr Eugen 
Fremerey Heinrich, 
Hamel Heinrich. 
Hame! Richard. 
Herhig Friedrich, 
Hertlein August. 
Hess Peter. 
Hurst Friedrich. 
Karlowa Hermann. 
Liebhold Wilhelm 
Marx Ludwig. 
Mayer Robert. 
Oster Rudolf. 
Pfeiffer Rudolf. 
Reinle Friedrich. 
Reis Josef, 
Reis Julian. 
Rosenplänter Friedrich. 
Schaber Adolf, 
Schmeisser Eugen. 
Schmidt Karl. 
Siehenhaar Robert. 
Sieber Konrad. 
Sieferer Max, 
Staus Anton. 
Sütterlin Georg. 


Untersecunda a. 
(30— 1) 


Ackermann Franz. 


Berg Heinrich. 
Blatz Theodor. 
Bodenheimer Oskar. 
Buzengeiger Karl. 
Carlebach Albert, 
Eichler Karl. 
Fromme! Otto. 
Fuchs Otto. 
Futterer Wilhelm. 
Gamber Otto, 
Gehrt Otto. 

Kölle Julius. 
Koppert Adam. 
Kratzer Franz. 
Krayer Richard. 
Landfried Ernst, 
Laub Ludwig. 
Leimbach Eduard. 
Littig August. 
Mayer Richard, 
Mezger Wilhelm. 
Müller Philipp. 
Rosen Alexander, 
v. Schenk Rudolf. 
*Scherrer Karl. 
Schleckmaun Josef. 
Steiner Alfred, 
Ziebert Karl. 
Zimmermann Hermann. 


Untersecunda b. 
(34—5) 


Banschenbach Max. 
Becker Adam. 
Becker Fritz. 
Beuerle Gustav, 
Böttlin Heinrich. 
Bolack Julius. 

v. Carben Ludwig. 
*Däcke Arnold. 
Ehrmann Fritz. 
Eppele Emil. 
Fuchs Heinrich. 
Fuchs Julius. 
Geisendörfer Wilhelm, 
Groethuysen Karl. 
Heger Adolf, 
Heinze Wolfgang. 
*Hofmann Edmund. 
*Huber Friedrich. 
Jacobs Emil. 
*Krümer Rudolf. 
*Liebhold Emil. 
Meyer Otto. 


— 


Morell Eduard. TE 


Müller Emil, 
Müller Hugo. 
Münch Karl. 
Nollert Fritz. 
Reinhard Karl. 
Schilling Ludwig. 
Starck Hugo. 
Uhlig Karl. 
Ullmann Leopold. 
Young Waldemar. 
Zimmer Konrad. 


Obersecunda ἃ. 
(32-3) 


Balde Wilhelm, 
Behaghel Georg. 
Behrens Richard. 
*Binder Adrian, 
Bittler Constantin. 
Brand Oswald. 
Braun Theodor. 
Brummer Otto, 
Ege Wilhelm, 
Eitner Emil, 
Emig Friedrich. 
Frey Oskar. 
Gaber Heinrich. 
Hack Gustav. 
Helbing Eduard, 
Horn Karl. 
Kaltschmidt Johann, 


Liebler Max. 

Loeb Leo. 

Metzler Ferdinand, 
Müller Heinrich. 
Müller Martin. 
Netter Josef. 

Pfaff Friedrich. 
Pfaff Volkert. 
*Schaab Paul. 
Schmid Rudolf. 
Schott Emil. 
*Seligmann Max. 
Simon Otto. 

v. Zagorski Johann. 
Zangemeister Wilhelm. 


Oberseeunda b. 
(21—8) 


Bacher August. 
*Baier Ludwig. 
*Cahn Heinrich. 
Carqué Georg. 
Deckert Rudolf. 
Goll Jakob. 
*Hahn Philipp. 
Hurst Emil. 
Jakoby Georg. 
*Kritzer Hermann. 
Link August, 
Louis Robert. 
Luce Alfred. 
*Lutz Albert, 


16 — 


Pirsch Heinrich. 
Schneider Johannes. 
Schrader Heinrich, 
*Schuhmacher Georg. 
v. Siebert Edmund. 
Strübe Karl. 
Weidner Julius, 


Unterprima. 
(30—4) 


Barth Vietor. 
Blum Julius. 
*Brummer Richard, 
Carlebach Rudolf, 
v. Dusch Friedrich. 
Ehmann Peter, 
Ehrmann Oskar. 
Goepferich Friedrich. 
Goth Adolf. 
Guerillot Alfons. 
Guerillot Edmund, 
Henrici Otto, 
Heuss Otto, 
Jahn Ludwig. 
Kunz Karl, 
Lempp Ferdinand. 
Lobstein Ernst. 
*Louis Joh. Rudolf. 
Marx Nathan. 
*Mölbert Hermann. 
Nees Heinrich. 
Nopp August. 


Popp Oskar. 
Schulz Wilhelm, 
Süpfle Gottfried, 
Sulzer Max. 
*Werner Robert. 
Wiedmann Adolf, 
Wolf Gerhard. 
Ziegler Josef. 


Oberprima. 
(21—1) 


Beuerle Oskar. 
Cantor Otto.. 

Eitner Felix. 

*Gilbert Johann. 
Haas Karl. 
Herrmann Ernst. 
Himmelstein Wilhelm. 
Hinger Gustav, 
Kamm Heinrich. 
Kehrbeck Friedrich. 
Kinscherf Friedrich. 
Klein Theodor. 
Lambeck Arthur. 
Ludwig Albert. 

v. Poschinger Georg. 
Roth Wilhelm. 
Schneider Karl. 
Sondheimer Joäl, 
Steinbrenner Ludwig. 
Wertensohn Karl. 
Winkelmann Alfred. 


= 


IV. Ordnung der öffentlichen Prüfungen und der Schlussfeierlichkeit. 


(Die Religionsprüfungen fallen aus, weil vor kurzem der Religionsunterricht der verschiedenen Confessionen einer 
Prüfung unterworfen worden ist.) 


Freitag, den 29. Juli, 
Vormittags in Zimmer der Quarta A im dritten Stockwerk des neueren Gymnasiumsgebäudes: 


7 Uhr: Pritfang der Öbertertia (Botanik und neuere Geschichte.) 


D s js , Untersecunda (griechische Geschichte und Lysias). 

SU, α 2 » Obersecunda (Physik und Franzüsisch). 

9. * 32 , Unterprima (Horaz, Elemente der Chemie), 

10. , » „ Oberprima (deutsche Litteratur und philos. Propädeutik}, 
1085. » , Sexta (Latein). 

AUS - „ Quinta (Rechnen), 

IP » „ Quarta (alte und neue Geographie). 

121}... » „ Untertertia (Griechisch und mittelalterliche Geschichte). 


Nachmittags in der Turnhalle: 


6 Uhr Turnprüfung der Sexta, Quarta und Secunda. 


Samstag, den 30. Juli, 
Nachmittags um !/,& Uhr im grossen Saale des Museums, 


Sehlussfeierlichkeit, 


1) Lied für gemischten Chor von C. Kreutzer. 

2) Der Abiturient Steinbrenner: über Aristophanes Hitter, 

3) Einige Scenen der genannten Komödie, dargestellt von Schülern der obersten Klassen. 

4) Der Abiturient Wertensohn: über Göthe's Verhältnis zur französischen Revolution und über 

die Entstehung seines ,,Bürgergeneral.'* 

5) Darstellung des genannten Lustspiels. 

6) Lied für Knabenehor von H. Werner. 

7) Ansprache des Direktors. 

8) Lied für gemischten Chor von Zóllner. 

Zur Teilnahme an diesen Prüfungen und an der Schlussfeierlichkeit erlau- 
ben wir uns die hiesigen staatlichen und städtischen Behörden, die Eltern der 
Schüler, sowie alle Freunde des Schulwesens ergebenst einzuladen. 
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V. Der Wiederbeginn und die Aufnahmebedingungen. 


Die Ferien dauern bis Montag den 12. September. 

Die Anmeldungen neuer Schüler wird der Director am Sainstag den 10. September 
Vormittags von 8—12 in seinem Amtszimmer entgegennehmen, Die Vorstellung der aufzunehmenden 
Knaben hat durch ihre Eltern, bezw. Vormünder, oder deren Beauftragte zu geschehen, uni sind 
dabei der Geburtsschein undder Impfschein des Angemeldeten vorzuweisen (von solchen, welche 
in diesem Jahre das 12. Lebensjahr zurücklegen, und allen älteren der Wiederimpfungsschein), 
Hat der Knabe bereits eine andere Schule besucht, so muss auch das letzte Zeugnis dieser 
vorgelegt werden. Das Normalalter für den Eintntt in die unterste Klasse ist das zurückgelegte 
neunte bis elfte Jahr. Hiernach bestimmt sich das Normalalter für die übrigen Klassen. Als Vor- 
kenntnisse für die Aufnahme in die unterste Klasse werden verlangt: 1) Fertigkeit im Lesen des 
Deutschen in deutscher und lateinischer Druckschrift, 2) die Fähigkeit, dictierte deutsche Sätze in 
deutscher und in lateinischer Schrift orthographisch niederzuschreiben, 3) Kenutnis der vier Rechnungs- 
arten im Zahlenraum bis 100. 

Die bedingt promovierten Schüler haben sich Montag den 12. September morgens um 
7 Uhr in den Klassen, in die sie versetzt zu werden wünschen, zur Nachprüfung einzustellen. Um 
dieselbe Zeit beginnt die Prüfung der Neuaugemeldeten. 

Dienstag den 13, September morgens um 11 Uhr haben sich sämtliche Schüler zur Eröffnung 
des Curses in die dem Gymnasium gegenüber liegende Abteilung der städtischen Turnhalle zu 


begeben. 


Dr. G. Uhlig. 


EXCERPTA 


EX LIBRIS 


HERODIANI TECHNICI 


EDIDIT 


ALFREDUS HILGARD. 


BEILAGE ZUM JAHRESBERICHT DES HEIDELBERGER GYMNASIUMS FÜR DAS SCHULJAHR 1886/87. 


— a —--- —- 


LIPSIAE 
TYPIS B. G. TEUBNERI. 


: MDCOCLXXX VII. 
1887, Progr. Nr. 565. 


ALentzii operam in Herodiani reliquiis colligendis disponendis emendandis explicandis 
positam quis est quin summopere adnmiretur? sed facta esse quaecumque fieri oportet negandum est. 
alia ut taceam: ex quibus seriptis disciplinam Herodianeam resuseitare ille studuit, ea permultis 
locis corrigi possunt, siquis codices aut nondum excussos adhibebit aut exeussos denuo excusserit, 
cuius rei exempla manifesta proposuere PEgenolffus in Mus. Rhenan. i. XXXV 98—104, 564— 
568, XXXVI 490—505 inque Philologi Leutschiani t. XXXIX 352—363, ALudwichius Ari- 
starchi sui &. II 683—692, RSchneiderus in studiis suis Bodleianis. aecedit quod codicibus 
non nullis continentur excerpta ex Herodiani libris quae magna ex parte edita non sunt. 


L 


Cramerus AO. IV p. 333 seqq. frustula aliquot ἐπιτομῆς τῶν ὑνοματικῶν κανόνων 
ἐκ τῶν ΗἩρωδιανοῦ vulgavit ex cod. Harleiano 2656 fol. 19'—24*, quae Lentzius inter Hero- 
diani Περὶ κλίδεως ὀνομάτων hbri fragmenta recepit. priorem libelli partem, quam solam 
cod. Viudobonensis 294 fol. 9*— 147" exhibet hoe titulo praemisso: Σεργίου ἀναγνώστου Ἐμι- 
σηνοῦ ἐπιτομὴ τῶν óvouarixóv κανόνων Αἰλίου Ηρωδιανοῦ, descripsit inde ALudwichius 
atque in Arist. II p. 670—677 publici iuris fecit. equidem integram epitomam ex libro Har- 
leiano (H) ita edidi, ut quae ibi leguntur saepius eorrexerim Vindobonensis exempli (F) ope 
aut coniecturis meis alienisve, diserepantias alterius codicis subseripserim omnes. 

Vindobonense exemplum ab Harleiano non nusquam valde diserepat, velut 6, 15 — 20. 
7,3—5. ne vero opineris epitomam aliam aut ab alio auctore confectam illie legi, vide qualia 
menda utriusque codieis communia sint 7,8 et 23. 8,3 et 7 et 14 et 24 et 27. 9, 6 et 18 et 22, 
10, 1 et 4 et 14 et 23 et 24. 

Ex Herodianeo libro excerpta haec esse agnoverunt Lehrsius Anal gramm. p. 420, 
ad lhbrum περὶ μονήρους λέξεως 14,32, Luebbertus Mus. Rhen. XI 441, OWachsmuthius de 
Cratete p. 12, Vsenerus Annal. philol. 1865 p. 236 adn. 7, Lentzius Her. praef. p. CVIIT, 


Ludwichius Arist. II p. 669, Egenolffus in Bursiani Annal. t. XXXVIII, I p. 63, sed non inu- : 


tile erit rem evincere Eustathio adiuvante: 

7, 19: τὸ δὲ μέγας ἐπέϑετον xal τὸ λᾶας ἐπιϑετικῶς εἰρημένον ἡμάρτηται" διὰ τοῦτο οὐδ᾽ 
ἀκόλουθον τὴν κλίσιν ἔσχον. — Eustath. 1447, 93: ι-Ηρωδιανὸς καϑόπαξ ἡμαρτῆσθαι τὸ μέγας 
περὶ τὴν εὐθεῖαν γράφει καὶ διὰ τοῦτο μηδὲ σχεῖν ἀκόλουθον κλίσιν, μέγας γὰρ μεγάλου φαμέν 
(Lentz II 636, 39). 


1, 14: τὰ μὲν οὖν ὀξύτονα (scil. εἰς ag) συνεσταλμένον ἔχοντα τὸ & διὰ τοῦ ὃ κλίνεται, φυγάς 
1: 
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4 "Exitouijj τῶν ὀνοματικῶν κανόνων, 


φυγάδος, δορκάς δορκάδος" rb ἱμάς καὶ ἀνδριάς ἐκτεταμένον ἔχοντα τὸ ἃ καὶ μετοχικῇ καταλήξει 
ὁμοιωθέντα καὶ τὴν τῶν μετοχῶν χλίσιν ἀπηνέγχατο, ὡς (ótéo ἱστώντος καὶ κιχρίς χιχράντος et 
8, 13: τὸ ἀλλᾶς Γλισσᾶς ἐκ τοῦ ἀλλάεις καὶ Γλισσάεις" τὸ δὲ Μαρικᾶς Μαρικᾶντος κέχλιται, ἀλλὰ 
καὶ ἰσοσυλλάβως, — Eustath. 300, 14: ὅτι ὃ ρκάς τό rs κύριον καὶ τὸ ἐθνικὸν συστέλλει τὸ ἃ 
καὶ ὀξύνεται καὶ διὰ τοῦ δὸς κλίνεται χατὰ τὸ φυγάς φυγάδος καὶ τὰ ὅμοια, ἐκ τῶν Ἡρωδιανοῦ 
δῆλον, ὃς παρατιθεὶς τὸ ἱμάς καὶ ἀνδριάς ἐκτεινόμενα ἐν τῇ ληγούσῃ κατὰ μετοχὰς μιμήσασθαί 
φησιν αὐτὰ καὶ τὴν τῶν μετοχῶν κλίσιν τοῦ ἰστάς lordrrog καὶ βιβάς βιβάντορ. τὸν μέντοι παρὰ τῷ 
κωμικῷ ἀλλᾶντα προπερισπᾷ ἐκεῖνος, ὑκνῶν βαρύνειν αὐτὸν κατὰ τὴν χοινὴν συνήθειαν. λέγει γὰρ 
ὅτι ὁ ἀλλᾶς ὡς ἀπὸ τοῦ ἀλλέεις κέκλιται διὰ τοῦ vr, ἵν᾽ ἡ ἀλλάῴεντος χαὶ κατὰ κρᾶσιν ἀλλᾶντος" 
ὁ δὲ τοιοῦτος λόγος ἀπαιτεῖ καὶ τὴν ἐντελῆ εὐθεῖαν τοῦ dAÀüvros περισπᾶσθαι. δῆλον γὰρ ὡς 6 
ὠλλάεις γενύμενος ἀλλᾶς περισπωμένην ἀπαιτεῖ τὴν ἀπὸ κράσεως. ὃ δὲ Ἡρωδιανὸὺς τοῖς εἰρημένοις 
παραπηγνὺς καὶ τὸν παρὰ τῷ xou Μαρικἂν (Nuh. 533) τὸ βάρβαρον ὄνομα διὰ τοῦ vr κλιθῆναι 
λέγει, παραφέρων χρῆσιν ταύτην" »ἀλλ' οὖν ἐγωγέ σοὶ λέγω Μαρικᾶντα μὴ κολάξειν« (KEupol. 
Meinek. fr. com. 1, 138 et 2, 500. Kock. 1, 310. Lentz II 637, 12). 

1, 91: καὶ ὅσα παρὰ urtoy5v, ἅτλας Περίφας et 22: zul ὅσα δὶς τὸ αὐτὸ σύμφωνον ἔχει 
ἐν τῇ πρώτῃ καὶ δευτέρᾳ συλλαβῇ ἢ τὸ ἀντίστοιχον, Μίμας γέγας Τεύθρας Kalyas .... διὰ τοῦ 
vr κλίνονται. — Eustath. 1390, 33: τοῦ Ἄτλαντος τῆς κλίσεως ὁ κανὼν τοιοῦτος καϑ' Ἥρω- 
διανόν" τὰ παρὰ μετοχὴν εἰς as  δισύλλαβι διὰ τοῦ vr χλίνεται, οἷον τλάς "Arkug "Ἄτλαντος, φάς 
Περίφας Περίφαντος. τοιαύτῃ δὲ κλίσει ἐκεῖνος ὑπάγει καὶ ὅσα δὶς τὸ αὐτὸ σύμφωνον ἔχει, γίγας 
γίγαντορ, Μέμας Μίμαντος (Lentz II 637, 29. efr. Ludwich II 672, 18 adnot). 

8,23: τὸ δὲ "done zei ὡς ἰαμβιχὸν μὴ ἔχον ἐπ᾿ εὐθείας τὸ T "dontog ἐχλίθη, καὶ ὡς σπον- 
δειακὸν “ρου, καὶ "Agsos ἀνδροφόνοιο (A441) παρ᾽ Ὁμήρῳ, καὶ Ἄρεως ἀπὸ "Agevg' ἐρρέϑη δὲ παρὰ 
᾿Ιλκαίῳ. — Eustath. 518,24: Ἡρωδιανός φησιν ὅτι πλείοσι κλίσεσιν ὃ "Agno κέχρηται" καὶ γὰρ καὶ bg 
ἐκμβικὸν μὴ ἔχον ἐπ᾽ εὐθείας τὸ T περιττοσύλλαβον ἔχει τὴν γενικὴν "Agnes ᾿ἥρητος, ὅϑεν ’Agnrıdöng 
zug ᾿Ησιόδῳ πατρωνυμικὸν καὶ ᾿ρητίων ὑποκοριστικόν" κλίνεται δὲ zul ὡς σπονδειακὸν "Aong 


ρου. ὅθεν κατὰ ᾿Ιέδα διάλεχτον ἐπεκτείνας Moyí(loyoe ἔφη ἐν τοῖς τριμέτροις »maió "doro μιη- 
θοῦ, 4 5 Atr pots 0 uen 


qóvov«. ἔστι, φησί, καὶ ἄλλη πλάγιος παρ᾽ Ὁμήρῳ *4orog ἀνδροφόνοιος καθ᾽ ὁμοιότητα τῶν ὑπὲρ 
δύο συλλαβάς .... ἔσται δὴ καὶ “Ἄρευς εὐθεῖα, ἥτις παρ Ὁμήρῳ μὲν οὐκ ἔστι, παρὰ δὲ ᾿“λκαίῳ 
εὑρέϑη, οὗ zul χρῆσιν προαγαγὼν λέγει καὶ ὅτι βεβαρυτόνηται μόνον ἐκ πάντων τῶν εἰς zug ὡς 
Alokıröv' Αἰολέων γὰρ ἴδιον τὸ βαρυτονεῖν. καὶ ταῦτα μὲν τὰ τοῦ Ἡρωδιεανοῦ (Lentz I] 
639, 21). 

14, 1: τὰ εἰς ἃς ὀξύνεται xol βραχὺ ἔχει τὸ ἃ καὶ διὰ τοῦ Ó κλίνεται, Gris στιβέδορ, 
᾿Ελλάς “Ελλάδος. Ἕν εὕρηται εἰς ag, χέκλιται δὲ διὰ τοῦ d, δάς δαδόρ. — Eustath. 1571, 27: 
Ἡρωδιανὺς παραδοὺς τὰ εἰς ag ὀξύτονα διὰ τοῦ ὃ κλίνεσθαι, οἷον στιβύδος ἰσχάδος πελιάδος, Ev 
póvov ἐκ τούτων sig &tg φησὶ λήγειν τὸ dag (Lentz II 645, 23). 

14, 13: τὸ Χάρυβδις Χαρύβδιορς διὰ τὸ ἐπάλληλον τοῦ d. — Eustath. 1716, 48: ἰστέον 
ὅτε οὐ χλένετκι ὡς Θέτις Θέτιδος, Ἶσις Ἴσιδος, οὕτω καὶ Χάρυβδις Χαρύβδιδος, ἵνα μὴ ἐπάλληλον 
δὶς γένηται τὸ ὃ καϑ' Ἡ ρωδιανόν (Lentz IT 646, 9). 

Ex Herodiani Ὀνοματικῷ praecepta epitomes repetivit Vsenerus, ex libro Περὶ κλίσεως 
óvoguérov Lehrsius Wachsmutbius Lentzius. quae opinionum discrepantia nulla est, si cum 
Luebberto et Hillero (Quaest. Herod. p. 40, Annal. philol. 1871, p. 615) statuis, illis indicibus 
eundem librum significari. 


᾿Επιτομὴ τῶν ὑνοματικῶν κανόνων, 5 


Ordinem praeceptorum mutasse epitomatorem intellexit Lentzius ex Choerobosei Dictatis 
in Theodosii ean. p. 197, 14 G.: ἐστέον ὅτε ὃ μὲν Θεοδόσιος μετὰ τὰ εἰς τ διὰ τοῦ i διέλαβε 
περὶ τῆς εἰ διῳφϑύγγου ὁ δὲ Ἡρωδιανός, ἐπειδὴ μετὰ τὸ ἃ φωνῆεν ἐστὶ τὸ Ἐς. μετὰ τὰ εἰς ag 
διέλαβε περὶ τῶν εἰς εἰς τῶν διὰ τῆς & διφθϑόγγου καὶ τῶν εἰς vi, καὶ οὕτως πεοὶ τῶν εἰς ἧς 
τῶν διὰ τοῦ ἢ. quae si cum epitomae p. 8, 16—10, 10 comparaveris, videbis huius auctorem prae- 
tulisse Theodosianum syllabarum finalium ordinem Herodianeo. 

Sergii anagnostae Emiseni seriptum Εἰς τὰ Αἰλίου Ἡρωδιανοῦ inter eos libros, 
quorum magna ante Manuelem Moschopulum fuerit auctoritas, collaudat Pachomius Rhusanus 
monachus (qui saee, XV et XVI fuit) in grammaticae suae praefatione, unde haee verba publiei 
iuris faeta sunt in catalogo graecorum codicum apud Nanios patres Venet. asservatorum p. 511: 
Üvroe φιλύπραγμόν ἐστι τὸ τῶν ἀνθρώπων γένος, καὶ ἀεὶ καινά τινὰ διανοεῖται μαϑεῖν καὶ προσ- 
κτήσασθαι, I) φησιν ὃ ἐκκλησιαστής" ὕπερ μετὰ πάντων συνέβη κἀπὶ roig γραμματικοῖς κατὰ διαφό- 
ρους χαιροὺς διάφορα ἐκδεδωχόσι συγγρέμματα τῆς κατ᾽ αὐτοὺς τέχνης τε καὶ ἐπιστήμης, οὐδὲν δὲ 
ἢ βραχὺ διενηνοχότα τῇ διανοίᾳ, εἰ μὴ τῇ συνθέσει, συστολῇ re καὶ παρατάσει. ἀλλὰ μέχρι μὲν 
χυροῦ Μανουὴλ τοῦ Μοσχοπούλου καὶ ἡμῖν κατὰ τὴν ϑρησχείαν ὁμοδύξον τὰ τῶν παλαιῶν ἐπε 
κράτει, oiov “ιονυσίου τοῦ Θρᾳχὺς τέχνη" Θεοδοσίου γραμματικοῦ ᾿“λεξανδρέως περὶ κλίσεως ὄνο- 
μάτων rt καὶ ῥημάτων" περὶ πνευμότων" Σωφρονίου πατριώρχου περὶ ὀρθογραφίκο ἔτι Ἰωάννου 
γραμματιχοῦ τοῦ Χάρακος καὶ Τιμοϑέου" τοῦ Χάρακος κανύνες᾽ Σωφρονίου πατριάρχου περὶ προ- 
ϑέσεων. Σεργίου ἀναγνώστου Ἐμεσινοῦ eig τὰ “Αἰλίου Ἡρωδιανοῦ" Θεοδωρήτου περὶ 
πνευμάτων τῶν ὀχτὼ στοιχείων ἐξ 'ΗἩρωδιανοῦ πρὺς Πατρύκιον" Ηρωδιανοῦ περὶ χρόνων, περὶ σχη- 
μάτων καὶ ἄλλων" ᾿Ιωάννου γραμματικοῦ ᾿“λεξωνδρέως τονιχῶν παραγγελμάτων ἐν ἐπιτομῇ" Μιχαὴλ 
μοναχοῦ χαὶ Συγγέλλου περὶ συντάξεως" καὶ ἑτέρων δή τενὼον ᾿Ελλήνων καὶ Χριστιανῶν, ὧν τὰ συγ- 
γράμματα. τὰ μὲν ὁμοῦ, τὰ δὲ καὶ σποράδην καὶ Gv μέρος εὕρομεν χειρογρόφως, roig "fxoALo- 
νίου δὲ μόνοις ἐνετύχομεν χαλκογραφεῖσιν εἴτ᾽ οὖν τυπογραφεῖσιν, xrf. ex quibus verbis collegit 
Nieolaius (Griech. Lit. Gesch. ΠῚ 165), Sergium commentarium conseripsisse ad Herodiani 
prosodiam; equidem putaverim Pachomium neglegenter dixisse εἰς τὰ pro ἐκ τῶν epitomamque 
nostram intellexisse canonum nominalium, 

Sergium anagnostam eundem fuisse atque Sergium grammatieum a Photio Bibl. 
eod. 230, p. 233”, 28, Choerobosco p. 546, 32, Et. Magn. 223, 1 (= Zonar. p. 418 Tittm.) lau- 
datum!) ut probabile videtur, iía vix poterit probari haud dubie secernendus a grammatieo 
est (quod non fecit GGemoll de Geoponicon fontibus eie. in Studiis Berol 1 273) Sergius 
Rhasaineusis archiater, quem complura Graecorum scripta ad philosophiam medieinam agri- 
culturam pertinentia in Syriacam linguam transtulisse praeter non nullos orientalium seriptorum 
locos testantur codices Syriaci qui sunt in Museo Britannico. 


1) Tres epistulae Sergii grammatici ad Severum Antiochiae patriaroham, cui à. 511 hoc 
munus mandatum est, unum ex Acepbalorum sectae principibus, syriace scriplae extant in Mus. Britann. cod. 
Syr. nov, coll. DOXCI (W Wright, Catal. of Syriac mscripts in the Brit. Mus. II 557). — Συλλογὴ ὀνομάτων εἰς 
G ἐκ τῆς χαϑόλον καὶ £x τινῶν φιλοπόνων ἀπὸ φωνῆς Σεργίου laudatur ab EMillero in Catal des mamuscr. 
grecs de la bibl. de l' Escurial p. 334. 
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ἊΨ 5, 4 im δὰ * 
6 Ἐπιτομὴ τῶν ὀνοματικῶν wcvórov. 


p L - , - ΄ + - t ; - 
Ἠπιτομὴ τῶν ὀνοματιχῶν κανόνων ἐκ vov Howdırron. 


Τὸ ὕμοιον ἐν τοῖς ὀνόμασιν ἢ γένει, ἢ εἴδει, 3 σχήματι, ἢ ἀριϑμῷ, 3| τόνῳ, ἢ πτώσει, ἢ 
καταλήξει, ἐν παρατελεύτῳ συλλαβῇ, ἐν χρύνῳ, ἐν ποσότητι συλλαβῆς, πολλάκις δὲ καὶ ἐν ἐπιπλοκῇ 
συμφώνου εἰ δὲ παρὰ ταῦτά τι γένοιτο, ἀνόμοιος ἡ κλίσις γένεται, οἷον ἐν γένει μέν, 6 τοξύτης 

, " # T » , , # # ! 

χαὶ ἡ quAórge: £v εἴδει δέ, oiov ὀλυμπιονίκης προσηγορικόν, Πολυνίκης κύριον" σχήματι δέ, οἷον 
ἱππότης ἁπλοῦν, Σωκράτης σύνϑετον" ἀριϑμῶ δέ, ἰχϑῦς ἰχϑύος £rixóv, ἰχϑῦς δὲ ἰχϑύων κατὰ 

- * - , Ρ Ἢ , , er e (4 * - - 5 f 4 * 
κρᾶσιν ἀπὸ τοῦ ἰχϑύες᾽ τόνῳ δέ, ἥρως ὅτι βαρύτονον διὰ καϑαροῦ τοῦ os, εὐρώς ὀξύτονον διὰ 
τοῦ tog' πτώσει δέ, τοξότης εὐθεῖα, ἐλάτης γενιχή" καταλήξει δέ, καλύς βραδύς ἐπεὶ γὰρ διήλλαξε 
τὴν κατάληξιν, διήλλαξε καὶ τὴν κλίσιν παρατελεύτῳ συλλαβῆ Πέρσης ἐπεὶ μακρᾷ παραλήγεται 
Πέρσου κέκλιται, Πάχης δὲ ὅτι βραχείᾳ περιττοσυλλάβως εἰς Tog" χρύνῳ δέ, oiov ᾿ἡρκίς (gig τὸ 
πρῶτον γὰρ συνεσταλμένον διὰ τοῦ dog χλένεται ᾿ρκάδος, τὸ δεύτερον ὃὲ διὰ τοῦ vr ἐμάντου" ἐν 
ποσότητι δὲ συλλαβῆς, οἷον “υσίας Bíug τὸ μὲν γὰρ πρῶτον ὅτε ὑπὲρ δύο συλλαβὰς ἰσοσυλλέβως 
κλίνεται Avalov, τὸ δεύτερον δὲ ὅτε δισύλλαβον διὰ roD vr Biarrog' πολλάκις δὲ καὶ διαφόρου συμ- 
φώνου ἕνεκα διαφύρως ἐκλίϑη, οἷον σωλήν σωλῆνος, ὑμήν ὑμένος" εἴωϑε γὰρ τὸ p τρέπειν τὸ ἡ els & 

Περὶ τῶν τελικῶν τῶν ἀρσενικῶν. Πέντε εἰσὶ στοιχεῖα τελικὰ τῶν ἀρσενικῶν Óvo- 
μάτων, v E Q o ur εἰ δέ τινὲς καὶ τὸ ε τελικὺν τιθέασιν, ὡς ἐν τῷ τοιύσδε τηλικύόσδε, ἢ τὸ A, διὰ 
τὴν ἧλος γενικὴν ἢ ᾿ἀσδρούβαλ εὐθεῖαν, οὐ παραδεκτέον" τούτων γὰρ τὸ μὲν πρῶτον xat! ἐπέκτασιν 
τοῦ δὲ λέγεται" ὅϑεν καὶ τῶν ἄλλων τρεπόντων τὴν τελευταίαν ἐπὶ τῶν πτώσεων καὶ τῶν ἀριθμῶν 
καὶ τῶν γενῶν, ταῦτα τὴν παρατέλευτον ἀντὲ τῆς τελευταίας ἔτρεψε. Καὶ τὸ ἃ δὲ οὐδαμῶς τελιχὺν 
ἡγητέον" τὰ γὰρ τοιαῦτα ὀνόματα οὐχ ᾿Ελληνικὰ ἀλλὰ βέρβαρα καὶ ἐχαριοιτήριστα᾽ οὐ μὴν οὐδὲ 
τὸ « τελικὸν παραδεξόμεθα διὰ τὰ ϑηλυκὰ ἐπώνυμα, τό τε Κόπεννα καὶ Μόύριλλα, ἢ τὰ ποιητικῶς 
μεταπλασθϑέντα, νεφεληγερέτα Ζεύς, ἱππότα Νέστωρ. 

DISCREPANTIA SCRIPTVRAE IN HF] 1 ᾿Επκιτομὴ --Ἡρωδεανοῦ] Σεργίου ἀναγνώστου Ἐμισηνοῦ 
ἐπιτομὴ τῶν ὀνοματιχῶν κανύνων Αἰλίου Hoodtavot F | ὀνοματικῶν] ὀνομάτων H | ἠρωδιανοῦ H [ 2—3 Τὸ 
ὅμοιον — παταλήξει] ὅσα κλένεται ὀνόματα, φιλοπόνων ἄριστε ξαχαρία, τῇ τῶν ὅμοέων παραθέσει naraniterar, ἔσει 
δὲ τὸ ὕμοιον ἐν γένει, ἐν εἴδει, ἐν σχήματι, ἐν ἀριϑμῷ, ἐν τόνῳ, ἐν πτώσει, ἐν καταλήξει F || B συλλαβῆς H, συλλαβῶν F 
4 παρὰ ταῦτα τί H, περὶ τούτων τὶ F | τὶ γένοιτο κεξ, fol. 20" P | οἷον om. F | 4--ὅ 5 τοξότης καὶ ἡ qui] τοξότης, 
φιλότης. τὸ μὲν γὰρ ἀρσενικοῦ, τὸ δὲ θηλυκοῦ F || b oio» — κύριο») ὀλυμπεονέκης, λυνέιης. τὸ μὲν κύριον, τὸ δὲ προῦ 
nyogıno» F [5—6 οἷον — σύνθετον») ἱππότης, σωχράτης, τὸ μὲν ἁπλοῦν, τὸ δὲ σύνθετον F | 6 ἐχϑὺς EI! 104, 23, 
ἰἐχϑὺς H, ἰχὺς F | £ixov] ἔτε Évixór ἐστιν P ] post ἐχϑύων add. ὅτε πληθυντικὰ F ὃ 7 ἐχϑῦες F | gae — ὀξύτονον] ἥρως 
εὐρώς. τὸ μὲν βαρύτονον διὰ καθαροῦ τοῦ oc, τὸ δὲ ὀξύτονον F | εὐρώς F, εὐρώς H | S τοξότης — γενεχή) τοξότης, ἐλά- 
της. τὸ μὲν εὐθεία, τὸ δὲ γενικὴ F γενρικῇ BF. | ἐπεὶ γὰρ διήλλαξε) διαλλάξαντα F ἢ 9-.10 Πές Ins — tos] πέρσης, λάχης. 
τὸ μὲν βραχείᾳ παραληγόμενον περιττοσυλλῴβως κλίνεται λάχητος, τὸ δὲ μακρᾷ ἰσοσυλλάβως πέρφου F | 10 olov om. ἘΠ 
11 πρώτον] μὲν F [ἰκλένεται om. F τὸ δεύτ, — vt] τὸ δὲ ἐκτεταμένον διὰ τοῦ yr κλένεται F [ἵμάντος xv£ fol. 10° F | 103 —12 ἐν 
— συλλαβῆς] ποσότητι συλλαβῶν δὲ Ε΄ 19 ποσότιτη H | 12—13 τὸ μὲν — Βίαντος] τὸ μὲν γὰρ δισύλλαβον διὰ τοῦ vc βίαντος, 
τὸ δὲ ὑπερδυσύλλαβον (sic) ἰσοσυλλάβως λυσίου F ἢ 14. διαφύρως) ἑτέρως F | οἷον --- εἰς ΕἾ οἷον σωλῆνος, πυρῆνος. τὸ 
δὲ ὑμὴν ὑμένος. αἴτιον τούτου τὸ m εἰυθὸς τρέπειν τὸ ἢ εἰς E FILE Περὶ --- ἀρσενικῶν om. F | 105—158 Πέντε -- 
λέγεται] τελικὰ ἀρσενικῶν ὀνομάτων στοιχεία (sic) ἐστὶ πέντε, » E g wow. frin δὲ προσειϑέασι καὶ τὸ F συγκατα- 
λέγοντες τοῖς τελικποῖς διὰ τὸ τηλικόσδε, τοιύσδε. οὗ παραδεκτέον dé. ἐπέχκτασις γὰρ καὶ παραγωγή F | 17 ἀλδρού- 
fjaÀ H || 18 τοῦ δὲ Lentzius, τοῦ 5 H ὅϑεν καὶ] ἄλλως τε F | 19 τὴν παρατέλευτον κτλ. fol. 19° H | ἔτρεψεν FI 19—20 
καὶ τὸ A — ἀχαρακτήριστα)] ἀλλ᾽ οὐδὲ τὸ À τελικὸν ἡγητέον διὰ τὴν ἧλος γενικὴν ἢ τὸν βάκαλ ἢ ἀνδρούβαϊ ἢ νε- 
κάμεῖ, ἐφ᾽ ὧν εἰσὶ χρήσεις, ἀλλὰ βάρβαρά rr καὶ ἀχαρακτήριστα F | 91 παραδεξύμεθα)] παραληφψόμεθα F | διὰ τὰ 
xr£. fol. 17 F | Κόπεννα HF, Κόπαινα Lobeckius Proll, 69 || 22 νεφεληγεράτα F 


» es : 
Emirous τῶν ὀνοματικῶν κανόνων, 7 


Τὰ μὲν οὖν δ΄, οἷον v E 9 v, del περιττοσυλλαβεῖ ἐπὶ τῆς γενικῆς καὶ εἰς οἰ καταλήγει, 
οἷον “ων «ίωνος, κῆρυξ κήρυκος. Νέστωρ Νέστορος, Πέλοψ Πέλοπος᾽ τὰ δὲ εἰς 6 λήγοντα 
ποτὲ μὲν περιττοσύλλαβον ἔχει τὴν γενιχὴν ποτὲ δὲ ἰσοσύλλαβον. καὶ ἰσδοσυλλαβοῦσα μὲν 
εἰς φωνῆεν λήγει, οἷον συφός σοφοῦ, περιττοσυλλαβοῦσα δὲ ἔχει τελικὺν τὸ Og, Μίνως Μίνωος, 
στάχυς Gríyvog. 

Τὰ εἰς G πᾶσιν εὕρηται χρώμενα rolg φωνήεσι πλὴν τοῦ z, οἷον “ἴας Χάρης μάντις 
καλός ταχύς Hong‘ τὸ δὲ € aa αὐτὸ μὲν οὐκ ἐχφωνεῖται, μετὰ δὲ συμπλοκῆς τοῦ i ἢ τοῦ v, 
οἷον χαρίεις Πηλεὺς" τινὰ δὲ εἰς ovg λήγει “Μελάμπους Οἰδίπους. 

Τὰ εἰς ἃς dossvind μονοσύλλαβα σπένι ἐστιν" ὀξύνεται δὲ dj περισπᾶται, καὶ κλίνεται κατὰ 
ἀποβολὴν τοῦ ὃ ἢ διὰ roD ντ΄ ἔστι γὰρ ἰσοσύλλαβα ὁ Og τοῦ Θὰ, ὃ Γρᾶς τοῦ IgG, 6 “ἄς τοῦ 
ZA, 6 πᾶς τοῦ πᾶ, 6 Φᾶς τοῦ QD περιττοσύλλαβα δέ, xoig κρατός μόνον χωρὶς τοῦ v διὰ τοῦ τ 
κλινόμενον, πᾶς παντός τὸ τριγενὲς ἔχον τὴν γενικὴν ó£Urovov' Ζέρ Závrog, Dido Φϑέντορ μετοχῆς ἀπε- 
νεγκάμενος κατέληξιν ὁμοίως ταῖς μετοχαῖς καὶ κατὰ τὴν γενικὴν ἠνάγκασται τονοῦσϑαι, ὡς στάς στάντος. 

Τὰ εἰς &; ὑπὲρ μίαν συλλαβὴν ἢ ὀξύνεται ἢ βαρύνεται ἢ περισπᾶται" τὰ μὲν οὗν ὀξύτονα 
συνεσταλμένον ἔχοντα τὸ ἃ διὰ τοῦ Ó κλίνεται, φυγάς φυγάδος, δορκές δορκάδος" τὸ ἱμώς καὶ ἀν- 
δριάς ἐκτεταμένον ἔχονται τὸ & καὶ μετοχικῇ καταλήξει ὁμοιωϑέντα καὶ τὴν τῶν μετοχῶν κλίσιν 
ἀπηνέγκατο, ὡς ἰστάς ἱστάντος καὶ κιχράς xiyocvros. 

Τὰ ἐκ παρακειμένου συνεσχηματισμένα ὀξύνεται καὶ διὰ τοῦ τ χλίνεται, χαλκοκράς χαλκο- 
κρᾶτος, νευκρᾶτος' τὸ μέντοι εὔκρας βαρυτόνως παρ᾽ Εὐριπίδῃ Cfr. 191 D.» ἀνεγνώσθη" τὸ δὲ μέγας 
ἐπίϑετον καὶ τὸ λᾶας ἐπυθϑετικῶς εἰρημένον ἡμέρτηται" διὰ τοῦτο οὐδ᾽ dxólovOov τὴν κλίσιν ἔσχον. 

Τὰ δὲ βαρύτονα, ὅσα uiv δισύλλαβα εἰς a; καϑαρὺν λήγει, οἷον Alug’ καὶ ὅσα παρὰ μετο- 
χήν, iAag Περίφας καὶ 06m παρὰ ῥῆμα βαρύτονον, Apeldug δέμας δάμνω γάρ' καὶ ὅσα δὶς 
τὸ αὐτὸ σύμφωνον ἔχει ἐν τῇ πρώτῃ καὶ δευτέρᾳ συλλαβῇ ἢ τὺ ἀντέστοιχον, Μέίμας γίγας Τεύϑρας 
Κάλχας" καὶ üG« τριγενῆ, διὰ τοῦ vr κλίνονται" ἀλλὰ τὸ μέλας γὰρ xol τάλας τριγενὴ ὑποστολὴν 
τοῦ τ πέπονθε, μέλανος καὶ τάλανος. 


DISCR. SCR. IN HF] 1 8°] τέσσαρα F | otov om. F | ésl om. F | ἐπὶ τὴρ] τὲ ἐπὶ F | 9 χῆρνξ Lentetus, 
χήρνξ HF | νέσεωρος H | Πέλοψ Lentzius, πέλωψ HF | post Πέλοπος add. τὴν δὲ δοτικὴν ἐκεῖ εἰς 1 ἐκφωνούμενον, 
τὴν δὲ αἰτιατικὴν εἰς 8, xol τὴν κλητικὴν εἰς αὐτὸ τὸ σύμφωνον, εἰς ὅπερ ἂν καὶ ἡ edel λήγῃ FO| δὲ om. ἘΠ 
3 ποτὲ μὲν om. F | ποτὲ δὲ] ἢ F |3—5 καὶ ἐσοσυλλαβοῦσα — στάχυος] καὶ ἐσοσύλλαβος μὲν οὖσα εἰς φωνῆεν λήγει, 
σοφὸς σοφοῦ. τὴν δὲ δοτικὴν ἔχει εἰς ἀνεκῳφώνητον i, σοφῷ, τὴν αἰτιατ'κὴν εἰς ov, σοφόν, τὴν δὲ κλητιχὴν εἰς 
φωνῆεν I, σοφὲ, ἐπὶ δὲ τῆς περιττοσνλλάβου γενικῆς τελικὸν μέν ἐστι τὸ δὲ, μίνως μίνωος, στάχυς στάχυος, ἡ 
δὲ doro; εἰς 6 ἐκφωνούμενον λήγει, μίνωϊ στάχυϊ, ἡ δὲ αἰτιατικὴ εἰς ἃ ἢ εἰς v,(fol 11') μίνωιε στάχυν. ἣ di 
Ἀλητικὴ εἰς φωνῆεν ἢ εἰς σύμφωνον τὸ ὃ ἢ τὸ v, ὦ ὀδυσσεῦ, ὦ μίνως, ὦ ϑόαν. τὸ ὦ, κράτους δημοσθένους 
εὐτυχοῦς, κατὰ συναΐρεσιν F | 6 Τὰ — oiov] τὰ εἰς u πᾶσι ρῆται τοῖς φωνήεσι πρὸ τοῦ ὃ πλὴν rov : F | $ xe- 
# αὐτὸ H, καϑ' ἑαυτὸ F | συμαλοκῆς} 2 supra add. eodem manus ἘΠῚ S οἷον χαρίεις Ἶ supra οἷον prima manu 
add, ναὶ H, ναὶ χαρίεις F | Οἰδίπους II, δίπους V | 10 ὁ Gc rov Oz post τοῦ da transp, F| 11 post πὰ add. 
ὑποκοριστικῶς 0 πατὴρ F | ὁ Bas τοῦ Φὰ HE, ὁ Βᾶς τοῦ Ba Lentzius | διὰ τοῦ = HF, διὰ τοῦ 9 Crumerus et Lentzius: 
12 Zág Lentzius, ξεῦ H, ξᾶς F | Böds Lentzius, g9ac HF | φϑάντος κεῖ, fol. 12" F | 13 ἠνάγκασται F, ἠνάγκασθαι H, 
ἠναγκάσθη Lehrsius Arist." p. 385 | 15 μᾶς F | ἀνδρεύς} αδριᾶς H, ἀνδριᾶς F || 16 ὠμοιωθέντα H | 18 χαλκοκρᾶτος 
Lentzius, κράτος H, χαλκοκράτος F| 19 νεοκρῶτος Lenüzius, νεοκράτος HF | βαρυτόνως om. H | μέγας F, μέλας H 
19.—20 ixideror — ἡμώρτηται] ἡμάώρτηται περὶ τόνον καὶ χρόνον, ὁμοίως δὲ τὸ (sic) μέγας ἐπιϑέτω ἡμάρτηται καὶ 
τὸ λάας ἐπιϑετιχῶς εἰρημένον FK; suo arbitrio verba mutavit Lentzius| 20 λᾶας Lenizius, λάας H | οὐδ᾽} μὴδ᾽ F, 
291 Τὰ db κτῇ fol. 12" ἘΠῚ οἷον om. F | 23 μάμας HF | γίγας Lenizius, yéyvag HF  ϑρὰς Κάλχας xrÀ. fol. 20 Hj 
94 χλένεται F 
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—- ; 2 a , 
8 Exiroud τῶν ὀνοματιπῶν κανόνων, 


Ὅσα δὲ εἰς ἂς χαϑαρὸν ὑπὲρ δύο συλλαβὰς τῷ i παραλήγεται, Νικίας “υσέας᾽ ἢ τῷ E, 
Αὐγέας Πυϑέας" ἢ τῇ &. Αἰνείας" ἢ τῷ v, Μαρσύας" καὶ ὅσα εἰς pag ἐπὶ τῆς παρατελεύτου TO 0 
ἔχει, Ξεναγόραςρ, εἰς οὐ (ἔχει τὴν γενικήν. Εἰ δέ τι τούτων εἰς « καταλήξειεν, Φώριός ἐστιν ἡ 
κλίσις συνήϑης γεγονυῖα τῇ κοινῇ διαλέκτῳ ἐκεῖνα δ᾽ ἂν μόνα εἰς & κατάληκτα εἴη κατὰ τὴν γενικήν, 
ὅσα ἀπὸ ἀμεταβόλου ἀρξάμενα μεταβολιχῷ κατὰ τὸ τέλος χρῆται, οἷον Algas’ καὶ ὅσα ἀπὸ φύσει 
μακρᾶς ἀρξάμενα συμφώνω παραλήγεται κατὰ τὴν τελευταίαν, οἷον Σώτας" καὶ ὅσα δὶς τὸ αὐτὸ 
σύμφωνον ἔχει καὶ μή ἐστι ῥηματικά, οἷον ᾿ἡγρίππας Περδίκκαρ' τὸ Πάλλας γὰρ ῥηματικόν" καὶ 
ὅσα εἰς μὰς μαχρᾷ παραλήγεται, Πυρίμμας “υχόρμας" τὸ γὰρ ᾿ϑάμας xal ἀδέμας βραχυπαραληκτεῖ' 
καὶ ὅσα εἰς das ἁπλᾶ, Τιμαχίδας Θραᾳχίδας᾽ ἁπλᾶ. διὰ τὸ ᾿φείδας" καὶ ὅσα εἰς mag μονογενῆ, 
Aodoras Γοργόπας" τὸ ἕπας οὐ μονογενές᾽ καὶ ὅσα παρὰ ῥῆμα περισπώμενον, βοῶ Τηλεβύας, 
ἀλοιῶ πατραλοίας πατραλοία. 

Τὰ δὲ εἰς ας περισπώμενα ἐπιεικῶς ὑποκοριστικὰ εὑρίσκεται καὶ χατὰ ἀποβολὴν τοῦ 6 
χλίνεται, Ζηνᾶς Μηνᾶς" τὸ ἀλλᾶς Γλισσῶς £x τοῦ ἀλλιίζεις καὶ Γλισσέεις τὸ δὲ Μαριχῶν Mp: 
x&vrog κέκλιται, ἀλλὰ καὶ -ἰσοσυλλάβωρ. 

Ἕν ἔστιν ἀρσενιχὸν εἰς wis, τὸ παῖς περισπώμενον" κέκλιται δὲ διὰ τοῦ 0, ὡς xo τοῦ πάϊς. 

Περὶ τῶν εἰς ἧς ληγόντων ὀνομάτων. Τῶν εἰς ἧς ληγόντων τὰ μὲν ὀξύνεται, οἷον 
ἀθλητής. τὰ δὲ βαρύνεται, olov dye, τὰ δὲ περισπᾶται, οἷον ᾿Ερμῆς" τῶν βαρυτονουμένων τοίνυν 
τὰ μὲν εἰς τὸς κλένεται, τὰ δὲ εἰς Ov, τὰ δὲ εἰς toj 

Τὰ τοίνυν εἰς Qs δισύλλαβα ἐαμβικὰ βαρύτονα μὴ ἔχοντα ἐπ᾽ εὐθείας τὸ r διὰ τοῦ τὸς 
κλίνεται, Adyng Adynrog, Πάχης Πάχητος" τὰ δὲ ἔχοντα τὸ T διὰ τῆς ov, ϑύτης (rov, Σκύϑης 
Σκύϑου" ἰσοδύναμον γὰρ τὸ 0 τῷ τ’ τὸ δὲ Κράτης Κράτητος ϑεματικὸν ἔσχε τὸ τ΄ κρατῶ ydg. 

Ὅσα δὲ σπονδειακά, ἰσοσυλλάβωρ κλίνεται καὶ εἰς οὐ λήγει, Πέρσου Χρύσου" σεσημείωται 
τὸ πλήρης ἐκ τρισυλλύβου τοῦ πολήρης᾽ τὸ δὲ Κλήμης οὐχ ᾿Ελληνικόν" τὸ δὲ Aong καὶ ὡς dan 
βικὸν μὴ ἔχον ἐπ᾽ εὐθείειις τὸ T "Aonrog ἐχλίθη, καὶ ὡς σπονδειακὺν ρου, χαὶ Ἄρεος ἀνδρο- 
φόνοιο C4 441» παρ᾽ Ὁμήρῳ, καὶ "4oroe πὸ “ἥρευς" ἐρρέϑη δὲ παρὰ ᾿Ιλκαίῳ (Bergk P. L. Alc, 295. 

Ὅσα δὲ ὑπὲρ δύο συλλαβὰς tig δης πατρωνυμικίξ, οἷον ᾿ἡτρείδηρ, ἢ τύπον πατρωνυμικοῦ. 
Ἡρωκλείδης Ὑπερείδης" καὶ τὸ “ημάδης ἐκ τοῦ Inusdöng ὃν τῇ αὐτῇ ὑποπίπτει κλίσει" καὶ τὼ εἰς 
νῆς παρώνυμα, «“Ἱεπτίνης ive uvae, ἢ τύπου παρωνύμου, Σμικρένης Θεοκρίνης" καὶ τὰ εἰᾳ 
Ans ῥηματικά, ὁλολυκτόλης φαινόλης, ἢ παρώνυμα, γενειόλης" καὶ ὅσα εἰς τῆς ἁπλᾶ, οἰκέτης τοξύ- 
της καὶ ὅσα παρὰ ϑηλυκὸν εἰς ἢ λῆγον πεποίηται. χειροτέχνης ἑλλανοδίκης καὶ ὅσα ἀπὸ γενικῆς 


DISCR. SCR. IN HF] 1 τῷ τῇ τὸ τ Η {| 3 à om. H [3 ἔγει add. Lentsius, an ποιεῖ | Ξεναγόρας F, ἐξα- 
γόρας Ἡ ἢ 4 à' àv μόνα F, δὲ μόνον HJ B τὸ τέλος κεῖ. fol. 13' F || 6 oov om. F || 7 μὴ ἔστε M | olov om. F | περδέκας F | 
Πάλλας Lentzius, παλλάς HF | S μακρὰ H | βραχυκαταϊηκτεὶ H [9 ἁπλὰ F; item alt. | Θρακέδας H, Θραικέδας V | 
10 γοργώπας F| 13 dilas F | γμσοσὰς F, ΤΓλιφᾶς Lentzius | Γλεσάεις Lentzius | Mapixág Megınavrog Lentzius, μὰ- 
ριπὰς μαρικαντὸς ll, μαρικὰς μαρικάντος F | 14. χέχλιται Meinekius, fragm. com. gr. 1, 138, πέπλεκται HF, περιττο- 
συλλάβως κέκλιται Lentzius ἢ 15 £v Zaren HF. | ἕν ἐστιν are. fol. 127 F | τὸ παῖς om. H || 16 óvoudcov om. F | 16-17 oio» 
ter om. ἘΠῚ 17—18 τῶν βαρυτ, — εἰς tos] Atxrfow οὖν περὶ βαρυτονουμένων. τὰ μὲν ovv βαρυτονούμενα τρεῖς 
γενικὰς ἔχει, εἰς τος, λάχητος, λέβητος, θύτου, πλύτου, εἰς tog, δημοσθένεος διογένεος F | 20 Λάχης om. F | Πάχης 
om, F | 20—91 ϑύτης — Σκύθου] 9Urov, πλύτον, καὶ τὸ σκύϑου F | 22 σπονδιακὰ HF || 98. οὐχ ἐλληνιχόν F | ovg 
wif. fol. 14" F | 94 ἄρρητος F | σπονδιακὸν HF | évdoogórov HF | 25 ἀρεύς H | ἐρρέϑη] ἠρέϑη ct supra o alterum o 
H, ἐρέϑη F, εὑρέθη Cramerus | 26 ns om. F ] nio? Ηρακλείδης wt. fol 20 H | 97 ἠρακχλείδης H | ὑπερίδης 
HF | ἐκ τοῦ δημεάγης ὃν H | 28 πατρώνυμα F | “ξένης om. F | 99 ῥηματικῆς F | ὁλολυχτόδης H | S ἑλληνοδίιης H 
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εἰς 0e ληγούσης, Οἰδιπόδης τριπόδης" καὶ ὅσα παρὰ ῥῆμα προσηγορικίώ, ἱερονίκης ὀλυμπιονέκης, 
ταῦτα πάντα εἰρ 0v ἔχει τὴν γενικήν, χωρὶς τῶν εἰς wÄng, ἃ μετὰ τοῦ d τὴν γενικὴν ποιεῖ, πανώ- 
λους ἐξώλους' ἐξῶλες γὰρ καὶ πανῶλερ τὸ οὐδέτερον" καὶ ὅσα διὰ τοῦ nons, ξιφήρης ξιφήρους" καὶ τὰ εἰς 
ὠδης, λειώδους" λειῶδες γάρ" καὶ τὰ παρεσχηματισμένα, πέτρα πετρώδης" τὸ Μινῴδης καὶ Ἡρῴδης 
ὡς ἀπὸ Μίνως καὶ ἥρως τῇ τῶν πατρωνυμικῶν ὑποπέπτωχε κλίσει" xal ὕσα παρ᾽ οὐδέτερον σύγ- 
κειται μετὰ κεκινημένου τοῦ ὃ εἰς ἢ. εἴτε κύρια εἴη, “Ιημοσθένης “Ἰιογένης᾽ τὸ Ὑπερείδης καὶ 
᾿Ιπποκλείδης οὐ παρ᾽ οὐδέτερον, ἀλλ᾽ ὅμοια τοῖς πατρωνυμικοῖς" εἶτε προσηγορικί, μεγακήτους 
xaxonBovo' τὸ δὲ ἀγκυλοχείλης ἄνευ τοῦ 6, ὡς δῆλον ἐκ τῆς πληθυντικῆς εὐθείας ὠγκυλοχεῖλαι 
«ΗΠ 4985, ὡς ἀπὺ ἱππότου ἱππόται, ᾿ἡτρείδου ᾿Ατρεῖδαι" ἔτι ye. καὶ ὅσα παρὼ ῥῆμα FÜHLE, τοῖς προ- 
εἰρημένοις ἀκολουθεῖ κατὰ κλέσιν, φαίνομαι ᾿ριστοφάνους, Ζιομήδους καὶ Πολυνείκουρ᾽ κύριον γάρ" 
τὸ ἰσϑμιονίχης Gvtv τοῦ δ᾽ προσηγορικὸν γάρ. Εἰ δέ τις προσφέροι τῶν εἰς ὡδης τινὰ καὶ παρὰ 
ῥῆμα καὶ προσηγορικὰ μετὰ τοῦ G, ἐροῦμεν προκατεσχῆσθαι τῷ τύπω τῶν εἰς wöng. Ὅσα σύνθετα 
παρὰ τὰ εἰς ἧς ὡς ἐν τοῖς ἁπλοῖς κλίνεται, ᾿Ετεύκρητος, ὄνομα ἀρχιλῃστοῦ" τὸ Φιλοκράτης οὐκ 
ἀπὺ τοῦ Κράτης, ἀλλ᾽ ἀπὺ τοῦ χρατῶ ἢ τοῦ χρότος. Ἔτι γε μὴν καὶ ὅσα ἀμεταβόλῳ παραλήγεται 
ὑπὲρ δύο συλλαβάς, εἰς τὸς λήγει, ᾿᾿φάρητος ᾿Επιάλητος. Καὶ ταῦτα μὲν περὶ βαρυτόνων. 

Περὶ ὀξυτόνων. Τῆς προειρημένης τοίνυν καταλήξεως οὔσης τριχῶς, εἰς τὸς καὶ εἰς 
tog, ἥτιρ συναιρεϑεῖσα γίνεται εἰς Ova, καὶ εἰς ov, εἴπωμεν περὶ τῶν εἰς τὸς πρότερον. Ὅσα μὲν 
ὀξύτονα δύο συμφώνοις παραλήγεται, εἰς τὸς ποιεῖ τὴν γενικήν, ἀβλῆτορ προβλῆτος καὶ ἡμιϑνῆτορ᾽ 
ὅσα δὲ ἑνὶ συμφώνῳ, σαφής νωϑής πρυλής᾽ καὶ ὅσα παρὰ ϑηλυκὸν eis ἢ λῆγον, εὐτυχής ἑτεραλ- 
κής" καὶ ὅσα παρὰ τῶν εἰς vg 3] εἰς 9s ὁμοτονοῦντα τοῖς πρωτοτύποις, ἐμβριϑής ἐνηής᾽ τὸ ποδώ- 
ang εἰς ἰδιότητα τοῦ ᾿ψμλλέως ἐβαρυτονήϑη" ἀλλὰ μὴν καὶ ὅσα ἔχει οὐδέτερον παρεσχηματισμένον, 
εὐγενής εὐειδής" χαὶ τὰ παρὰ ῥῆμα, πρωτοπαγής νεοχρδὴς πολυσπειρής, ταῦτα πάντα εἰς οὐς ποιεῖ 
τὴν γενικήν. Τὰ εἰς τῆς ῥηματικίξ, ποιητής ἀθλητής καὶ τὰ ὕμοια εἰς οὐ ἔχει τὴν γενικήν. Te 
εἰς "e περισπώμενα συνῃρημένα ἐστὶν ἀπὺ τῶν εἰς zug καὶ ὠπὸ τῶν εἰς κλεης xol ἀπὸ τῶν εἰς 
wétg, ἔπερ ὑμοίως τοῖς ἐντελέσι κλίνονται, otov '"Eou£ac "Epgu£ov Ἑρμῆς ᾿Ερμοῦ, ᾿ἀπελλέου ᾿ἀπελλοῦ, 
Ἡρακλέης Ἡραχλέους "Housing Ἡραωκλοῦς, φθογγήεις φϑογγήεντος φϑογγῆς φϑογγῆντος, τιμῆντος. 

Τὰ εἰς ig βαρύτονα ὑπὲρ μίαν συλλαβὴν συνεσταλμένον ἔχει τὸ i£ καὶ διὰ roD Ó ἢ διὰ 
καθαροῦ τοῦ og κλένεται" μόνον τὸ tío διὰ τοῦ v ἐκλίθη, καὶ ὡς μονοσύλλαβον ὀξύνεται ἀεὶ καὶ ἐν 
τῇ συμφράσει" τὸ Als παρ᾽ Ὁμήρῳ ὥστε λὶς ἡὐγένειος (P 1005. Καὶ ὅσα μὲν κύρια εἰς id. 


Πέρις Κίκις, καὶ ὅσα μακρᾷ παραληγόμενα προσηγορικά, εὗνις νῆϊς ἄναλκις, διὰ τοῦ Ó κλίνεται" : 


τὸ εὖὗνις εὑρέθη ἄνευ τοῦ ὃ, εὔνιος εὖνιν" ὅσα δὲ προσηγοριχὰ βραχείᾳ παραληγόμενα, διὰ τοῦ 

DISCR. SCR. IN HF] 1 post τριπόδης add. £xtozódge. παρ᾽ ἡσιύδω (Opp. 424) δὲ εἰς v I! | ὀλυμπιονίκης 
χε fol 14" F || 8 ξιφήρης ξιφήρους) ξιφήρους, ὀλιγήρους F ἢ 4 μηνώδης H, μινώδης F; cfr. Lentz. 11 515, 31 | ὃ ante 
Mivag add. τοῦ F ἢ 6 εἴη] ἢ F | ὑπερίδης HF | 7 "Inxoxi.] ὑποκλείδης H | 9 ἱππόται ar fol, 15° F | ἀτρείδωι F ] ἔτι ye] 
ἔτιτε H, £e F || 10 αρισεοφάνους F | πολυνέχους FELL ἰσϑεμιονώιης H | προσῳέροι sed supra oc ser. εἰ F | τινὰ cm. H || 
19 τῷ τύπῳ] τῷ εὐπω H, τῶν τύπων F, τὸν τύπον» Ludiwichius | odnc HF, wäns? Ludwichiws[ 18 iv om. F | 
'Ersóupgrog Ludwichius, ὀτευκρῆτος ΕΠ] 18—14 ᾿Ετεόκρητος — xgdros] οἷον φιλοκρίέεης, ἀπὸ τοῦ πρατῷ ἢ tO κρᾶ- 
ro; H | 14 ye om. F 1 16 ante Περὶ add. λεκτέον δὲ καὶ F | τριχῶς F, διχῶς H | τριχῶς κεέ fol. 15° F || IS ἀβλῆτος 
F, ἀμβλῆτος H | ἡμιϑνῆτος Cramerus, ἠμιονῆτος H, ἡμιονῆτος F|90 7 om, F|292 vroagógc Ludiwichius, νεαρδῆς 
HF | 94 xol ἀπὸ τῶν εἰς κλεης xt fol. 16' F | τῶν εἰς κλεης} τῶν εἰς κπλέης H, τῶς (sic) εἰς κλης F | 25 ὁμοίως κτλ. 
fol 217 H | κλένεται F | post πελλοῦ add. ποδέου ποδοῦ F | 26 ἡρακλοῦς H, ἡρακλοῦ F | post τιμῆντος add. δαφνῆὴν. 
rog F | 98 τὶς H, εἰς F || 29 ante τὸ λές add. καὶ F | Ag] Als H, Aig F | καὶ ὅσα bis habet F | 30 μακρὰ H | ὥναλ- 
xig EF, ἀναϊήϊς H| 31 ss» F | ante ἄνευ add. καὶ Lentzius | &&viv HF [| d$ om. F 
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05, T μάντιος, ὕφιος xal ὕφεος καὶ ὄφεως. Καὶ τὰ ἀπὸ τούτων σύνθετα ὁμοίως τοῖς ἁπλοῖς κλίνεται" 
φυγόπολις φυγοπόλιδος ἀττιχῶφ" τὸ Εὔπολις ὡς κύριον διὰ τοῦ ὃ, ἡ δὲ αἰτιατικὴ εἰς v, καὶ ἡ κλη- 
rien εἰς φωνῆεν. 

Τὰ εἰς εἰς μονοσύλλαβα μὲν ὄντα περισπᾶται καὶ διὰ τοῦ V κλίνεται, κτείς κτενός, δείς 
δενός, εἷς évóg' ὑπὲρ μίαν δὲ συλλαβὴν βαρύνεται καὶ διὰ τοῦ vr χλίνεται, χαρίεντος" ἡ κλητικὴ 
διχῶς, ὦ χαρίεν καὶ ὦ χαρίει" ἔτι μὴν καὶ 5 δοτικὴ τῶν πληϑυντιχῶν διχῶς, τοῖς χαρίεισι καὶ 
χαρίεσι. : 
Τὰ εἰς zug εἴτε ἁπλᾶ εἴτε σύνϑετα ὀξύνεται καὶ διὰ τοῦ tog κλίνεται, Ὀδυσσέος" τὸ Ὀδυσ- 
σῆος ᾿Ιωνικόν, ὥσπερ τὸ Ὀδυσσέως Arrızöv' τὸ δὲ Ζεύς Hide ἑτερόκλιτον καὶ Βοιωτῶν" τοῖς ὅρο- 
μεῦσι xal δρομέσι διχῶρ. ᾿ 

Τὰ εἰς ve ὀξύνεται καὶ βαρύνεται καὶ περισπᾶται" ὅσα μὲν οὖν μονοσύλλαβα, περισπᾶται 
xal τὸ Ὁ φυλάώσσει, σῦς συός, μῦς μυός, δρῦς δρυός" μόνον τὸ ἐχϑῦς ἰχθύος τούτοις συναπηνέχϑη 
ὅσα δὲ ὀξύτονα, διὰ τοῦ E, παχέος ἡδέος. Καὶ ἐπὶ τῶν βαρυτόνωον, ὅσα μὲν παρασχηματισμὸν 
ϑηλυχοῦ ἔχει, ὁμοίως διὰ τοῦ E, ϑήλεος" θήλεια γάρ' μονογενῆ δὲ ὄντα τὸ V φυλάσσει, στάχυος 
βύτρυος νέχυος, πλὴν τοῦ πῆχυρ πήχεως καὶ πέλεκυς πελέχεως ἀττικῶς. Σημείωσαι δὲ ὅτε γλυκέως 
καὶ ἡδέως οὐ λέγομεν, ἵνα μὴ συνεμσπέσῃ τῷ ἐπιρρήματι. Ὅσα δὲ σύνθετα παρ᾽ ὕνομα, o τὰ ἁπλᾶ 
κλίνεται, ἔδριμυς ἀδρίμεος, δριμύς γάρ, τρίβραχυς τριβράχεος, βραχύς ydo' εἰ δὲ παρὰ ῥῆμα εἴη, 
διὰ τοῦ ὃ, νέηλυς νεήλυδος, ἔπηλυς ἐπήλυδος, 

Ta εἰς ovg ἢ βαρύνεται ἢ περισπᾶται. χαλκοῦς εὔπλους᾽ ὅσα μὲν οὖν ἁπλᾶ, περισπᾶται, 
χαλκοῦς σιδηροῦς vobs' ὅσα δὲ σύνϑετα, βαρύνεται, εὔπλους εὔνους" σεσημείωται τὸ πούς διὰ τοῦ 
ὃ χαὶ ὁδούς διὰ τοῦ Vt κχλιϑέντα καὶ ὀξυνόμενα. Καὶ τὰ μὲν drei; διὰ τοῦ 05 κλίνεται, βοῦς 
foós, yooóg, τὰ δὲ πεπονθότα ἀποβολῇ τοῦ ὅ ποιεῖ τὴν γενικήν, νοῦς νοῦ, πλοῦς πλοῦ, ῥοῦς ῥοῦ" 
ὁμοίως καὶ τὸ χρυσοῦς καὶ χαλκοῦφ΄ τὸ δὲ Σιμοῦς καὶ πλακοῦς ἀπὸ τῶν ἐντελεστέρων κέχλιται. 
T Μελάμπους Μελάμποδος. Οἰδίποδος, εὔπλους εὔπλου, εὔχρους εὔχρουρ, ἀργιόδους ἀργιόδοντου. 

Τὰ εἰς ὡς ἢ ὀξύνεται 3| βαρύνεται" τὰ μὲν οὖν μονοσύλλαβα καὶ ὀξυνόμενα ἔχοντα σύμ- 
qaovor τῆς τρίτης συξυγέας τῶν βαρυτόνων διὰ καθαροῦ τοῦ og κλίένεται, ὅμωός ϑωός Τρωύρ' τὰ δὲ 
ἔχοντα σύμφωνον τῆς πρώτης συξυγίας τῶν βαρυτύνων διὰ τοῦ v, φωτός πλωτύς" ὁμοίως καὶ τὰ ὑπὲρ 
μέαν συλλαβὴν ὀξυνόμενα διὰ τοῦ tog, ἰδρῶτος ἀγνῶτος εὐρῶτος. Tü δὲ βαρύτονα βραχείᾳ μὲν 


DISCR. SCR. IN HF] 1 μάντιος exemplum non congrucre cum verbis βραχείςς παραληγόμενα Ludwichius 
monuit; genuima autem huius canonis forma fortasse haec fuit: τὰ εἰς 15 προσηγορικὰ μὴ ὄντα παρώνυμα μακρο- 
παράληκτα διὰ καθαροῦ τοῦ og κλίνεται, μάντιος, ὄφεος | post ὄφεος add, ἀττικῶς F | Καὶ τὰ ἀπὸ «rf fol. 16" ἘΠ 
9 φυγοπόλις F | φυγοπόλιδος HF, φυγοπόμος ^ φυγοπόλεως Ὁ Ludwichius|4 εἰς sw H, εἰς 76 F | ante περισπᾶται 
addenda esse verba ὀξύνεται ἢ ex exemplis apparet | κτεῖς H | δεὶς δεῖνος H, om. F | ὅ post χαρίεντος add. ἐρύεντος 
zul F | κλιτικὴ Η [6 ὦ χάριεν H | post γαρέει add. ὦ ἐρύεν καὶ ὦ £gót: F | τῶν πληϑυντιιῶν H, πληθϑυντικὴ ἘΠ 
7 post χαρίεαι add. τοῖς ἔρδεισι καὶ ἐρόεσι F || 8 εἰς &vg F, εἰς zu Ἡ [ 9 σίιός om. HF, add. Lentzius | 11 ὅσα --- περι’ 
σπᾶται om. H|| I2 φυλάττει F | οὖς xr£ fol. 177 F | ἰχϑὺς H, ἰχϑῦς ex ἰχϑὺς corr. Fj 14. ϑήλεος H, ϑήλεως ἘΠ 
ϑήλεια] θήλεα HF || 15 πλὴν — πελέκεως} σεσημείωται τὸ πήχεως καὶ πελέκεως F | post drtixóg add, ἐπεκταϑέντα 
F | σημείωσαι δὲ H, ἐστέον F | 16 καὶ om. F | τὰ ἁπλᾶ H, τοῖς ἁπλοῖς F|| 17 ἀδρίμεως F | τρέβραχυς] τριβραχὺς H, 
om. F [18 ἔπηλυς om. F | 19 &xi& F] 20 νοῦς om. F | εὔνους εὔπλους xrf. fol 17" F | εὔνους εὔπλους F | σεση- 
μείωται τὸ F, πλὴν τοῦ H | ποῦς F|| 98 πλακοῦς] yalxovg HF || 24 ante Μελάμπους haec fere exciderunt: ὅσα δὲ σύν- 
Bere παρ᾽ ὄνομα, ὡς τὰ ἀπλὰ κλίνεται Ludwichius | Msi&gxodog κτλ, fol, 21" H | post εὔχροος add. duiyooos F || 
96 ὅμῳός, τρῳός, ϑωός F | 97 σύμφωνον om. H | πρώτης] 4 H, τρίτης F | τῶν βαρυτόνων om. F | 8 ὀξυνάμενα 
διὰ] his verbis desinit F in fine fol. 17" 
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παραληγόμενα διὰ τοῦ t χλίνεται, γέλωτος ἔρωτος Νέπωτοφ᾽ μακρᾷ δὲ διὰ καθαροῦ τοῦ 05, ἥρωος 
Μίνωος τὸ εἵλως ἀντίκειται" παρὰ γὰρ τὸ ἔλος γέγονεν ἕλως καὶ κατὰ παρένθϑεσιν τοῦ i εἴλωρ᾽ 
εἵλωτες οἱ ἐπὶ Ταινέρῳ σάτυροι. 

Τὰ εἰς «v ἁπλᾶ μὲν ὄντα ὑξύνεται, ᾿Αλκμέν παιών Πάν, ὅτε τὸν ϑεὸν κατὰ τοὺς ποιητάς. 
σύνθετα δὲ βαρύνεται, Εὐπαίων Τιτανόπαν" καὶ προσϑέσει τοῦ 05 χλένεται. 

Τὰ εἰς ἣν καὶ ὀξύνεται καὶ βαρύνεται. ὀξυνόμενα μέν, εἰ ἔχει τὸ p, TO ἢ εἰς E τρέπει, 
ποιμένος λιμένος καὶ τὸ αὐχήν οὖν ὁμοίως αὐχένος, αὐχμήν γὰρ Tv τὸ ἐντελέστερον" εἰ δὲ μὴ 
ἔχει τὸ p, οὐ τρέπει, σωλῆνος. Τὰ δὲ βαρύτονα xal παρασχηματισμὸν οὐδετέρου ἔχοντα τὸ ἢ εἰς 
E μετατίϑησιν, ἄρσην ἔρσενος ὅτι καὶ ἄρσεν, τέρενος δὲ ὅτι καὶ τέρεν μονογενὴ δὲ ὄντα τὸ ἢ 
τηρεῖ, “Ἔλληνος. 

Τὰ εἰς ıw ἁπλᾶ μὲν ὕντα ὑξύνεται, ἀκτίν" σύνθετα δὲ γινόμενα βαρύνεται, εὐάκτιν" καὶ 
προσϑέσει τοῦ ὃς χλένεται. Ταῦτα οἵ ἀρχαῖοι εἰς τς ἔλεγον, ἀκτίς καὶ δελφίς, ἀλλ᾽ ἡ πρώτῃ dve- 
λογωτέρα., ὡς δῆλον £x τῶν πλαγίων ἐχουσῶν τὸ v. 

Τὰ εἰς vv ὀλίγα κομιδῇ καὶ διὰ τοῦ » κλίνεται, Φόρκυν Φόρχθνος. 

Τὰ εἰς ὧν ἢ ὀξύνεται. ὡς Μακεδών, ἢ βαρύνεται, ὡς ᾿Ατρείων, ἢ περιόπᾶται ὡς Ξενοφῶν. 
Καὶ τὰ μὲν περισπώμενα διὰ τοῦ vr χλίνεται, Ξενοφῶντος" τὸ Τυφῶν καὶ ταῶν οὐχ οὕτωρ᾽ Τυφῶς 
γὰρ καὶ ταῶς ἦν. 

Té δὲ βαρύτονα, ὅσα μὲν παρ᾽ ἁπλοῦν παρῆκται. φυλάττει τὸ ὦ, Θέωνορ “έωνος" καὶ ὅσα 
πατρονυμικέ, "Argslovog Πηλείωνος᾽ τὸ Κρονίονος συνεστάλη διὰ τὸ μέτρον" χαὶ ὅσα εἷς ὧν κα- 
ϑαρὺν καὶ βραχεῖ διχρύνῳ παραληγόμενα, ᾿Αμφιτρύωνος ᾿Ηλεχτρύωνος" καὶ ὅσα ὑποκοριστικὰ κατὰ 
τὸ ἐλλεῖπον ἢ πλεονάξον γέγονεν, ᾿Ηφαιστίωνος Βάχχωνορ. Σίμωνος καὶ ὅσα ἐθνικά, “άκωνος 
Κίχωνος" τὸ Κικόνεσσιν Ὅμηρος συνέστειλε" xal ὅσα δισύλλαβα δι’ ἐνὸς συμφώνου κατὰ τὸ τέλος 
ἐκφέρεται, Μίμωνος πώγωνος, ταῦτα πάντα v0 ὦ τηρεῖ. Ὅσα δὲ ἀπὸ συνθέτου παρῆκται παρώνυμα, 
eiue ἔναιμος ἀναίμονος, κῦμα Ürvuog ὠκύμονος" καὶ ὅσα εἰς ὧν καθαρὸν καὶ διχρόνῳω ἐκτεταμένῳ 
παραλήγεται, ᾿ἱκετάονος Meydovog: καὶ ὅσα ῥηματικί, στήσω στήμονος, ἐλεήμονος καὶ ὅσα ἔχει δύο 
σύμφωνα ἢ fv διπλοῦν, τέχτονος ἄξονος" καὶ ὕσα εἰς uev τῇ πὶ παραλήγεται, ᾿ἀνδραίμονος HaAat- 
μόνος" x«i ὅσα συγκριτικά, ταχίονος βραδίονος καὶ ὅσα κοινύ, σώφρονος γείτονος, ταῦτα ndvre 
διὰ τοῦ ὃ χλίνεται. Ὅσα db παρασχηματισμὸν θηλυκοῦ ἔχει, δράχοντος ὅτι δράκαινα, ϑεράποντος 
ὅτι ϑεράπαινα' καὶ Öse μετοχικὺν τύπον ἔχει καὶ τῷ ε παραλήγεται, Φλέγοντος XZrévovtog' καὶ ὅσα 
εἰς dor, χαλκώδοντος, ταῦτα πάντα διὰ τοῦ vr κλίνεται. 

Τὰ δὲ ὀξύτονα, ὅσα μὲν περιεχτικύέ, ἀμπελῶνος ἐλαιῶνος καὶ of μῆνες παρ᾽ ᾿“ϑηναίοις, 
ἐλαφηβολιῶνορ᾽ καὶ ὃ αἰών ἐμπεριεκτικὺς χρόνου" καὶ ὅσα παρὰ ϑηλυχὸν γέγονεν, ἑλίκη ᾿Ελικῶνοςρ, 
κάρα Κιϑαιρῶνος᾽ καὶ ὅσα ἐπὶ πόλεως, Καλυδῶνος Σιδῶνος. ταῦτα πώντα διὰ τοῦ ὦ μεγόλον 
κλίνεται. Ὅδσιι Ók xou, κηδεμόνος" xal 06m sig pov τῷ € παραληγόμενα, ἡγεμόνος καὶ ὅσα εἰς 
dar, “υγδόνος" καὶ ὅσα εἰς ὧν κωθαρὸν καὶ βραχεῖ διχρόνῳ παραληγόμενα, dAcxrQvóvoc* καὶ ὅσα 
ἐθϑνικά, Παιόνος ᾿“μαξόνος. ταῦτα πάντα διὰ τοῦ ὃ μικροῦ κλένεται. 

Τὰ εἰς a& ἢ μακρὸν ἔχει τὸ ἃ, ϑώραξ Φαίαξ, ἢ βραχύ, κόλαξ κόραξ καὶ ἁπλὰ μὲν ὄντα 
διὰ τοῦ x κλίνονται, πλὴν τοῦ ἄρπαγος᾽ σύνθετα δὲ ὀξύνεται καὶ διὰ τοῦ y κλίνεται, νεκροβαστάξ 
νεκροβαστάγος, ἀποσφάξ ἀποσφάγος" τὸ ἄναξ πεπλεόναχε τὸ τ΄ σεσημείωται κατὰ τὴν κλητικὴν ἔνα. 
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Τὰ δὲ εἰς εξ σπάνιά ἐστι. τὸ κρέξ ἐπίτεξ Αέλεξ᾽ κέκχλινται τὰ μὲν διὰ τοῦ x, κρεκός 
ἐπίτεκος, τὰ δὲ διὰ τοῦ y, Δέλεγος. Ivo εἰσὶν zig cub, αἱξ καὶ Θρᾷξ τὸ μὲν διὰ τοῦ y, τὸ δὲ διὰ 
τοῦ x κλίνεται. 

Τὰ εἰς ηξ ἁπλᾶ μὲν ὄντα ὅτε ὑπὲρ μίαν συλλαβὴν ἐστε βαρύνεται καὶ διὰ τοῦ x κλένεται, 
μύρμηξ μύρμηκος, νάρϑηκορ' τὸ σφήξ καὶ βήξ διὰ μονοσυλλαβίαν ὠξύνϑη σεσημείωται ro ὕσπληγος. 
Τὰ δὲ σύνϑετα ὑξύνεται καὶ διὰ τοῦ y κλίνεται, οἰστροπλὴξ οἰδτρυπλῆγος, βουπλῆγος. 

Τὰ εἰς ı& ἕπαντα βαρύνεται καὶ διὰ τοῦ ἃ κλίνεται, πέρδικος φοίνικος ὁμήλεκορ, σεση- 
μειωμένου τοῦ τέττιγος. καλλίϑριξ καλλέτριχορ, ἐν ᾧ τὸ ὃ' εἰς v τέτραπται, ὅτι οὐ δύναται δασὺ 
δασέος ἡγεῖσθαι. 

Τὰ εἰς ob σπάνια, φλόξ Καππάδοξ' κέχλιται διὰ τοῦ y τὸ πρῶτον, τὸ ἕτερον διὰ τοῦ x. 

Τὰ εἰς vk ümevra ὑπὲρ μίαν συλλαβὴν ὕντα βαρύνεται" διὰ ζμονοσυλλαβίαν ὀξύνεται» τὸ 
vUE καὶ Σιτύξ' κλίνεται δὲ ὅσα μὲν μακρᾷ παραλήγεται καὶ ὅσα διὰ δύο συμφώνων ἐκφέρεται, διὰ 
τοῦ x, κήρυχος δοίδυκος, σεσημειωμένου τοῦ Qvreyos ὅσα δὲ τὸ Q ἐν ἐπιπλοκῇ ἔχει, διὰ τοῦ y, 
ὄρτυγος τὸ δὲ Βέβρυξ σύμφωνον ἔχον τῆς πρώτης συξυγίας τῶν βαρυτόνων διὰ roD x κλίνεται" 
τὸ ὄνυξ ὕνυχος μόνον διὰ τοῦ χ. 

Τὰ sis a£ σπάνια" κέκλιται δὲ διὰ τοῦ y καὶ x, ῥωγός πτωχός βωκχόςφ᾽ καὶ τὰ σύνθετα ὡς 
ἐν τοῖς ἁπλοῖς ὀξύνεται καὶ χλίνεται, πολυπτώξ πολυπτῶκος, ἀπορρῶγος. καὶ τὰ ano ῥήμιατος διὰ 
τοῦ y, γραμματοτρώξ γραμματοτρῶγος., θϑυλαχοτρῶγορ. 

Τὰ εἰς ap προσϑέσει τοῦ og κλίνεται, ψάρ ψαρύς, μάκαρ μάκαρος, ὕπερ σεσημείωται βραχὺ 
ἔχον τὸ &' οὐ γάρ ἐστιν οὐδέτερον. 

Τὰ εἰς no 7] ὀξύνεται ἢ βαρύνεται, κλίνεται δὲ διὰ τοῦ ἢ καὶ E καὶ τῶν βαρυτόνων ὅσα 
μὲν μακρᾷ παραλήγεται διὰ τοῦ t, Πίερος φράτερος, ὕσα δὲ βραχείᾳ, διὰ τοῦ ἢ, Ἴβηρος Epingog' 
τὰ δὲ ὑξυτονούμενα ῥδηματιχά ἐστιν ὡς ἐπὶ τὺ πλεῖστον, καὶ ὅσα μὲν παρ᾽ ἐνεστῶτα, διὰ τοῦ 
t, eido αἰϑὴρ αἰϑέρος, δάω δαήρ δαέρος, ἀνύω ἀνήρ ἀνέρος, πατῶ πατήρ πατέρος" ὅσα δὲ ἀπὸ 
παρακειμένου, τὸ ἢ τηρεῖ, κέχαμπται καμπτήρ καμπτῆρος, λέλουται λουτήρ λουτῆρος, ἐλήλαται ἐλα- 
τήρ ἐλατῆρος. 

Τὰ εἰς Ἐὺρ δύο, φϑείρ φϑειρός καὶ χείρ χειρύφ᾽ τὸ χερός χαϑ᾽ ὑποστολὴν τοῦ i. 

Τὰ εἰς wg ὑπὲρ μίαν συλλαβὴν Üvra βαρύνεται καὶ διὰ τοῦ ὃ μικροῦ κλίνεται, Νέστωρ 
Νέστορος, Μέντορος, "Exrogos' σεσημείωται τὸ ἰχώρ ἰχῶρος ὀξυτονηϑὲν καὶ ὡς ὀξύτονον διὰ τοῦ 
ὦ μεγάλου κλιϑέν" καὶ τὸ φώρ φωρύς ὡς μονοσύλλαβον ὠξύνθη καὶ διὰ τοῦ ὦ μεγάλου ἐκλίθη, 
ἔτι καὶ τὰ εἰς ὧρ ὀξύτονα καὶ τὰ ἔχοντα τὸ A διὰ τοῦ ὦ ἐκλίϑη, ἰχῶρος φωρύς κέλωρος. 

Τὰ εἰς ᾧ ἢ διὰ τοῦ m ἢ διὰ τοῦ B, Κύκλωπος Πέλοπος "ἥραβος φλεβός. καὶ διὰ τοῦ ᾧ 
Κίνυφος" καὶ πῆ μὲν φυλάσσει τὸ ὦ ἐπὶ γενικῆς, πῆ δὲ ἔχει ὃ μικρόν. 

e 9uAvxóv ὀνομάτων, Tiu τῶν ϑηλυχῶν ὀνομάτων στοιχεῖά ἐστιν ὀχτώ, ἃ ἢ ὦ 
Ἐκ 

Tov εἰς ἃ ὅσα μὲν ἔχει συνεσταλμένον τὸ ἃ ἢ πρὸ τοῦ ἃ τὸ Q ἔχει ἀεὶ βαρύνεται καὶ 
προσθέσει τοῦ G κλίνεται τοῦ ἃ ἐκτεινομένου, μαῖα μαίας, Μήδεια Μηδείας, μάχαιρα μαχαίρας, καὶ 
τὸ Μηδείης καὶ σφαίρης ακά. Τὰ δὲ ἄλλο σύμφωνον ἔχοντα πρὸ τοῦ ἃ τρέπει τὸ ἃ εἰς ἢ ἐπὶ τῆς 
γενικῆς, μοῦσα μούσης καὶ τὰ ὕμοια. Ὅσα ὅὲ μακρὸν ἔχει τὸ ἃ, τόνοις τρισὶ κέχρηται καὶ προσ- 
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ϑέδει τοῦ 5 κλίνεται, τοῦ ἃ φυλασσομένου, φοβερίί φοβερᾶς, "Podíw “Ροδέας, "Adnva Adnwäg' τὸ 
Zdjóag Φιλομήλας ᾿άνδρομέδας zog εἰσι, καὶ τὸ “ιοτίμα Φερετίμα, ἐπεὶ τὰ βαρύτονα ἐν roig 
ϑηλυκοῖς ἡνίκα ἐκτείνεται (tb &) καθαρεύειν βούλεται ἢ ἑνὶ μόνῳ συμφώνῳ χρῆται moo τοῦ ἃ, 
τῷ Q, ὥσϑ᾽ ὅταν ὁ ποιητὴς λέγῃ 4ήδη T Ὑπερμνήστρη καὶ (A 208» “ήδην εἶδον, οὐκ ἰάξειν δόξει 
ἀλλὰ τῷ κοινῷ χρῆσθαι. 

Τὼ εἰς ἢ τοῖς τρισὶ τόνοις ὑποπίπτει καὶ προσϑέσει τοῦ G κλίνεται, καλή καλῆς, ᾿Ελένη 
Ἑλένης, χαλκῆ χαλκῆς, χρυσῆ χρυσῆς 7| γυναικός γυναικί ἑτεροξύγως κέκλιται ὡς ἀπὸ γύναιξ, καὶ 
ἡ χλητιχὴ ὦ γύναι δοκεῖ τὸ E πεπονθέναι, 

Τὰ εἰς ὦ ἀεὶ ὀξύνεται, Κλειώ Σαπφώ, καὶ διὰ τοῦ 008 κλίνεται, καὶ κατὰ συναίρεσιν ovg, 
Σαπφύος Σαπφοῦς, καὶ ἡ δοτικὴ Σαπφόϊ Σαπφοῖ, ἡ αἰτιατικὴ Σαπφύα Σαπῳφώ ὀξυτόνως, ὕπερ διὰ 
rjv τῆς ὀξείας καὶ βαρείας συναλοιφὴν ὥφειλε περισπᾶσθαι. ἀλλ᾽ ἐπειδὴ συμπεσοῦσαι τῇ εὐθεία 
πλάγιαι πτώσεις κατὰ τὴν γραφὴν δσυνεμπίπτουσι καὶ χατὰ (rov) τόνον, διὰ τοῦτο τῆς εὐθείας ὀξυνο- 
μένης ὑξύνεται καὶ ἡ αἰτιατική" καὶ ἢ κλητικὴ εἰς 00 τῆς χρήδεως οὕτως ἐχούσης (D 498) “ητοῖ, 
ἐγὼ δέ τοι οὔτε μαχήσομαι, ὧς γενέσθαι αὐτὰ τρίπτωτα, τῆς κλητικῆς πρὺς τὴν δοτικὴν συν- 
ἐμπιπτούσης καὶ τῆς αἰτιατικῆς πρὺς τὴν εὐθεῖαν. 

Τὰ εἰς wv ἢ vv προείρηται ἐν roig ἀρσενικοῖρ. Eig av οὐδὲν ϑηλυκόν. Εἰς ἣν δύο, φρήν 
μονοσύλλαβον διὰ τοῦ E, καὶ τὸ Σειρήν δισύλλαβον διὰ τοῦ ἢ κλινόμενα, φρενός ΖΣειρῆνος. 

Τὰ sig ὧν ὀξύνεται καὶ βαρύνεται" καὶ τὰ μὲν βαρύτονα φυλάσσει τὸ c, τρήρωνος μή- 
χωνος, τὰ δὲ ὀξύτονα διὰ τοῦ ὃ μικροῦ, ἀηδόνος χελιδόνος. Τὰ δὲ ἐπὶ πόλεων ὀξύτονα φυλέσσει 
τὸ ὥ, ᾿άντρών ᾿ἀντρῶνος, Σιδῶνος" σεσημείωται τὸ "vündóvog' ἴσως συναπηνέχϑη τοῖς εἰς δῶν 
ῥηματικοῖρ, ἀλγήσω ἀλγηδών ἀλγηδόνος, ἀήσω ἀηδών ἀηδόνυς. 

Τὰ sig E εἰ μὲν πρὸ τοῦ E τὸ y ἔχει διὰ τοῦ y κλίνεται, εἰ δὲ μή, διὰ τοῦ X, οἷον στράγξ 
στραγγός, ὥλξ ὠλκύς, GAE ἀλχός. 

Τὰ εἰς υξ μονοσύλλαβα μὲν ὄντα ὀξύνεται, Στύξ τρύξ νύξ, ὑπὲρ μέαν δὲ συλλαβὴν βα- 
ρύνεται, ἄντυξ πομφύλυξ' τὸ πτερύξ ὑπὸ ““ριστάρχου σεσημείωται ὀξυνϑὲν ὡς περιεκτικόν. Κλί- 
νέται ὃὲ τὰ μὲν μονοσύλλαβα διὰ τοῦ y ἢ διὰ τοῦ χ, τρυγός {ζπτυχόφ»" τὸ πνύξ πυκνός σεσημείωται 
ἐν ὑπερϑέσει, τῇ πυκνί xol τὴν πύκνα᾽ τοῦ δὲ νύξ 5 μὲν κλίσις ἦν διὰ τοῦ y^ καὶ ἐπειδὴ ἐπλεύ- 
νασὲ τὸ T, μετέπεδε τὸ X εἰς τὸ X^ ψιλὰ δὲ ψιλῶν ἡγεῖταε καὶ δασέα δασέων. Ta δὲ ὑπὲρ μίαν 
συλλαβὴν διὰ τοῦ y κλίνεται, ἄντυγος πομφόλυγος πτέρυγος" σεσημείωται τὸ ἄμπυκος κάλυκος" 
ἴσως τοῦτο οὐ γνησίαν ἔχει τὴν διὰ τοῦ E χατάληξιν, ἀλλὰ τὴν διὰ τοῦ V. 

Τὰ εἰς τῷ σπόνια, ὕαρ καὶ δάμαρ' τούτον τὸ ἀνάλογον δόμαρυς, ἀφ᾽ οὗ δάμαρτος ἡ γε- 
vi" τὸ δὲ ὕχαρ ὄαρος ἐκλέθη. 

Eig εἰρ ἕν μόνον χείρ, ὃ κλίνεται διχῶς, χερός. καὶ χειρός. 

Τὰ εἰς 79 μονοσύλλαβα μὲν ὀξύνεται καὶ διὰ τοῦ ἢ κλίνεται, κήρ κηρύρ' ὑπὲρ μέων δὲ 


συλλαβὴν βαρύνεται καὶ διὰ τοῦ t ψιλοῦ xÀ(verot, μήτηρ μητέρος, θυγάτηρ ϑυγατέρος" σεσημεέ. : 


Gre, τὸ γαστήρ᾽ σημειώσαιτ᾽ ἄν τις. ὡς ἐν τῇ παραληγούσῃ ὁ τόνος ἐστίν, ὃ συμβιιίνει ἐπὶ τῶν 
βαρυτόνων τῶν περιττοσυλλάβως κλινομένων, εἰνάτερος “1ημήτερος, καὶ ἐπὶ ἀρσενικῶν ὑμοίως, 
ἐρέηρος φράτερος" τὸ πάνθηρο! τοῦ ἁπλοῦ τὴν κλίσιν ἐδέξατο. 
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Τὰ εἰς ας ὀξύνεται xol βραχὺ ἔχει τὸ ἃ καὶ διὰ τοῦ Ó κλίνεται, στιβάς στιβάδος, ᾿Ελλάς 


Ελλάδος. Ἕν εὕρηται εἰς Gig, κέκλιτια δὲ διὰ τοῦ d, Ódo δαδός. 


Ado sig wUg, ναῦς γραῦρ᾽ κέκλιται δὲ διὰ καθαροῦ τοῦ Oc, ναός γραύρ' τὸ νεώς ἀττικῶς᾽ 
τὸ νηὕς ἢ γρηῦς διῃρημένον κατὰ τοὺς Ἴωνας οὐχ ἐκλίϑη" τὴν δὲ αἰτιατιχὴν καὶ κλητικὴν ἔχει, 
Θριαὶ τὴν γρηῦν ἐπιπνείουσι κορώνην, καὶ (y 395) δεῦρο δὴ ὕρσεο γρηῦ. 

Τὰ εἰς ἧς μόνως ϑηλυκὰ βαρύνεται καὶ διὰ τοῦ τὸς κλίνεται, καχότης κακότητος, πλὴν 
τεσσάρων σεσημειωμένων, ταχυτής βραδυτής δηϊοτής ἀνδροτής. 

Τὰ εἰς ig ἢ ὀξύνεται ἢ βαρύνεται" τὰ μὲν οὖν ὀξυνόμενα διὰ τοῦ ὃ κλένεται, εἴτε βραχὺ 
τὸ i ἔχοι, οἷον βολίρ βολίδος, σανίς σανέδος, θυρίς θυρίδος, εἴτε μακρόν, κρηπίς κρηπῖδος, γλωσσίῳ 
γλωσσῖδος, κνημίς κνημῖδος" οὐκ ἀντίκειται τὸ Dig καὶ ἀκτέρ, ἐπεὶ δωρικῶς τρέπεται τὺ ν εἰς τὸ G. 
Τὰ δὲ βαρύτονα ἡνίχα ἐστὶν ἁπλᾶ ἀπωθὴ συστέλλει τὸ i, κλίνεται δὲ διὰ τοῦ dog καὶ διὰ (καϑαροῦν 
τοῦ og’ καὶ ὅσα μὲν κύρια διὰ τοῦ à, Ἴριδος Θέτιδος ᾿Ἡρτέμιδος τὸ Θέτιος ᾿Ιωνιχὺν ὡς μήνιορ᾽ 
τὸ μὲν Χάριτος καὶ Θέμιτος δωρικῶς κέκλιται" τὸ Χάρυβδις Χαρύβδιος διὰ τὸ ἐπάλληλον τοῦ ὅ. Ὅσα 
πρὸ τῆς ig τὸ Q ἔχει, (gig. ἔριδος, widugıg κυϑάρεδος" σεσημείωται τὸ ὕβρις ὕβρεως καὶ πανηγύρεωφ' 
x«l ὅσα εἰς vig μακρᾷ παραλήγεται, νεῶνις νεάνιδος, dp’ οὗ νεήνιδος, Övanız ὀνώνιδος, vig ἤνιδορ, 
μῆνες. μήνιδος᾽ πρόσκειται μακρᾷ παραληγόμενα διὰ rb ὕνις Üriog' χαὶ ὅσα ἀπὸ τῶν εἰς 75 ἀρσενι- 
κῶν sig τῷ, οἷον δραπέτης δραπέτις δραπέτιδος, τοξότιδορ πολίτιδος οἰκέτεδος" ἔτι καὶ ὅσα εἰς στὶς 
ὑπὲρ δύο συλλαβάς, βουβρώστιδυς ἀγρώστιδος. διὰ τοῦ d. Ὅσα δὲ τῷ E 3 τῷ VW ἢ τῷ ὃ παρα. 
λήγεται δηματικά, διὰ καϑαροῦ τοῦ vc, λέξις λέξιος, μέμψιορ, φύσιος" τὸ δὲ μέμψεως λέξεως φύσεως 
ἀττικῶς ἐξετάϑη. Τὰ δὲ διὰ δύο συμφώνων ἐκφερύμενα, ὧν τὸ δεύτερον ἀμετώβολον, διὰ τοῦ 
D, μέρμις μέρμιθος, ögvıs ὕρνιδοος. 

Τὰ εἰς vs, τὰ uiv βαρύτονα διὰ καθαροῦ τοῦ 05 κλίνεται, πέτυος ἔτυος" σεσημείωται τὸ 
κύρυϑος καὶ κώμυϑος᾽ τὰ δὲ ὀξύτονα, ὅσα συστέλλει τὸ v, διὰ τοῦ Ó, κροκύς χροκύδος, χλαμύς 
χλαμύδος, ὅσα δὲ ἐκτεταμένον τὸ v ἔχει διὰ τοῦ og, ὑϊξύς ὀϊξύος, ᾿Ερινύς ᾿Ερινύος. Τὰ δὲ περι. 
σπώμενω καὶ αὐτὰ διὸ καϑαροῦ τοῦ ὃς, ὀφρῦρ ὀφρύος, δρῦς δρυός. Καὶ ἐστέον, ὅτε πάντα τὰ εἶς 
vs μονοσύλλαβα περισπᾶται, 

{Τὰ sig wg μονοσύλλαβαν σπώνιά ἐστιν, ὡς τὸ δώς ὑξυνόμενον χαὶ ἄκλιτον, καὶ Τλῶς καὶ 
Koös, καὶ κατὰ ἀποβολὴν τοῦ 6 τῆς Τλῶ καὶ τῆς Κρῶ, τῆς Κῶ, τῇ Ko, τὴν Κῶν μετὰ τοῦ v^ κα- 
ϑόλου γὰρ πᾶσα αἰτιατικὴ μονοσύλλαβος εἰ μὲν ὀξύνοιτο, διὰ τοῦ 005, κατὰ συναίρεσιν εἰς ovg, 
αἰδώς αἰδόος αἰδοῦς, ἠώς ἠόος ἠοῦς, αὐδόϊ αἰδοῖ, ἠόϊ Toi, αἰδῶ καὶ ἠῶ ἢ αἰτιατικὴ περισπωμένως, 
ὅτι διήλλαξε τῆς εὐθείας εἰ δὲ βαρύνοιτο, ἀποβολῇ τοῦ G κλίνεται, Κέως Κέω, Τέως Τέω, καὶ ἢ 
fue τῆς fo' τοῦτο καὶ τῆς ἕως ὁμοφώνως τῇ εὐθείᾳ λέγεται. 

Τὰ εἰς © ἢ διὰ τοῦ π΄ λαῖλαψ λαίλαπος, ἢ διὰ τοῦ B, φλέψ φλεβός" τὸ κατῆλιψ κατήλιφος 
διὰ τοῦ g* τὸ δὲ Νίῳ Νιφός καὶ Νιβός. 

Περὶ οὐδετέρων. Τελικὰ οὐδετέρων ὀνομάτων ἕξ, ἃ i v Q 6 v τὸ δῶ καὶ τὸ χέρη ἐξ 
ἀποκοπῆς ἐστι, (ἃ 426) ποτὶ χαλχοβατὲς δῶ, ἀντὶ τοῦ δῶμα, καὶ (X 14) πολιόν re κάρη, 
ἀντὶ τοῦ κάρηνον" διὸ καὶ ἐπὶ πληθυντικῶν εὑρίσκεται, (Hesiod. Theog. 033» ναΐει χρύσεα δῶ, 

2 mic] deug H | δαίς δαιτὸς H 18 γραύς H | B ϑριαίτην Η | 9 ἔχει et supra e prima m. οἱ H | 11 ἀπλὰ Η | 
καϑαροῦ om. H | 18 χάριβδις χαρίβδιος H || 14 ἔρις ἔριδος H | Sflosos sed supra o pr. m. ὦ H | πανηγύρεως, sed 
supra e pr. m. o H | 15 7» H] 18 βουβώστριδος H | δὲ τῷ E rA. fol. 24 Hj 97 Τὰ εἰς ag govoc. om. H || 38 
λαίλαψ H | κατήλεῳψ H | 86 πολών HJ 37 κάρηνος H | χρυσέα H 
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ἀντὶ τοῦ δώματα᾽ καὶ κάρη κομόωντες Ayaroi, ἀντὶ τοῦ κάέρηνα' τὸ δὲ ϑηλυκῶς εἰρημένον 
ὀξύνεται. Τὰ εἰς ὃ λήγοντα, ἄλλο τοιοῦτο τοσοῦτο, ἔνδειεν τοῦ v πέπονθε" τὰ γὰρ ἀπὸ τῶν εἰς 
05 ἀρσενικῶν τῇ αἰτιατικῇ αὐτῶν συνεμπίπτει, ὡς μαρτυρεῖ τὸ σύνθετον ἐκ τούτων γινόμενον, τὸ 
πάρκλλον xol ἔξαλλον. Τὼ μὲν οὖν ἀπὸ ἀρσενικῶν τῇ ἐκείνων γενικῇ καὶ δοτικῇ συνεμπίπτει, 
T ὥστε καὶ ἔνια ἀμεταβολικὰ λέγεσθαι κατὰ τὴν κλίσιν, οἷον ἀπὸ τοῦ "dostog ᾿ἡρείου, καὶ ἀπὸ τοῦ 
ἀρείων ἀρείονος, διαφόρως ὁμοίως ἄπειρος ἀπείρου, ἀπείρων ἀπείρονος, καὶ τὸ πλεῖον ἀπὺ τοῦ 
πλεῖος ἢ πλείων" τὰ δὲ ὁμογενῆ ἰδίας τετύχηκεν ὁμολογίας. 

Τὰ εἰς & οὐδέτερα ἀεὶ βαρύνεται καὶ διὰ τοῦ τὸς κλίνεται, βήματος αἵματος τὸ μέγα ro 

Eyas ὡρσενικῷ ἀκολουθεῖ ἐν τῇ μεγάλου γενικῇ, ὡς ἑτερύκλιτον᾽ τὸ γάλα γάλακτος γάλακτι παρὰ 
d y key ? JE 
Καλλιμάχῳ ὧς ἀπὺ εἰς E ληγούσης εὐθείας. Τὰ τῶν στοιχείων ὀνόματει xAvG. 
ucyo eg 8 iy 19 : X μ 

LE 7 E , » P #+ " ^ y -- , 2 P " à 

Ev μόνον ἀπαρασχημάτιστον tig I, τὸ μέλε" κέκλιται δὲ εἰς τοῦ, μέλιτος" τὸ δὲ τρόφι κατὰ 
ἀποχοπήν᾽ τὸ xoU καὶ ἄλφι ἐκ πάθους" τὸ σένηπι καὶ πέπερι οὐχ ᾿Ελληνικώ, κλίνουσι δὲ αὐτὰ χωρὶς 
συμφώνου, σινήπεως πεπέρεως" τὸ δὲ πεπέριδος Εὔβουλος εἶπε. 

Τὰ εἰς Ὁ ἢ διὰ τοῦ  κλίνεται, ἄστυ ἔστεος, πώεος, (N διὰ τοῦ v», δόρυος γόνυος, καὶ 
ἐν ὑπερϑέσει γουνός χαὶ δουρός᾽ τὸ γὰρ δορύς συνεκόπη" τὸ γόνατος καὶ τὸ δόρατορ ἀπὸ τῆς εἰς 
us ληγούσης εὐθείας ἐστίν. 

Τὰ εἰς ov λήγοντα εἰς οὐ ἔχει τὴν γενικήν, ξύλον ξύλον, τέκνον τέκνου" τὸ μήκοσι πρό- 
βασιν ἔγχασιν ἄστρασι χατὰ μεταπλασμὺν παρὸ τῷ ποιητῇ. 

Τὰ εἰς ag, εἶδαρ εἴδατος, ἧπαρ ἥπατος, οὔθατος, ὁμοίως χαὶ τὰ ὑπὲρ δύο συλλαβὰς διὰ 
= « f. x , 1 H y! á # ^ — » 
τοῦ T κλίνεται, ὄνειαρ ὀνείατος, δέλεαρ δελέατος, κάρηαρ καρήατορ᾽ εἰ δὲ βραχείᾳ, διὰ τοῦ Q, ἔαρ 
ἔαρος. κέαρ κέκρος" σημειούσθω τὸ στέαρ καὶ τὸ φρέαρ, στέατος φρέατος, διὰ τοῦ T κλίνεται" τὸ 

ὃὲ στῆρ καὶ φρῆρ συνήρηται. 

rep , # [4 » * 7 * m E r 2 A ας c 

Pa ΠῚ " 3 E " F > ^ * ς ἕν 

Té εἰς op σπάνια, ὡς ἔχει τὸ rog, τὸ ἄορ' κλίνεται δὲ διὰ τοῦ 9, ἕορος ἤτορος. 

Eig vg Ἐν λήγει, τὸ πῦρ κλίνεται δὲ προσθέσει τοῦ 05, πυρός, ἐν συστολῇ τῆς παρα- 
ληγούσης. 

Té εἰς c σπάνιά ἐστιν, ὡς ἔχει τὸ πέλωρ καὶ ἕλωρ καὶ ὕδωρ κέκλιται δὲ διὰ τοῦ ὦ, 
πέλωρος κέλωρος ἔλωρος᾽ τὸ γὰρ ὕδατος ἑτερύκλιτόν ἐστιν. 

Τὰ εἰς ag διὰ τοῦ T, κέρας κέρατος, τέριτοο" τὸ γὰρ γήραος Ἰακόν, καὶ ἡ κοέως ἀττικῶς 

᾿ ας ocros, TED pep y E ᾿ 
συνήρηται. 

Vo eig fv λήγει, τὸ σταῖς διὰ τοῦ τὸς κλινόμενον σταιτός. 

Εἰς aus ἕν λήγει, τὸ στοαῖς ὃ R / σταιτ 

Εἰς ἐς ἕν ἐστι μονογενές, τὸ Κυνόσαργες ὁμοίως toig παρεσχηματισμένοις ἐκλίϑη διὰ τὸν 
χαρακτῆρα τῆς καταλήξεωρ. 

Τὰ zig og ἀεὶ μονογενῆ ἐστι καὶ βαρύνεται καὶ τὴν γενικὴν ἔχει εἰς ovs συνῃρημένην ἐξ 
óÀoxAxoov τῆς τοῦ, βέλορ βέλεος βέλους, Τὸ χλωρὺς ὑπὸ δεέους CK 376) πλεονάξει τὸ τ, καὶ 
€. 3205 dj Ha κατὰ σπείους κέχυτο᾽ τὸ δὲ CE 4025 ἐν σπῆϊ γλαφυρᾧ συναλοιρνὴν ἔχει" μόνον 


1 κπαρηκομύόωντες Η ἢ 9—4 τὸ παρ᾽ ἄλλων καὶ ἐξ ἄλλων Η ἢ ὃ ἀμεταβύλ Ἢ ὁ 5. τῷ] τὸ Ἡ ἢ 9 παρὰ wzl. 
fol. 34" H || 10 ἄκλιτα) ἄκηκτα ex ἄκηντα corr. H [| 18. σινέπεως H | 14. ἢ διὰ τοῦ 9 om. H | δώρυος H | 17 μήκοσι 
H; quid hoe nomine facium? an μήλασιν Lycophr. 106 certe μηλάτων genelivus legitur; ceterum me zoóaciv quidem 
apud Homerum ertat | 19 ἧπαρ ἥπατος H| 19—90 Ai versus sic videntur restituendi coll. Choer. Diet. 380, 21: 
Τὰ εἰς ug ὑπὲρ dvo συϊλαβάς, ὄνειαρ ὀνείατος, δέλεαρ δελέατος, κάρηαρ καρήατος, óno/eg καὶ τὰ δισύλλαβα, εἶ 
μακρᾷ παραλήγεται, διὰ τοῦ τὸς κλένεται, εἶδαρ εἴδατος, ἧπαρ ἥπατος. εἰ δὲ βραχείᾳ — | 30 ὀνείαρτος H [ 22 φρῆρ! 
gie H [96 κέκλιτος Ἡ E28 χρεῶς Ἡ! 31 κυνοσακές H | 84 βέλος λέος λους HJ χλῶρος H || 85 ἤρα H | γλαφυρῶι H 
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16 Θεοδοσίου περὶ κλίσεως τῶν εἰς ὧν Bagvróvov. 


τὺ χρέως τοῦ χρέως δίπτωτον διὰ τοῦ ὦ οἵ ᾿ἀττικοὶ ἐποίησαν καὶ κατὰ μόνον ἑνικὸν ἀριθμόν. Τὺ 
ὕφελος ἔμεινεν ἔκλιτον" ἀπαρασχημέτιστα δέ ἐστι τὸ ἔλεγχος μάκαρος στένος τάριχος καὶ σκύτος. 

Τὰ εἰς ὧς δύο, ἐκ συναιρέσεως τοῦ φάος φῶς καὶ ἄος ὧς, καὶ διὰ τοῦ τὸς χλίνονται, 
φωτός Oróg" ἀλλὰ καὶ τὸ οὖς λέγεται οὐκέτι χλινόμενον, χαὶ δισυλλάβως οὗας οὔατος κλινόμενον" 
ἀπὸ δὲ τοῦ ὦτός ὠτίον ὑποκοριστικόν, 


IT. 


Codex graeens bibliothecae regiae Havniensis 1965, quem diligentissime descripsit 
ÜGraux in Notices des manuscrits grecs de la Grande biblioth, Royale de Copenhague p. 50—57, 
eximia praefecti illius bibliothecae liberalitate identidem Heidelbergam transmissus est in Vhligii, 
Egenolffi, meum usum. in huius eodieis p. 581—602 ab eadem manu, quae reliquas libri partes 
conscripsit, exarata haec extant: 


Θεοδοσίου περὶ χλίσεως τῶν εἰς ὧν βαρυτόνων. 


Τὰ εἰς ὧν πατρωνυμικὰ φυλάττουσι τὸ ὦ xol ἐπὶ τῆς γενικῆς, οἷον ᾿Δτρείων ᾿Ατρείωνος, 
Πηλείων Πηλείωνος, Κρονίων Κρονίωνος" ὃς ῥὰ παρὰ Κρονέωνι καϑέξετο «(ἃ 405)»: τὸ γὰρ 
Ζηνὸς δ᾽ οὐκ ἂν ἔγωγε Κρονίονος ἄσσον ἰκοίμην CE 247) ὑπερβιβασμὺς χρόνου ἐγένετο, 
καὶ τὸ μὲν i ἐξετάϑη, τὸ δὲ ὦ συνεστάλῃ εἰς τὸ 0. 

Τὰ εἰς ὧν συγκριτικὰ τρέπουσι τὸ ὦ εἰς Ὁ μιχρόν, οἷον μείξων usifovog, κρείττων κρείτ- 
rovog, βελτίων βελτίονος. 

Τὰ ὑποχοριστικὰ advra φυλάττουσι τὸ ὦ ἐπὶ τῆς γενικῆς, olov Βάχχων Βάκχωνος Βακχυ- 
λίδης, Σίμων Σίμωνος Σιμωνίδης, ddáxov Adkwvog “Πακωνίδης. 

Ta εἰς ὧν καθαρὰ βαρύτονα διχρόνῳ παραληγόμενα εἰ μὲν ἐκτείνουσιε τὺ δίχρονον, τρέ- 
xovGi τὸ ὦ εἰς 0, εἰ δὲ συστέλλουσιν αὐτό, φυλάττουσι τὸ ὦ, οἷον Meyéov Μαχάονος, "Iusrécv 
"Dierdovos, Ὑπερίων Ὑπερίονος (6 480) Ὑπερίονος ᾿Πελίοιο, ᾿Εχίων ᾿Εχίονορ, Πανδίων Πανδίονος, 
Ἰξίων 'I£íovog, ὁπάων ömiovog, [᾿Ιάσων ᾿Ιάσονος] ’Idov ᾿Ιάονος, κίων xiovog, πίων πίονος, πρίων 
πρίονος. Τὰ δὲ συστέλλονται τὸ δίχρονον τάδε: Ἢετίων ᾿Ηετίωνος, ᾿μφιτρύων ᾿ἀμφιτρύωνος, Ἔρευ- 
ϑαλίων ᾿Ερευϑαλίωνος, Μοσχίων Μοσχίωνος, ᾿Ενδυμίων "Evdvuiovog, ᾿Ηφαιστίων ᾿Ηφαιστίωνος, 
᾿Ἰστερίων ᾿ἀστερίωνος. Τὺ Ὡρίων φυλάττειν τὸ ὦ ἀναλογώτερόν ἐστιν ὡς συστέλλον τὸ ἴ, ὡρ παρ᾽ 
Εὐριπίδῃ, (Cycl. 213» τά τ᾽ ἄστρα καὶ τὸν Θρέωνα δέρκομαι" ὁ γὰρ ποιητὴς διὰ τὺ μέτρον 
ἐξέτεινε τὸ i, (E 488) jr αὐτοῦ στρέφεται καί τ᾽ Ὠρίωνα δοκεύει. 

Τὰ εἰς ὧν λήγοντα ἀρσενικὰ δισύλλαβα βαούτονα βραχείᾳ παραληγόμενα φυλάττει τὸ ὦ, 
οἷον Κάων Κάωνος, («cov Φάωνος, Νέων Νέωνος, Θέων Θέωνος, “ίων «Ἰίωνος, Ἰέρων Ἰέρωνος" 
τὸ Κρέων Κρέοντος (e μετοχιχὸν ὕστερον ἐροῦμεν" τὸ δὲ λέων λέοντος ἔχον ϑηλυχὸν τὸ λέαινα 
διὰ τοῦ vr' ὁμοίως καὶ τὺ ϑεράπων θεράποντος καὶ δράκων δράκοντος. 

8 τοῦ τὸ φάος καὶ φῶς καὶ &og καὶ ὡς Hg 19—16 cfr. Choer. 70, 22. Theogn. 27, 20 | 14. Κρονίωνι) 
Κρονίωνα cod. || 15 ἄσσον cod. | 17—18 cfr. Choer. 70, 81. Theogn. 28, 4 || 19—90 cfr. Choer. 70, 26. Theogn. 27,23 | 
19 Τὰ] ἃ cod. | Βακχωλέδης cod. | 91—99 cfr. Choer. 71,5 | 21 περιληγόμενα cod, | 93 alterum Ὑπερίονος om. cod. | 
94 ᾿Ιξίων Ἰξίονος Stadtmüllerus, ἐξίων ἐξίονος cod. | Ἰάσων Ἰάσονος diltographia vid. irrepsisse | 25 ἀμφιτρίων ὠνὸς 
cod. | 97 φυλάττειν] φυλάττει cod. | 980—898 cfr. Choer. 71, 13. Theogn. 30, 10 | B0 γόμενα φυλάττει ri p. 5688] 32—83 
τὸ λέαινα διὰ τοῦ vr] διὰ τοῦ λέαινα cod.; corremi coll. Choer. 71, 23. 
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Té εἰς ὧν καϑαρὺν ἀρσενικὰ δισύλλαβα βαρύτονα εἰ ἔχει πρὸ τέλους φύσει μαχρὸν διὰ 
τοῦ 6 κλίνεται εἴτε συγχριτικὰ εἴη εἴτε ἔλλο τι, μείων μείονος, Μαίων Matovos, {4 398». Μαίον' 
ἄρα προέηκεν, πρώων πρώονος, (II 2005 πρώονες ἄκροι, λῴων λῴονος. 

Τὰ εἰς ὧν καθαρὺν λήγοντα ὑπὲρ δύο συλλαβὰς βαρύτονα φύσει μαχρᾷ παραληγύμενα 
διὰ τοῦ ὃ χλίνεται, παιήων παιήονος, προπρήων πρυπρήονος. 

Τὰ διὰ τοῦ ἐῶν ὑπὲρ δύο συλλαβὰς βαρύτονα πεφύκασι φυλάττειν τὺ ὦ ἐν τῇ year). 
Γελέων Γελέωνος. ᾿Αλχμέων Aixutovog, Ηρακλέων Ηρακλέωνος, Τυφέων Τυφέωνος, Ποσειδέων 
Ποσειδέωνος, Πορϑέων Πορϑέωνος" Τελέων Τελέοντος ὡς μετοχικὺν διὰ τοῦ vr κλίνεται, περὶ οὗ 
ὕστερον ἐροῦμεν. 

Té εἰς ὧν παρώνυμα φυλάττουσι τὸ ὦ ἐπὶ τῆς γενικῆς, Κύδων Kódovos, Alyaicv Alyatcvos. 
Ast προσϑεῖναι »χωρὶς εἰ μὴ ὦσιν ἀπὸ τῶν εἰς og συνθέτων «" ταῦτα γὼρ διὰ τοῦ ὃ κλένεται, οἷον 
αἷμα ἄναιμος ἀναίμων ἀναίμονος, (E 342) τοὔνεκ᾽ ἀνκίμονές εἶσι, καὶ κῦμα ζἔγκυμος» ἐγκύμων 
ἐγκύμονος, κατάπυγος καταπύγων καταπύγονος διὰ τοῦτο τὸ ζ“χταίωνν ὠναλογώτερύν ἐστι φυλίτ.-. 
rov τὸ ὦ ἐν τῇ γενικῇ, οἷον (Eur. Bacch. 337) ὁρᾷς róv Axralovos ἄϑλιον μόρον" παρώνυμόν 
ἐστι καὶ οὐκ ἀπὺ τῶν εἰς 0g συνϑέτων" ἀπὸ γὰρ τοῦ ἀκτὴ γέγονεν ἀχταῖος καὶ ᾿ἀχταίων" Or ἂν 
δὲ γένηται διὰ τοῦ ö, οἷον (Eur. Bacch. 9305 χταέονός re μητέρ᾽, γνῶϑι ὅτε διὰ τὺ μέτρον 
συνεστάλῃ τὸ ὥ, To δὲ ζἸάσωνν Ἰάσονος τρέπον τὸ ὦ οὐκ ἀντίκειται $uiv: οὐ γὰρ ἔστι παρώ- 
νυμὸν διὰ τὴν ἴασιν ἀλλὰ ῥηματικὸν παρὰ ro ἐάσομκι μέλλων. Τὸ ᾿“γάϑων ᾿δγάθωνος φυλάττον 
τὸ ὦ καὶ ἐπὶ γενικῆς μηδεὶς οἰέσϑω ἀπὸ συνθέτου τοῦ ἀγαθός γεγονέναι" οὐδὲ γὰρ τὸ ἀγαθόν 
σύνθετον ἀλλ᾽ ἁπλοῦν" παρὰ γὼρ τὸ ἄγαν γέγονεν ἀγάξω τὺ ϑαυμάξω, καὶ ἐχεῖϑεν ὠἀγαστύς καὶ 
ἀγαθός, οἷονεὶ ϑαυμαστύς" εἰ γὰρ ἣν σύνθετον, ἔμελλε τρέπει» τὸ ὦ εἰς ὃ ἐπὶ γενικῆς, ὡς τὸ 
ἀναίμων ἀναίμονος καὶ τὰ ὕμοια, 

Τὰ sio ὧν κοινὰ τῷ γένει τρέπει τὸ ὦ εἰς O, ὁ τέχτων καὶ ἢ Terror, 6 τλήμων καὶ ἡ 
τλήμων' δεῖ προσθεῖναι »χωρὶς τοῦ αἴϑων αἴϑωνος καὶ εἴρων εἴρωνορ κ΄ ταῦτα γὰρ κοινά εἰσι τῷ 
ψένει, ὁ αἴϑων καὶ ἢ αἴϑων" {καὶ υχωρὶς εἰ μὴ ὦσι σύνθετα ἀπὸ τῶν εἰς ὧν φυλαττόντων τὸ ὦ ἐν τῇ 
γενικῇ κ᾽ ἔστι γὰρ αἰὧν (alörog) καὶ ἐξ αὐτοῦ σύνϑετον εὐκίων εὐαΐίωνος, καὶ ἔστε κοινόν, ὁ εὐαίων 
καὶ ἡ εὐοσίων, καὶ πάλιν χιτών χιτῶνος καὶ ἐν συνθέσει ἀχίτων &yérovos ἔστι καὶ αὐτὸ κοινὸν τῷ γένει. 

Τὰ εἰς ὧν βαρύτονα ἐθνικὰ φύλαττουσι τὸ @, οἷον Μύτων Μύτωνος, Καύκων Καύκωνορ, 
CK 49915 x«l έλεγες καὶ Καύκωνες. Κύδων Κύδωνος, Ἴτων "Irovos, Aéxov “άκωνος, Κα 
μείων Καδμείωνος, Jet προσθεῖναι »yoolg τοῦ Κίκων Κύκονορ κ΄ τοῦτο γὰρ εἰ μὲν κύριον φυλάττει 
τὸ ὥς εἰ δὲ ἐθνικὸν τρέπει, (ı 41) Κικόνεσσι γεγώνευν. Zi προσϑεῖναι »xal χωρὶς τοῦ Μέμνων 
Μέμνονος «' καὶ τοῦτο γὰρ ἐθνικὸν καὶ τρέπει τὸ ὥ, ὥσπερ καὶ τὺ κύριον, 

Τὰ εἰς ὧν δισύλλαβα ἔχοντα δύο σύμφωνα κατὰ σύλληψιν μὴ ὕντα πιρώνυμα τρέπουσι τὸ 
ὦ ἐν τῇ yevix, ἰὅμων ἴδμονος, φράδμων φράδμονος" πρύσκειται »μὴ ὄντα παρώνυμαε διὰ τὸ 
“βρων "Aßowvog' παρὰ γὰρ τὸ ἀἁβρύς. 


1—3 efr. Choer. 71, 50} 8 πρώων ovog πρώονες ἄκροι end. | 4—5 cfr. Choer. 71, 32. Theogn. 29, 6| 
5 ποπρήων ποπρήονος cod. | 6—9 cfr. Choer. 72,1 | 7 ᾿Ἰλκμαίων ovos cod. | 8 Τελέων avoc ὡς per. cod. | 10—22 cfr. 
Chocr, 72,7 {11 προσϑῆναι cod. | 12 ἔγκυμος om. cod. | 19 ᾿Ἀκταίων om. cod. | 14 οἷον} τὸ δὲ cod. | Axrafovog cad. | 
16 οἷον «ri. p 389 ἢ 17 Ἰάσων om. cod, $ 19 cov] τὸ cod. | 90 τὸ ayar) rov ἄγαν cod. | 23--27 cfr. Choer. 73, 1. 
Theogn. 29,32 || 24 προσϑῆναι cod. | 95 καὶ om. cod. | 26 αἰῶνος om. cod. [ 38—32 cfr. Choer. 73,30. Theogn. 30, 15 
99 καδμίων wrog cod. | 80 προσϑῆναι cod. | S1 zoocd vet cod. ἢ 93. Ta εἰς ὧν wr. p. 300 | 938—305 cfr. Choer. 74,3 
35 ἄβρων ὠνος. παρὰ γὰρ τὸ ἄβρος cod. 
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Τὰ εἰς ὧν λήγοντα σύνθετα εἴτε βαρύτονα ὧσιν εἴτε ὀξύτονα τῶν ἁπλῶν φυλάττουσι τὴν 
χλίσιν, οἷον χθών χϑονός ἐνοσίχϑων ἐνοσίχϑονος, Μέμνων Μέμνονος {“γαμέμνων Ayau£uvovog», 
χοιτών κοιτῶνυς πρυχοιτών προκοιτῶνος, χιτών χιτῶνος χαλκοχίτων χαλκοχίτωνος. 

Τὰ εἰς flov λήγοντα βαρύτονα τὸ à φυλάττουσι, Στίλβων Σείλβωνος, Στρέβων Στρέβωνος, 
τρίβων τρίβωνος (ἀρχαίων διδασχάλων ἱματισμός), ἄμβων ἄμβωνος. 

Τὰ sig yov λήγοντα βαρύτονα (δισύλλαβα) τὸ ὦ φυλάττουσι, ἀύγων “ὐγωνορ, πώγων 
πώγωνος, τρίγων τρίγωνος, “ἴγων Alyovog, (Theocr. 4,2) οὐκ, ἀλλ᾽ Alyavog' βόσκεν δέ μοι 
αὐτὰς ἔδωκεν. 

Τὰ εἰς γῶν λήγοντα βαρύτονα ὑπερδισύλλαβα ἀπλᾶ διὰ τοῦ ᾧ κλίνεται, Ἐρίγων ᾿Ερίγωνοβ, 
Σαλάγγων Σαλάγγωνος (ἔστι morauóg), ἀρίγων ἀρίψωνος (ἔστε δὲ εἶδος δόρατορ). Τὸ Πελάγων 
Πελάγοντος καὶ τὸ "Aomdyov ᾿Δρπάγοντος τῷ λόγῳ τῶν μετοχικῶν διὰ τοῦ vr κλίνονται καὶ tO 
<T148> Οὐκαλέγων re xal 'Avriivog' καὶ τὸ Εὐάγων Εὐάγοντος ὡς μετοχὴ οὐκ ἀντίκειται τῷ 
κανόνι, ἐπειδὴ σύνθετόν ἐστι. Πρόσκειται ἐν τῷ κανόνι »ἁπλᾶς διὰ τὰ σύνθετα" τὸ γὰρ προάγων 


προύάγωνος τοῦ ζἀγών» ἀγῶνος ἐφύλαξε τὴν χλίσιν' τὸ καταπύγων καταπύγονος διὰ τοῦ ὃ χλιθὲν 


οὐκ ἀντίκειται ἡμῖν, ἐπειδὴ παρασύνθετόν ἐστι. παρὰ γὰρ τὺ κατάπυγος σύνϑετον γενόμενον, ὡς 
καὶ ἀπὸ τοῦ κῦμα ἔγχυμος ἐγκύμων ἐγκύμονος x«l ind τοῦ ciue ὥναιμος ἀναίμων ἀναίμονος καὶ 
πεῖρα ἄπειρος ἀπείρων ὠπείρονος, (o 418) zur’ ἀπείρονα γαῖαν, 

Τὰ εἰς δὼν λήγοντα βαρύτονα δισύλλαβα διὰ τοῦ ὦ κλίνονται, εἰ μὴ μετοχικὴν κλίσιν &va- 
δέξονται, οἷον κώδων κώδωνος, Φαίδων Φαίδωνος, χλίδων χλίδωνος (σημαίνει δὲ τὸν περὶ τοὺς 
βοαχίονας κείμενον κόσμον). Τὺ Addav ὑπὸ ᾿Ἡντιμάχου διὰ τοῦ ὦ κλένεται, ἐγγύϑι δὲ προχοαὶ 
ποταμοῦ Ἰάδωνος ἧσαν' ὡσαύτως καὶ imo ᾿Ερατοσϑένους ἐκλίϑη, Jddovog περὶ χεῦμα ἡ 
μέντοι Κύριννα διὰ τοῦ wr τὴν κλίσιν ἐποιήσατο τῷ λόγῳ τῶν μετοχικῶν, olov Ἰάδοντος δονα- 
κοτρόφου" τὸ γὰρ Νέδων ó μὲν Καλλίμαχος τῷ λόγῳ τῶν μετοχικῶν διὰ τοῦ vr κλίνει Νέδων 
Νέδοντος, οἵ δὲ περὶ Aiövuov xol ᾿“πέίωναε διὰ τοῦ ὦ ἀναλύγως κλύνουσιν, oiov Νέδων Νέδωνος. 
To κνώδων κνώδοντος τῷ λόγω τῶν μετοχικῶν μόνως διὰ roD vr κλίνεται, καὶ ἴσως ὅτε σύνθετόν 
ἐστι παρὰ τὸ ὁδούς ὀδόντος καὶ τὴν τοῦ ἁπλοῦ κλέσιν ἐφύλαξεν, ὡς παρὰ Σοφοκλεῖ (Ai. 1025) 
τοῦδ᾽ αἰόλου χνώδοντος. 

Τὰ εἰς ὅων ὑπερδισύλλαβκα μὴ ὄντα παρώνυμα μηδὲ σύνθετα παρὰ τὸ ὁδούς διὰ τοῦ vr 
κλίνονται καὶ τρέπουσι δηλονύτε τὸ ὦ ἐν τῇ γενικῇ τὸ Κελάδων Κελάδωνος παρώνυμον ἀπὺ τοῦ 
κέλαδος᾽" ᾿Ακίδων xílovros (ἔστι δὲ morauóg), “αομέδων “κομέδοντος, Σαρπήδων Σαρπήδοντος" 
ἡ γὰρ Σαρπηδύνος γενικὴ ἀπὸ τοῦ Σαρπηδών ὀξυτονουμένης εὐθείας. Πρόσκειται »μὴ ὄντα παρώ- 
νυμας, ὅτι [γὰρ] τὰ παρώνυμα φυλάττουσι τὸ ὦ xal ἐπὶ τῆς γενικῆς, οἷον Κορύδων Κορύδωνυς, 
Κινάδων Κινάδωνοφ' ταῦτα γὰρ ἀπὸ τοῦ χόρυδος καὶ χίναδος. (To Κελάδων) Κελάδωνος ἐκ τοῦ 


1—3 cfr. Choer. 74, 12. Theogn. 30,27 | 1—9 τὴν κιέσιν) τὸν τόνον cod. [ 2 ᾿Αγαμέμνων Ἡγαμέμνονος om. 
cod. | 9 χαλκοχιτών ὥνος cod.| 4—5b c/r. Choer. 74, 24. Theogn. 30, 29 et 31, 4| 6—8 cfr. Choer. 74, 27. Theogn. 
31, 6| ὃ δισύλλαβα om. cod. || 1—8 βύσκεν — ἔδωκεν} βύσκεν δέ ror αἷγας cod. | 9—17 cfr. Choer, 74, 32, Theogn. 
31,12 || 10 Σαλάγων ovog cod. | 11 ἀρπάγων ovrog cod. ᾿ τῶν μετοχῶν cod. | 18 προαγών ὥνος cod. | 14 ἀγών om, cod. ἢ 
15 παριούνθετόν] σύνθετόν cod.] συνθέτου cod.| 17 ἄπειρος are. p. 591 || 18—97 cfr. Choer. 75, 11. Theogn. 31, 24 || 
20 τοῦ ὦ] τοῦ ὃ cod.|| 91 Δάδονος cod. | Λάδονος cod.| 22 Κόρρινα cod. | ἐποιήσαντο cod. | τῶν μετοχῶν cod. | do- 
ναχοστρύφον cod, corr. Gaisf. | 98 ὁ μὲν Καλλίμαχος cod., Κόριννα Gatsf. 75, 10 94 Δίδοιμον cod, | Νίδων ὠνὸς cod. | 
95 πνώδων in contertu om,, sed in mg. rubro add. κνώδων κνώδοντος cod. | τῶν μετοχῶν cod. | 28—19,5 cfr. Choer. 
78,30. Theogn. 32, 27 | 88 παρὰ τὸ] ἀπὸ eod. || 33 κύναδος cod. | Τὸ Κελάδων om. cod. | Κελάδονος cod. 
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χέλαδος" τὸ γὰρ κελάδοντος μετοχή ἐστι. Καὶ τὰ παρὰ τὸ ὑδούς συντεθϑειμένα διὰ τοῦ Vt xA(vor 
ται, Χαλκώδων Χαλκώδοντος, Θερμώδων Θερμώδοντος, χαυλιύδων χαυλεύδοντος. Εἰ δὲ τις εἴποι, 
zul εἰ κλίνοιντο ταῦτα διὰ τοῦ vt, διατί προσεϑήκαμεν ἐν τῷ κανόνι τῶν διὰ τοῦ vr κλινομένων 
»τὰ μὴ ὕντα σύνϑετα παρὰ τὸ ὑδούφε; λέγομεν. καὶ διὰ τοῦτο προσεθήχαμεν, ἐπειδὴ ταῦτα πολ- 
λέχις διὰ τὸ μέτρον ἀποβάλλουσι τὸ τ ἐπὶ τῆς γενικῆς, οἷον ἀμφώδοντος καὶ ἀμφώδονος. 

Τὰ εἰς ὧν λήγοντα δισύλλαβα βαρύτονα ἔχοντα πρὸ τοῦ ὦ ἕν τι τῶν διπλῶν ἢ τὸ 6 κύρια 
μὲν ὄντα φυλάττουσι τὸ ὦ καὶ ἐπὶ γενικῆς, προσηγορικὰ δὲ ὕντα τρέπουσι» αὐτό. Ἔστωσαν δὲ 
παραδείγματα τῶν κανόνων ταῦτα" Pitov 'Ρίξωνος (0 Κάδμου υἱός), Afov ξωνορ ποταμὸς “υκίας 
καὶ ὄνομα ἀνδρύς), Πρήξων Πρήξωνος, bov ἥξωνος, Μύρσων Μύρσωνος, Κτίσσων Κτίσσωνος 
(εἷς τῶν Αἰγύπτου παίδων), “εύσων “εύσωνος (ὕνομα κύριον), Γράσων Γράσωνος (ὕνομα κύριον, ὦ 
ὁμοίως χλίνεται καὶ τὸ νῦν ἐν τῇ συνηθείᾳ ἐπιϑετικῶς λεγόμενον). Τὸ “ἴσων κύριον ὕνομα διχῶς 
κλίνεται, καὶ διὰ τοῦ ὦ καὶ διὰ τοῦ δ᾽ διὰ τοῦ ὦ μὲν κατὰ τὸν κανόνα τοῦτον, Αἴδωνος υἱὸς 
Κρηϑέως ἀφ᾽ αἵματος" διὰ τοῦ ὃ δὲ ποιητικῶς διὰ τὸ μέτρον παρὰ τῷ ποιητῇ (A 250) ἴδον 
τ᾽ ἠδὲ Φέρητα. Τὰ μέντοι μὴ ὕντα κύρια ἀλλὰ προσηγοριχὰ διὰ τοῦ 0, οἷον ἄξων ἄξονος, χρείσ- 
σὼν κρείσσονος, μείξων ueiforog, ἥττων ἥττονος, μάσσων μόσσονος (σημαίνει δὲ rov μείξονα), e 
di καὶ κύριον τοῦτο (σημαίνει τὸν ποταμὸν ἐν Πελοποννήσῳ δηλονότι", τὴν αὐτὴν κλίσιν φυλάττει. 
Τὺ χαύσων καύσωνος παρώνυμον, παρὰ γὰρ τὸ καῦσιρ, καὶ τούτου χάριν φυλάττει τὸ ὦ ἐν τῇ 
γενικῇ. Καὶ ταῦτα μὲν περὶ τῶν δισυλλάβων. 

Τὰ δὲ ὑπὲρ δύο συλλαβὰς βαρύτονα διὰ τοῦ ὦ χλίνεσθαι θέλουσιν, οἷον “λίξων ᾿“λίξζωνος, 
CE 39) ἀρχὺν “᾿λιξώνων, Ὁδίον μέγαν, ἔκβαλε δίφρου: Ὀνάσων Ὀνάσωνος, Τελέσων Τελέ- 
Govog^ δεσημείωται τὸ ᾿Ιάσων ᾿Ιάσονος" διὰ τοῦ ὃ ἐκλίϑη" ὁμοίως καὶ Μαχάων Μαχάονος τὸ δὲ 
Ὑψίξων Ὑψίξοντος (ὃ ἐστιν vou ποταμοῦ) τῷ λύγῳ τῶν μετοχικῶν διὰ τοῦ vt ἐκλέϑη" τὸ ὀλίξζων 
ὀλίξονος διὰ τοῦ 0, ἐς ÓóA(foveag ἀστέρας ἄρκτου" ὡς συγκριτικὸν ἡκολούϑησε τῷ μείξονορ. 

Τὰ εἰς ὧν λήγοντα δισύλλαβα ἔχοντα πρὸ τοῦ ᾧ ἕν τι τῶν δασέων διὰ τοῦ ὦ κλένεται, 
οἷον μόϑων μόϑωνος (σημαίνει vov zavoUpgyor), κάνϑων χάνϑωνος, {ζμάλϑων μάλθωνορ, (ὁ μαλα- 
κὐρῚὶ, Pivdov "Pivdwvog (ὕνομα κύριον), σίφων σίφωνος, κύφων κύφωνος, Tórov Τύχωνος (8 ἐστι 
δαίμων ὃ περὶ τὴν Apoodiryr), Βρύχων Boóyovog, πίθων πίθϑωνος (οὕτως ὁ πίθηκος ὑποκχορι- 
Krug) καὶ τὸ γλήχων γλήχωνος βαρυνόμενον φυλάττει τὸ ὦ, εἰ χαὶ παρ᾽ ᾿Δττικοῖς ὀξύνεται καὶ 
ϑηλυχῶς λέγεται. Ταῦτα μὲν περὶ τῶν δισυλλάβων. 

Τὰ δὲ ὑπερδισύλλαβια μετοχιχὰ μὲν ὕντα διὰ τοῦ wt κλίνεται, Φαέθων Φαέθοντος, Πυρι- 
φλεγέϑων Πυριφλεγέϑοντος, Πολυσπέρχων IloAvózégyovrog: παρώνυμα δὲ ὄντα διὰ τοῦ ὦ, γάϑων 
᾿γέδωνος, Κιναίϑων Κιναίθϑωνος" τὸ ἐνοσίχϑων διὰ τοῦ 0 κλιϑὲν τοῦ ἁπλοῦ τὴν κλίσιν ἐφύλαξεν, 

Τὰ εἰς ὧν λήγοντα δισύλλαβα βαρύτονα ἔχοντα ψιλὺν σύμφωνον zgó τοῦ ὦ φυλάττουσε (ro 
> καὶ ἐπὶ γενικῆς. Χάλκων Χάλκωνος (415055, Χάλκωνος φίλον υἱόν, Σίκων Σίκωνος, “άμπων 


1 μετοχή ἐστι are. p. 592 | συντιυϑεμένα cod. || I χαλκόδων ovrog. ϑερμύδων ovrog end. | D. ἀμφόδοντος καὶ 
ἀμφόδονος cod.| 6—18 cfr. Choer. 76, 19. Theogn. 32, S|| 1 πρέπουσι αὐτά τοῦ, 9 Μύρσων Mogsovos] μύρων 
μύρωνος cod. || 10 εἷς} ὁ εὖ cod. | γράσσων wrog cod. ἢ 11 συνηθείᾳ] εὐθείᾳ cod. | 18 Αφρηϑέως ἀφ᾽ αἵματος} ἀρηϑέως 
ἀφαίμαντος cod. || 16 αὐτὴ» τὴν κλίσιν cod. 117 παρώνυμον are. p. 593 | τοῦ καῦσις cod. ] 19- 98. cfr. Choer. 77, 12. 
Theogn. 33, 20 | 19. οἷον — “λίξωνος} τοῦ ἀλιξὼν ovog cod.] 20 ἀρχὸν» -- δίφρου] ἀτὰρ ἀλιξόν᾽ ὁ δίος ἔκβαλε δίῳρου 
cod. | Ὄνάσων — Τελέσωνος} ἀνάσσων ὠνὸς. τελέσσων «roc cod. | 31 ἑἐάσσων ονὸς cod. | 35. ποταμοῦ] τόπου cod. 
924—929 cfr. Choer. 77, 24, Theogn. 33,27 125 μώθων wvrog cod. | μάλϑων μάλθωνος om. cod. | 36 Τύχων Τύχωνος post 
᾿ἠφροδέτην transp. cod, | 27 οὕτως — ὑποκοριστικῶς} οὗτος ὁ ἀπόκακος vmoxopurixór cod. | 38 γλίχων wrog cod. | 
30-32 cfr.Choer. 78,3. Theogn. 33, 32  83—920,12 cfr. Chocr. 75, 11. Theogn. 31,6 1 88 τὸ à om. cod. 
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άμπωνος, Πλούτων Πλούτωνος, ζΔΠούπων Φούπωνος» (εἷς τῶν κενταύρων). Hei προσθεῖναι τῷ 
κανύνι »μὴ ὄντα κοινὰ τῷ γένεια καὶ μὴ ἔχοντα ϑηλυχὺὸν διὰ τοῦ wvae, Πρόσκειται ἡμὴ ὄντα 
κοινὰ τῷ γένεις διὰ τὸ πέπων καὶ γείτων" ταῦτα γὰρ τρέπουσι τὸ ὦ εἰς ὃ ἐπὶ τῆς γενικῆς, οἷον 
πέπων πέπονος καὶ γείτων γείτονος, ἀλλὰ κοινά εἰσι τῷ γένει, Ó πέπων καὶ ἣ πέπων. Πρύσκειται 
»μὴ ἔχοντα ϑηλυκὸν διὰ τοῦ awax διὰ τὸ ἄκων Äxpvrog (σημαίνει δὲ τὸ ἀκόντιον), ἐξ οὗ καὶ τὸ 
(Y 451» ἐς δοῦπον ἀκόντων" κλίψεται ὃὲ διὰ τοῦ vr ὡς ἔχον θϑηλυκὸν τὸ üxcwwa, ὡς δράχων 
δράκοντος δράκαινα" καὶ τὸ κύριον δὲ ὄνομα παρ᾽ ἡμῖν τὴν αὐτὴν κλίσιν ἐφύλαξεν, οἷον σ]ρώκοντος 
τοῦ Στρατονικέως. Πρόσκειται νπαρ᾽ ἡμῖνε, ἐπεὶ ol “ἰολεῖς ρόκωνος εἰρήκασι τὴν γενικὴν διὰ τοῦ 
ὦ ἐπὶ τοῦ κυρίου ὀνόματορ τῷ λεχϑέντι κανόνι ἑπόμενοι" ἐπὶ δὲ τοῦ ϑηρίον Ögdxovrog καὶ αὐτοὶ 
λέγουσι, Τὸ δὲ άχων εἰ καὶ ἔχει ϑηλυκὺν διὰ τοῦ wa τὸ “άκιενα ἀλλ᾽ οὖν τῷ προλεχϑέντι 
χανόνε ἐφύλαξε τὸ ὦ ἐπὶ τῆς γενικῆς, οἷον Χαρίτων Χαρίτωνυς, Σαλάκων Σαλάκωνος, ᾿“ρίστων 
᾿Ἰρίστωνος, ᾿Εχότων "Endravos. 

Τὰ εἰς ὧν δισύλλαβα ἔχοντα πρὸ τοῦ ὦ ἕν τε τῶν ἀμεταβόλων φυλάττουσι τὸ ὦ καὶ ἐπὶ 
τῆς γενικῆς, οἷον Ἕρμων Ἕρμωνος, Σίμων Σίμωνος, Τίμων Τίμωνος, Κόνων Κόνωνος, Σίνων Xi 
vovoe, Φαίνων Φαίνωνος, Ζήνων Ζήνωνος, «“Ἰόλων “Ιόλωνος, Σύλων Σύλωνος, Φίλων Φίλωνος, 
Χάρων Χάρωνος, Κέρων Κέρωνος (ἔστι di ὄνομα ποταμοῦ), “Ϊαύρων «“Ἰαύρωνος, Χείρων Χείρωνος 
(ἐπὶ τοῦ χενταύρου" To γὰρ συγκριτιχὺν τρέπει τὸ ὦ εἰς 0), Μάρων Μάρωνος,. Νέρων Νέρωνος, 
Νάρων Νάρωνος (ὄνομα ποταμοῦ) ὁ δὲ Νίχανδρος διὰ τὸ μέτρον συνέστειλεν τὸ 6. Σεσημείωται 
τὸ Πάμμων Πάμμονος, οἷον (8. 250» Iléupováé τ᾿ Avrígovóv re xol (4 493» πολυπάμμονος 
ἀνδρὸς ἐν αὐλῇ, ὥς φησιν Ὅμηρος. 

Τὰ εἰς ὧν προηγουμένου ἀμεταβόλου ῥηματικὰ ὄντα βαρύτονα διὰ τοῦ 0 χλένεται, οἷον 
χτήσω ἀκτήμων ἀκτήμονος, Εὐχτήμων Εὐχτήμονος (ἔστε δὲ ὕνομα κύριον), τλήσω τλήμων τλήμονος, 
γνώσω γνώμων γνώμονος καὶ ἐν συνϑέσει ἐπιγνώμων ἐπιγνώμονος, νοήσω νοήμων νοήμονορ, ἐλεήσω 
ἐλεήμων ἐλεήμονος, παλαίσω Παλαίμων Παλαίμονος" ὁμοίως καὶ τὸ ᾿ἀνδραίμων ᾿νδραίμονος" δαίσω 
δαίμων δαίμονος. ἡγήσω ᾿Ἡγήμων ᾿Πγήμονος (ἔστε δὲ ὄνομα κύριον), αἰδήσω αἰδήμων αἰδήμονος, 
δειδήσω δειδήμων δειδήμονος. Τὸ γέρων γέροντος καὶ τένων τένοντος μὴ ὑποπίπτοντα μήτε τῷ 
λόγῳ τῶν κοινῶν τῷ γένει μήτε τῶν ῥηματιχῶν τὴν τῶν μετοχικῶν ἔσχον κλίσιν, ὧν καὶ τὴν κατέ. 
ληξιν ἐμιμήσαντο᾽ ὡς γὰρ δέρων δέροντος οὕτω καὶ γέρων γέροντος, καὶ ὡς σϑένων σϑένοντος 
οὕτω καὶ τένων r£fvovrog. 

Τὰ εἰς ὧν βαρύτονα προηγουμένου ἀμεταβόλου παρώνυμα ὕντα μὴ ἀπὸ τῶν εἰς 0G συν 
ϑέτων γινόμενα φυλάττουσι τὸ G, οἷον ἅγνός "Ayvor "Ayvovog, ἀγρός "Aygav "Ayocvos, μακρός 
Μάχρων Μάχρωνος, πατρός Πάτρων Πάτρωνος, δρύμος “ρόμων “ἰρόμωνορ, κέραμος Κεράμων Κε- 
ράμωνος. Πρύσκειται »μὴ [ὕντα] ἀπὺ τῶν εἰς og συνθέτων γινόμενα, ἐπειδὴ ταῦτα τρέπουσι τὸ à 
εἰς 0 ἐπὶ γενικῆς. ὡς αἷμα ἔναιμος ἀναίμων ἀναίμονος, χεῖμα δύσχειμος δυσχείμων δυσχείμονος. 

Τὰ εἰς λὼν ὑπὲρ δύο συλλαβὰς βαρύτονα διὰ τοῦ © κλίνεται, οἷον ᾿᾿πόλλων ᾿ἀπόλλωνος, 
Κεφάλων Κεφάλωνος, donáAov ρπάλωνος, AyxéAov AyxÜLovos, AotdAuv σκάλωνος (ὄνομα κύριον, 
ἐξ οὗ ἡ πόλιρ). 


1 Πλούτων xf. p. 594 | Δούπων “Ἰούπωνος om. cod.  προσθῆναι cod. 1% ὄντα] ἔχοντα cod.| 4 ὁ πέπω 
cod.|| b διὰ τοῦ ἄκων cod.| 2 κλίσιν] rici cod.] 10 ϑηλυκὸν} ἐθνικὸν cod.| 13—20 cfr. Choer. 79, 22. Theogn. 
36, 10 | 17 Mapovos xrf. p. 595 | 19 πάμμονα ze καὶ ἄντμρον ts cod. ἢ 26 μήτε τῷ] μὴ τῷ cod.] 27 δηματικῶν] 
ημάτων cod.| ov] ὡς cod. | 28 ἐμεμήσαντα cod. ἢ 91 éyróg ἄγνων wrog cod. | 84. χεῖμα] κῦμα cod. | 35 Τὰ εἰς 
λων ei. p. 596 | 388—397 efr. Theogn. 36, 3. 


Θεοδοσίον περὶ κλίσεως τῶν εἰς ὧν fogvtüwar. “1 


Τὰ εἰς μὼν λήγοντα ὑπὲρ δύο συλλαβὰς βαρύτονα ἔχοντα δὶς τὸ u διὰ τοῦ ὃ xA(verat, 
οἷον ᾿Εχέμμων ᾿Εχέμμονος, (E 160» "Egéuuové τε Χρύμιόν τε Φιλάμμων Φιλάμμονος, ὡς παρ᾽ 
Ἡσιύδῳ dj τέκεν “ὐτόλυκόν τε Φιλάμμονά rs χλυτὸν αὐδήν" ὅσοι δὲ διὰ τοῦ ὦ κλένουσι, 
τὴν τοῦ ἁπλοῦ βούλονται καὶ αὐτὰ ἔχειν κλίσιν, φημὶ δὴ τοῦ "4uucv Ἄμμωνος παιδοϑρέμμων 
πιιδοϑρέμμονος, ὑδατοϑρέμμων ὑδατοθϑρέμμονος. Σεσημείωται τὸ Φοιβάμμων Φοιβάμμωνορ διὰ τοῦ 
ὦ κλιθέν, περὶ οὗ ἔστιν εἰπεῖν, ὅτι τοῦ "Auuwvoz τὴν χλίσιν ἐφύλαξεν. 

Τὰ εἰς μὼν λήγοντα ὑπὲρ δύο συλλαβὰς βαρύτονα Bougsi πωραληγόμενα διὰ τοῦ ὦ κλέ- 
νόνται, ᾿Ἰρτέμων "Aoréucovoc, Πολέμων Πολέμωνος, “΄Πδύμων “Ἰιδύμωνος, Σολόμων Σολύμωνος. 

Τὰ εἰς ucv λήγοντα ὑπὲρ δύο συλλαβὸς ἔχοντα τὴν πρὸ τέλους συλλαβὴν εἰς & συνεσταλ- 
μένον κατὰ τὴν παραλήγουσαν! βαρύτονα ὄντα φυλάττουσι τὸ ὦ καὶ ἐπὶ τῆς γενικῆς, Ποτάμων 
Ποτώμωνος, Νασάμων Νασάμωνος (ἔστι δὲ ὄνομα ἐθνικὸν καὶ κύριον), Κεράμων Κεράέμωνος" τού 
rotg ἠκολούθησεν τὸ Φοιβόμμων Φοιβάμμωνος κατὰ γενικὴν καὶ διὰ τῶν δύο up γραφέν" τεράμων 
τεράμωνος" σεσημείωται δὲ ἡ χρῆσις παρὰ Πλάτωνι ἐν Σοφιστῇ τῷ διαλόγῳ᾽ ὃ γὰρ ᾿ἀνακρέων ὡς 
μετυχικὺν τερέμοντος ἔκλινεν" σημκίνει δὲ τὸν κάλαμον. 

Τὰ εἰς vov λήγοντα ὑπὲρ δύο συλλαβὰς ὡς ἐπὶ τὸ πλεῖστον μετοχικά εἰσι καὶ τὴν τῶν 
μετοχικῶν κλίσιν ἀναδέχονται, ἽὙγεαίνων Ὑγιαίνοντος (ἔστι δὲ ὄνομα ἐατροῦ), Θρασύνων Θρασύ 
vovrog, ““ὑξάνων Αὐξάνοντος (ἔστε δὲ ὕνομα κύριον). Πρύσκειται 0 »ὡς ἐπὶ τὸ πλεῖστον μετο- 
quet« διὰ τὸ ἀμείνων ἀμείνονος" τοῦτο γὰρ συγκριτικὺν ὃν τὴν τῶν συγχριτιχῶν χλίσιν ἐφύλαξεν. 

Τὸ εἰς oov ὑπὲρ δύο συλλαβὰς βαρύτονα εἰ μὴ παρασύνθετα εἴη διὰ τοῦ ὦ κλίνεται, 


Τιτάρων Τιτάρωνος, ὡς Avzögpar (881) Μόψον Τιταιρώνειον" ᾿Ἰέρων Ἰέρωνος, Κικέρων Kı- 2 


χέρωνος. Τὰ μέντοι παρασύνθεται διὰ τοῦ O, πεῖρα ἄπειρος ἀπείρων ἀπείρονος, προπείρων προ- 
πείρονος΄ οἷς καὶ τὸ (E 144) Ὑπεέρονα ποιμένα λαῶν συνεξέδραμε κατὰ κλίσιν. Τὸ ᾿χέρων 
"dyfpowros ὡς μετοχικόν᾽ ἐν τῷ τέλει τὸ ῥέων ἔχον τῷ λόγῳ τῶν μετοχικῶν διὰ τοῦ vr ἐκλίθη" τὸ 
δὲ ᾿“χέρων "Ayfgovros εἴρηται παρὰ τὸ ἄχεα ῥεῖν, 

Περὶ τῶν μετυχικῶν ὀνομάτων. Τὰ μετοχικὰ ὀνόματα τὴν τῶν μετοχῶν φυλάττει 
κλίσιν, εἰ μὴ καταλήξεως τοιαύτης τύχοι, ἥτις. ἐν ὀνόματι ἤλλην ἡγάπησε κλέσιν. ᾿Ἔστωσαν δὲ 
παραδείγματα τοῦ κανόνος ταῦτα Φαέϑων Φαέθοντος, Πυριφλεγέϑων Πυριφλεγέϑοντος. Τὸ μέντοι 
Φέρων Φέρωνος κλιθέν, ὡς παρὰ MvgríAo: Φέρωνος ἄρα ποῦ ἐστιν 7 ξυνκυλία' ἠχολούϑησε 
ὃὲ τοῖς τοιούτοις κυρίοις, φημὶ δὴ τῷ Πέρων Πέρωνος" καὶ ᾿ρτύων ᾿“ρτύωνος κέκλιται παρὰ Κρα- 
tívQ, ἐπειδὴ τὰ εἰς ὧν ὑπὲρ δύο συλλαβὰς βαρύτονα τῷ U παραληγύμενα οὐ xA(vovrat διὰ τοῦ vt, 
οἷον ᾿Ηλεκτρύων ᾿Ηλεχτρύωνυς, Vuqurgiov ᾿᾿μφιτρύωνος. 

Τὰ εἰς ὧν βαρύτονι ὑπὲρ δύο συλλαβὰς τῇ m διφϑόγγῳ παραληγόμενα διὰ τοῦ ὦ κλίνε- 
ται, οἷον Alyalov Αἰγαίωνυς, “Ιαμαίων “κμαίωνος, ᾿᾿ϑηναίων ᾿ϑηναίωνος. 

Té εἰς ὧν ὀνόματα βαρύτονα ἔχοντα πρὸ τοῦ à ἕν τῶν τεσσάρων ἀμεταβύλων ἢ τῶν τριῶν 
δασέων ἢ τῶν ψιλῶν ἢ τῶν διπλῶν συμφώνων μὴ ἔχοντα κατ᾽ ἐπιπλοκὴν σύμφωνον μηδὲ ὕντα 
κοινὰ 3) συγχριτικὰ μηδὲ ὑποβαλλόμενα £vl τῶν Üllor κανόνων φυλάττουσι τὸ ὦ, oxAmav oxi- 


3. κλιτὸν ἀΐδειν cod.} 4 αὐτὰ] αὐτοὶ cod.  ἅμμων ovog cod, || 1—8 cfr. Theogn. 35, 23. 37,9 | 1 Τὰ] ἃ 
cod. || 10 κατὰ τὴν παραλήγουσαν ex interpretatione ortum videtur | λυλάττουσε cod. | 12 τερώμμων cvos cod. ἢ 13 παρὰ] 
περὶ cod. | 14 μετοχικὸν vel μετοχὴν Stadim., μετοχῇ cod. | τεράμμοντος cod. | 13—18 cfr. Theogn. 37, 13 | 19 Τὰ εἰς 
vo» xt. p. 997 | ἐπιτοπλεῖστον cod., item: v. 17 | μετογεκα μετοχαί eod. 90 Μόψον Τιταιρώνειον] ψομὸν τιταρώνεον cod. | 
91 Τὰ] & cod. || 38 ἔχον] ἐν cod. [ 99 cà] τὸ cod. [| 31 ἀμφυτρύων cvos cod. | 833—183 c/r. Thcogn. 35,33 | 92 Te εἰς ὧν 
wre. p. 598 | κλένεται] yo. cod. 133 δωμαίνων avos col. | 899 κατεπεπλοκὴν cod. | B6 ὑποβαλλόμενα) ἀποβαλλόμενα cod. 
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λωνορ, Νέρων Νέρωνος, κώϑων κώϑωνος, Μελίτων Μελίτωνος, Ὄξων Ὄξωνος" νσυγκριτικὸνε δὲ 
εἴπομεν διὰ τὺ μείζων μείξυνος. 

Τὰ εἰς ὧν δισύλλαβα κύρια ἔχοντα πρὺ τοῦ ὦ ἀμετάβολον φυλάττει τὸ ὦ, “ρόμων εἴρό- 
μῶνος, Σόλων Σόλωνος, Κόνων Κόνωνος. 

{Περὶ τῶν εἰς ὧν ὀξυτόνων.) Τὰ εἰς ὧν ἀπὸ ϑηλυκῶν παρωνομασμένα φυλάττει τὸ 
QT καθά καρών χαρῶνος, κιϑάρα Κιθαιρών Κιθαιρῶνος, £AGo] ᾿Ελικών "Eltxàmog. 

Τὰ εἰς ὧν τυπικὰ τὸ ὦ φυλάττει, πυλών πυλῶνοφ, τών ᾿Ιπτῶνος. 

Τὰ εἰς ὧν ὀνόματα μηνῶν ᾿ϑηναίων ὀξύνονται καὶ διὰ τοῦ ὦ κλίνονται, οἷον 'Excrop- 
βαιών ᾿Εκατομβαιῶνορ, Μεταγειτνιών Μεταγειτνιῶνος, ᾿νϑεστηριών ᾿Ανϑεστηριῶνος. 

Τὰ εἰς ὧν ὀξύτονα χοινὰ τῷ γένει τρέπουσι τὸ ὦ εἰς ὃ ἐπὶ τῆς γενικῆς, οἷον χηδεμών 
κηδεμόνος ὁ χηδεμών καὶ ἡ κηδεμών, περικτιών περικτιόνος ὃ περικτεών καὶ ἡ περιχτιών, ἀλαξών 
ἀλαξόνος 6 ἀλαξών καὶ ἡ ἐλαξών. 

Τὰ εἰς ὧν ὀξύτονα ἐθϑνικὰ τρέπουσι τὸ ὦ εἰς ἐπὶ τῆς γενικῆς, Mvydov Μυγδόνος, Σιδὼν 
Σιδόνος, (WF 143». ἐπεὶ Σιδόνες πολυδαΐίδαλοι, [Χάρων Χέρονος, Παίων Παίονος τὸ ἐθνικόν 
{Φ 155) Παίονας ἄνδρας. Παφλαγών Παφλαγόνος, “αιστρυγών Απιστρυγόνορ. 

Τὰ εἰς ὧν λήγοντα καϑαρὰ ἀρσενικὰ Obvrova μὴ ὄντα ἐϑνικὰ πάντα διὰ τοῦ © κλίνεται, 
οἷον παιών παιῶνος (ἐπὶ τοῦ ὕμνου), πλειών πλειῶνος (ὁ ἐνιαυτός), αἰών αἰῶνος, λυμεὼν λυμεῶνος, 
ἀπατεών ἀπατεῶνος, Καρνειών Καρνειῶνος (ἔστι δὲ ὕνομα πόλεως), EAsóv 'EAzüvog (B 500) οἵ τ᾽ 'EAc- 
ὥν᾽ ἐνέμοντο. Je προυσϑεῖναι »μὴ διχρύνῳ συνεσταλμένῳ παραληγόμενα «΄ ταῦτα γὰρ τρέ- 
πουσι τὸ ὦ εἰς ὃ ἐπὶ rijg γενικῆς, περικτιών περικτιόνος, Γηρυών Γηρυόνος, Κερκυών Κερκυόνυς" 
τὸ δὲ Κνακιών Κνακιῶνος καὶ τὸ ᾿σιών ᾿Ἰσιῶνος καὶ τὸ κυρηβιών κυρηβιῶνορ (δηλοῖ δὲ τὰ καϑαρ- 
ματώδη) φυλάττουσι τὸ ὦ ἐπὶ τῆς γενικῆς. 

Τὰ εἰς ὧν λήγοντα ὀξύτονα περιεκτικὰ φυλάττουσε τὸ ©, οἷον ἀγών ἀγῶνος" περιέχει γὰρ 
γυμνασίας καὶ παλαίσματα. 

Τὰ εἰς βων ἀρσενικὰ ὀξύτονα διὰ τοῦ ὦ κλίνονται, βουβών βουβῶνος, ἀρραβών ἀρραβῶνος, 
λαβών ᾿᾿λαβῶνος (ἔστι δὲ ὄνομα ποταμοῦ). 

Τὰ εἰς γῶν λήγοντα διὰ τοῦ ὃ κλίνονται, Πηλαγών Πηλαγόνος (ἔστι ὕνομα ἔϑνους), In- 
λεγών Πηλεγύνος., ἀρηγών ἀρηγόνορ᾽ τὸ ἀγών ἀγῶνος περιεκτικὸν ὃν φυλάττει. τὸ ὦ. 

Τὰ εἰς ὅων ἀρσενικὰ ὑξύτονα μὴ τῷ ὕ παραληγόμενα διὰ τοῦ ὃ κλένονται, ὑὁδὼν ὀδόνος 
(σημαένει δὲ τὸν ὀδόντα), σινϑών σινδόνος" λέγεται γὰρ καὶ ἀρσενικῶς ἐν Νηρηΐσι παρ᾽ “ἰσχύλῳ" 
λεπτὺς δὲ σινδὼν ἀμφιβαλλέσθω χροῖ" ᾿“πιδών Azidóvog (ὄνομα ἥρωος), Μακεδών Μακε- 
δόνορ" τὸ μέντοι Καλυδών καὶ Auvdar (οὕτω δὲ ἥρωες ἐκλήθησαν, ἀφ᾽ ὧν καὶ αἱ πόλειρ) τὸ 9 
ἔσχον ἐν τῇ παραληγούσῃ καὶ διὰ τοῦ ὦ ἐχλίϑησαν, Καλυδών Καλυδῶνος zul Ἡμυδών ᾿μυδῶνος. 

Τὰ εἰς. ὧν λήγοντα ὀξύτονα ἔχοντα ἔν τι τῶν διπλῶν ἢ τὸ 6 ἐπέϑετα ὄντα ἢ ἐθυνικὰ διὰ 


1 öfor νὸς cod.| 8—4 cfr. Choer. 79, 22. Theogn. 80, 10 | 4 Σόλων Σόλωνος Σόκων ὠνὸς cod. ἢ 5 Περὶ 
-“ὐὀξυτόνων om. cod.] Τὰ} ἃ cod.| 9—6 an forte legendum κάρα Καρῶν Koguvos? | 6 κιϑαφών κιϑαρῶνος cod. | 
ἐλίκη ἐλικὼν ἐλικῶνος cod.[ 8—9 cfr. Theogm. 87, 31, 38, 5 | ξκατομβιών ὥνος cod.|| 9 ἀνθεστεριών dwog cod. T 
11 περιχτειὼν ὄνος cod. | 18—18 cfr. Theogn. 30, 24 1 18 σιϑών ὄνος cod. | 14. σιϑόνες cod. | Χάρων xr£. p. 599 | 
Χάρων εἰ Παίων exempla non orylona falso hwc irrepserunt | 16-22 efr. Theogn. 38, 1 || 19 mooot vet. cod. | 
20 γηριών ὄνος. κερκυδών ὄνος cod. | 31 κηρβιών vog cod. | 23—94 cfr. Theogn. 29, 19. 38,14 | 85 —96 cfr. Theoqn. 
30, 29| 231—238 cfr. Theogn. 31, 9| 299—398 cfr. Theogn. 31, 33 | 80 νηρήϊσι cod. | 34—28,5 cfr. Theogn. 38, 18 || 
ΜῈ Τὰ εἰς ὧν xt£. p. 600. , 
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τοῦ 0 χλίνονται, “ὐσών Δύσόνος, πρηξών πρηξόνορ, ᾿“μαξών Auafóvos λέγεται γὰρ καὶ ἀρσενιχῶρ, 
ὡς παρὰ Κριτίνω" ἵν᾽ ᾿μαξόνες ἄνδρες ἔασιν" ἀλαξὼν ἀλαξόνος τὺ γὰρ ἐθνικὸν διὰ τοῦ ὦ 
κλένεται πρὸς ἀντιδιαστολὴν τοῦ ἐπιϑέτου, καὶ ἔστιν Y) χρῆσις" τὸ κισσών χισδῶνος ὡς περιεκτικὼν 
τὸ ὦ φυλάττει, ὡς τὺ παρϑενών παρϑενῶνος. Πρύδσκειται »νἐπίϑετα ὄντα ἢ ἐθνικάς διὰ τὸ Ὀλιξών 
Ὀλιξῶνος" τοῦτο γὰρ κύριον ὃν φυλάττει τὸ O, ἐξ οὗ ἢ πύλις CB 1110 Ὀλιξῶνα τρηχεῖαν. 

Τὰ εἰς ὧν λήγοντα ἀρσενικὰ ὀξύτονα πρὸ τοῦ ὦ ἔχοντα Ev τι τῶν δασέων μὴ ὕντα ἐθνικὴ 
διὰ τοῦ ὦ xA(vovrat, πιϑών πυϑῶνος, χιϑών χιϑῶνος (οὕτω δὲ λέγουσι τὸν χιτῶνα "Iovsg), Maga 
ϑών Μαραθῶνος, νυμφών νυμφῶνος, Προμαχών Προμαχῶνος (ἔστι δὲ ὄνομα Mivwog). Προόσκειται 
»μὴ ὄντα ἐϑνικὰς διὰ τὸ Σιϑών Σιϑόνος᾽ τοῦτο γὰρ ἐϑνιχὸν ὃν τρέπει τὸ ὦ εἰς ὃ ἐπὶ τῆς γενικῆς. 

Τὰ εἰς ὧν λήγοντα ἀρσενικὰ ὀξύτονα ἔχοντα πρὸ τοῦ ὦ ἕν τι τῶν ψιλῶν μὴ ὕντα ἐθϑνικὰ 
φυλάττουσι τὸ ὥ, ἀγκών ἀγχῶνος, χαλκών χαλκῶνος, πευκών πευχῶνος, ἱππών ἱππῶνος, φοινικών 
φοινικῶνος, Πλατανιστών Πλατανιστῶνος (ἔστι δὲ ὕνομα ποταμοῦ). Πρύσκειται »μὴ ὄντα Prax 
διὰ τὺ Βιστών Βιστόνος᾽ τοῦτο γὰρ ἐθνικὸν ὃν τρέπει τὸ O εἰς ὃ ἐπὶ τῆς γενικῆς. 

Τὰ εἰς ὧν λήγοντα ὀξύτονα ἔχοντα πρὸ τοῦ ὦ τὸ À 3 τὸ ᾧ φυλάττουσι τὺ ὦ καὶ ἐπὶ τῆς 
γενικῆς, αὐλών αὐλῶνος, μυλών μυλῶνος, ἀμπελών ἀμπελῶνορ, οἰορών οἰρρῶνος [οὕτω δὲ jj χάραξις 
τῶν ἀρύτρων παρὰ τῷ ᾿Ερατοσϑένει λέγεται), Χαιρών Χαιρῶνος, Κιϑαιρών Κιθαιρῶνορ᾽ τὸ Μιμαλλών 
Μιμαλλόνος ζῶς ϑηλυκὸν) οὐκ ἀντίκειται ἡμῖν" σημαίνει δὲ τὴν Βάκχην. 

Τὰ εἰς μὼν δισύλλαβα ἀρσενικὰ ὀξύτονκ εἰ μὲν ἐπὶ τόπου τάσδοιτο, rb ὦ φυλάττει καὶ 
ἐπὶ τῆς γενιχῆρ, χειμών χειμῶνος, λειμών λειμῶνος, κευϑμών κευθμῶνορ, δρυμών δρυμῶνος" εἰ δὲ 
μηδὲν τοῦτο σημαίνει, διὰ τοῦ 6, Σερυμών Στρυμόνος (ἔστι δὲ ὄνομα ποταμοῦ), κρεμών κρεμόνορ, 
παρὰ τῷ Ἐρατοσθένει περιπλέγδην κρεμόνεσσι' σημαίνει δὲ τοὺς ἀκρεμόνας. 

Τὰ εἰς gov ὑπὲρ δύο συλλαβὰς ὀξύτονα τῷ Ἑ παραληγόμενα διὰ τοῦ O χλίνονται, ἡγεμών 
ἡγεμόνος. κηδεμών κηδεμόνος, ὀκρεμών ἀκρεμύνος. τὸ μὴ (TO) € παραληγόμενα διὰ τοῦ ὦ xÀC- 
vorras, τελαμὼν τελαμῶνος, καλαμών καλαμῶνος, πλαταμών πλαταμῶνορ. To ϑηλαμών ϑηλαμώνος, 
ὃ σημαίνει τὴν τροφόν, δηλονύτι ϑηλυχὺν μὴ φυλάξαν τὸ ὦ οὐκ ἀντίκειται τῷ κανόνι" καὶ τὸ dm 
τυμών δαιτυμύνος οὐχ ἀντέκειται ἡμῖν, ἐπειδὴ κοινὸν τῷ γένει, ὁ δαιτυμῶν καὶ ἡ δαιτυμών" τὸ δὲ 
Aitbvuóv ὡς ἐθνικὸν ἔτρεψε τὸ @ εἰς ὃ ἐν τῇ ytvixi), ὡς τὸ Παφλαγών, 

Τὰ εἰς νῶν λήγοντα ὀξύτονα φυλάττουσι τὸ ὦ xol ἐπὶ τῆς γενικῆς, πλατανών πλατανῶ- 
νος, ξενών ξενῶνοςφ, πλυνών πλυνῶνος, δαφνών δαφνῶνος" σεσημείωται τὸ κανών xavóvog μὴ 
φυλάξαν τὸ ὦ. 

Περὶ τῶν εἰς ὧν ϑηλυκῶν. Τὰ εἰς δῶν ἐπὶ πόλεων τῷ ἢ παραιληγόμενα τρέπουσι τὺ 
ὦ εἰς ö ἐπὶ γενικῆς, Ισσηδών ᾿Ισδηδόνος, Καλχηδών Καλχηδόνος, “νθϑηδών “νϑηδόνος. T Set προσ- 
θεῖναι χωρὶς τοῦ "Invóv ᾿Ιηνῶνορ καὶ τοῦ "Eguov Ἑρμιῶνος" καὶ ταῦτα ἐπὶ πόλεών εἰσι σεσημειω- 
μένα καὶ τὸ ᾿Ιβιών ᾿Ιβιῶνος (ἔστι δὲ Óvoue νήσου). Ἔν τοῖς ὑξυτόνοις τοῖς μὴ οὖσιν ἐπὶ πόλεων 
σημειούμεθἀ τενα φυλάττοντα τὸ ὦ ποιητικῶς, τυφεδών τυφεδῶνορ (σημαίνει δὲ τὴν καῦσιν)" ταῦτα 


1 “αὐσών — πρηξόνος] αὐξών ὄνος. πρηών ὄνος cod.| 9 Koarívo] Callimacho potius. cfr. OSchneider, Call, 
fr.523 | 3 κλίνεται πρὸς Stadtm., πρίσκειται cod. [| 5 ὀλιξῶνα τε τρηχεῖαν ve cod. | 10—193 cfr. Theogn. 39, 1 | 18 ἐπὶ) 
ἐν cod, || 14—17 cfr. Theogn. 38,29 || 16 dgórqo»] ἀτρότων cod. | κιϑερών κυθερῶνος cod.  μιμαλλών Gvog cod, | 17 
ὡς ϑηλυκὸν add. Stadtm. || 15 -- 91 cfr. Theogn. 39,7 | 18 Τὰ εἰς gov κτξ. p. 601 | 22 —27 cfr. Theogn. 24, 24. 35, 25 | 
22 ἡγενών ὄνος cod. | 58 τῷ om. cod. ἢ 25 τροφόν — ϑηλυκὸν Stadtm,, τροφὴν μόνου θηλυκοῦ cod. | 26 κοινὸν} κοινὰ 
cod. | 31 εἰς] εἰ cod. | 28-30 cfr. Theogn. 89,12} 81— 94,5 cfr. Theogn. 39, 15 || BÀ εἰς δῶν cod.; an forte εἰς uv? 
efr. autem. Theog. 32, 15 | τῷ ἢ] τὸ ἢ cod. | 89 προσϑῆναι cod. | 83 ἑρμηών dvog cod. | $4 εἰβηών ὥνος cod. 
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διὰ τοῦ ὦ δεῖ γράφειν" καθόλου γὰρ rà εἰς ὧν ὀξύτονα ϑηλυκὰ ἐπὶ πόλεων διὰ τοῦ ὃ κλινόμενα 
ποιητικὴν ἔχουσι συστολήν, χωρὶς τοῦ ᾿πειληδών, ᾿ἀνθηδών, Πεφρηδών, Χαλκηδών, Καρχηδών, 
᾿Ισσηδών" ταῦτα γὰρ διὰ τὸν χαρακτῆρα διὰ τοῦ ὃ ἐκλίδη, μόνου τοῦ Ὁλοσσών Ὁλοσσόνος, ὡς 
πολλάκις εἴρηται, δεσημειωμένου. Καὶ ἐκ τοῦ ἐναντίου δὲ ὅσα τῶν εἰς ὧν ὀξυτόνων μὴ ἐπὶ πόλεων 
ὄντα διὰ τοῦ ὦ ἐκλέθησαν, ποιητικὴν ἔχουσιν ἔκτασιν. 


Unum huius libelli locum, p. 18, 18—27, vulgavit GDindorfius in Aristophanis editione 
Inverniziana XII 418, repetivit Gaisfordius m editione Dietatorum, «quibus Georgins Choeroboseus 
Theodosii Alexandrini canones nominales et verbales explanavit, praef. p. III verbis his praemissis: 
Theodosii opus plenius extare videtur in cod. Regio Havniensi 1975 [immo 1965], e quo sequentia pro- 
tulit. Dindorfius cum Choerobosco infra p. 75, 15 conferenda. Deceptus est Gaisfordius Theodosii no- 
mine eommentationi Havniensi inscripto. sed cum Choeroboseo libellus noster arto cohaeret vinculo. 

Codex Coislinianus 176, ex quo philologus Oxoniensis Dictata im Theodosium edidit, 
in fol. 30'—37" exhibet Choerobosei prolegomena ad Theodosii canones nominales (p. 1, 1—19, 
11 G), a folio 68” explanatio regularum incipit (p. 88, 29 G), inter 38* et 68" antem insertae sunt 
loannis Characis de enclitieis dissertationis pars prior (p. 19, 12—21, 21G), quam Bekkerus 
AG. tom. III p. 1149— 1151 e eodieibus Parisinis edidit?, ot commentatio de genetivis mascu- 
linorum (p. 26, 30—88, 256), cui praemittuntur nonnulla de soloecismo et barbarismo (22, 3— 
21)9, de orationis partibus (p.22, 28— 30), de dialectis (22, 30—32), de eis quae aecidunt nomini 
(22, 32 —26, 16), de finalibus maseulinorum nominum litteris (26, 17 —29). hune tractatum, quem 
olim etiam femininorum et neutrorum flexionem comprehendisse veri simillimum est, composuit, 
quod alibi demonstrabo, ipsum quoque Choeroboscus, hausit autem quae hie docet indidem, unde 
eliam in explanandis canonibus Theodosi nominalibus optima quaeque sumpsit, ex Herodiani 
Onomatieo. quoeires recte Luebbertus in Mus. Rhen. XI 441 eis quae p. 26—886 leguntur 
epitomae nomen dat ex Herodiani opere ab Choerobosco confectae, ae inre Lentzius totam epito- 
mam perpaucis frustulis remotis inseruit fragmentis Herodiani. 

Jam cum huius tractatus p. 10, 22— 80, 15 confer Havniensis commentationis partem 
priorem, p. 16, 13 —20, 20: apparebit hie quoque extare excerpta Herodianea. nam eadem habes 
hie et illic praecepta (nisi quod commentatio a nobis edita duobus loci Choerobosei caret, p. 73, 
13—29. 80, 10—15); eundem habes praeceptorum ordinem (nisi quod hie legitur tertio loco canon 
alter Choerobosci); exempla non ommia, at pleraque eadem sunt. Quid quod tertius quoque Hero- 
diani assecla testatur consensu suo Herodianeam excerptorum nostrorum originem. Theognostum 
dico, qui in eanonibus suis orthographieis Onomaticum Herodiani exseripsit. Vide quae supra 
adnotavimus ad 18,9 et 18 et 28. 19,6 et 19 et 24. 20, 13. Atque ex huius Theognosti com- 
paratione apparet, etiam posteriorem partem commentationis Περὶ κλίσεως τῶν eig ov Bagvró- 
vov ex Herodiano haustam esse: vide adnotationes nostras ad 21, 1 et 15. 22,8 et 34. 22, 10 et 
14 et 18 et 28. 


9—3 efr. Theogn. 32, 6 [9 Καρχηδών wr£. p. 602. 


1) legitur etiam in Harniensi 1965 p. 255—258. — 2) quae p. 21, 22—22, 2 leguntur perperäm repetita 
sunt ex prolegomenis Choerobosei in "l'heodosium. 
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Nec tamen ita coneinit haec commentatio cum Theognosto et Choerobosco, ut nihil hinc 
novi lueremur, sed habet haud pauca quae eius propria sint neque auctoris ingenio sed fonti eius 
debeantur. vide 18,6 —8 et 18—27. 19, 19—23, 21, 1—6 et 9—14 et 19— 24 et 25 —31. 22,29— 33. 
23, 18—2]. 

Herodianum de nominum in ov exeuutium flexione aceuratius disputasse, alia quoque 
testimonia probant. in libro Περὶ μονήρους λέξεως, ubi de nomine Tossıdar exponit (II 916, 10 
Liz): δῆλον oov, inquit, ὅτε χατὰ ταῦτα πέντα μονῆρές ἐστι τὺ ὕνομα (scil. Ποσειδῶν), οὔτε τοῖς 
ὀξυνομένοις τὴν αὐτὴν ἀχολουθϑέαν σῶξον οὔτε roig περισπωμένοις. τὴν δὲ τούτων λύσιν ἐν τῇ 
κλίσει τῶν ὑνομάότων δηλοῦμεν, Choerob. Diet. 983,2: ἡ κυνός γενικὴ οὐκ ἔστιν ἀπὺ τῆς χύν 
εὐθείας, ἀλλ ἀπὸ τῆς κύων κύονος κατὰ συγκοπήν, ὡς ἐν τῷ Ὀνοματικῷ Ἡρωδιωνοῦ, εἰ ϑεῷ 
φίλον, μαϑησόμεϑα. Eustath. 346, 18: Ἡρωδιανὸς τοῖς da ὧν περισπωμένοις οἷον τῷ “1ημο- 
φῶντι καὶ Ξενοφῶντι καὶ τοῖς ὁμοίοις συντεταχὼς καὶ τὸν Τυφῶνα καὶ τὸν ταῶνα λέγει. ὧς 
μόνον τὸ Τυφῶν καὶ ταῶν οὐχ ἐκλίϑδη διὰ τοῦ vr, ἐπεὶ καὶ ἑτέραν ἔσχε κατάληξιν" Τυφῶρ 
γὰρ καὶ ταῶς διὰ τοῦ G. Eustath. 1615, 22: λέγει Ἡρωδιανός, διὰ τοῦ ὦ κπλένονται Acxovog 
Καύκωνες" τὸ μέντοι Κικόνεσσι πέλασσεν Ci 20» διὰ μέτρον φησὶν οὕτω χλυϑῆναι, — Eustath. 
1741, 26: Ἡ ρωδιανὸὺς λέγει. ὅτε τὸ Σιδῶνος γραφόμενον ὡς ᾿ντρῶνος Πλευρῶνος μετέπεσε 
παρ᾽ Ὁμήρῳ συναπενεχϑὲν τοῖς εἰς dor λήγουσι ῥηματικοῖς, ἤγουν τῷ ἀλγηδόνος ἀηδόνος. quam 
'ationem Herodianus secutus sit im constituendo ordine regularum quas tradidit de declinatione 
nominum in ὧν exeuntium, explieare conatus est ELuebbertus l. l. p. 441 seq. 

Diffieultatem huius materiae etiam magis quam veteres technici sensere magistelli byzan- 
iini. In libello adhuc inedito, qui sub titulo Zoggovíov πατριάρχου ᾿λεξανδρείας πρὺς 
τὸν ἀββᾶν Ἰωάννην ἐπίσκοπον Ταμιάϑεως δχύλιι σύντομα ἐκ τῶν toD Χέρᾳκος πρὺς 
εἰσδαγομένους (εὐἰσαγωμένους col.) εἰς τοὺς ὑνοματικοὺς καὶ ῥηματικοὺς κανόνας extat in 
cod. Havn. 1965 p. 343 -- 427}, haee legimus p. 377: Ὁ Θέων, ὁ σώφρων, ὁ λέων. Εἰπὼν τὰ εἰς 
τῇ; ἦλθεν (scil. 6 Θεοδύσιος) ἀκολούθως ἐπὶ τὰ εἰς ὧν" ὀλίγα δὲ ἐξ αὐτῶν κλίνει" εἰσὶ γὰρ πολυ- 
σχεδῇ καὶ σχεδὸν ἀπερίληπτα, Paullo post eadem commentatio nos docet, Ioannem Characem 
grammatieum monographiam de nominibus in or exeuntibus composuisse (p. 318): καὶ αὕτη μὲν 
y τοῦ κειμένου ἐπεξεργασία᾽ ἄλλους Ói περὶ τῶν tig ὧν προσϑετέον χανόνας, εἰς ὠφέλειαν τῶν 
ἐντευξομένων, ἐκ τοῦ μονοβιβλίου τοῦ περὶ αὐτῶν αὐτοῦ Ιωάννου Xégaxoc, et salis magna 
canonum copia proponitur. Quid quod propter diffieultatem, «quam haee nomina praeberent in 
formandis genetivis tabulae alphabetico ordine componebantur, quarum exemplum exhibet Havn. 1965 
p. 581—586 (eiusdem tabulae pars est in cod. Monac. 310 fol. 45, tota legitur in cod. Leid. Voss. 
T6 p. 252 seqq., qui ex integro Monacensi descriptus est): Zur θεῷ τὰ διὰ τοῦ 0 γραφόμενα 
ἐπὶ yevexdjg δοτικῆς αἰτιατικῆς xol κλητικῆς ἐνικῶν τὲ (zul) δυϊκῶν καὶ πληϑυντικῶν, 
καὶ al αἰτέαι αὐτῶν. Ἄκμων ἔχμονορ, διὰ τὸ ἔχειν δύο σύμφωνα ἐν συλλήψει τῷ ὦ {τὸ ö cod.). 
γνώμων ἀγνώμονος [ὁμοίως καὶ] διὰ τὸ εἶναι κοινὸν τῷ γένει, τουτέστιν ἀρσενικῶς καὶ ϑη- 
λυκῶς᾽ 6 ἀγνώμων γὰρ καὶ $ ἀγνώμων [ὁμοίως], Axrıjuwr ἀκτήμονος, ὁμοίως, ἄφρων ἄφρονος, 
ὁμοίως. -- Φιλήμων Φιλήμονος. διὰ τὸ εἶναι ἀπὺ τοῦ ῥήματος φιλήσω Φιλήμων. Χείρων qe 
govog, διὰ τὸ εἶναι συγκριτιχὸν πρὸς τὸν κρείττοναι᾽ τὸ 02 ὄνομα did τοῦ ὦ μεγόλου γρόφεται 


1) eundem in cod. Vindobonensi 294 olim extitisse testantur ultima libelli verba in huius codicis 
folio 9* servata; vid. ALudwich, Aristarch’s Homer. Tertkritik II 669. 
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Χαλκηδών Χαλκηδόνορ, διὰ τὸ εἶναι ἢ πρὺ τοῦ δῶν (cod. τοῦ ὦ). καὶ ὅλα τὰ ὅμοια. Deinde (p. 583): 
Τὰ διὰ τοῦ ὦ γραφύμενα ἐπὶ ὀρθῆς καὶ γενικῆς καὶ δοτικῆς καὶ αἰτιατικῆς ἑνικῶν τε 
(δὲ cod.) καὶ δυϊκῶν χαὶ πληϑυντιχῶν. Ἄ μβων Gufavos (ἄμβρων ἄμβρωνος cod.), διὰ τὸ εἶναι 
βαρύτονον δισύλλαβον. λήγειν δὲ εἰς Bov. Alyov Alyavoe, διὰ τὸ εἶναι βαρύτονον δισύλλαβον 
λήγειν τε εἰς γῶν. AyáO cv ᾿᾿γάϑωνος, διὰ τὸ εἶναι παρώνυμον ἀπὸ τοῦ dyaddg‘ πάντα γὰρ τὰ 
παρώνυμα διὰ τοῦ ὦ γράφομεν. -- Χείρων Χείρωνος τὺ ὕνομα, ὑμοίως τοῦ Ζήνων" τὺ γὰρ συγ- 
χριτιχὺν διὰ τοῦ O. Χειμών χειμῶνος, ὁμοίως τοῦ δρυμών. Δρέων Rpimvos. 

Theodosii autem nomini, quo commentatio a nobis edita fertur, non magis hic fidem 
habebis quam eidem nomini in fronte eorum libellorum pseudotheodosianorum oceurrenti, quos 
enumeravit GV hligius in indice latino editioni Dionysi Thracis addito p. 208. 


HI. 


Ineditis subiunximus libellum, quem iam Aldus Romanus a. MIITID in librorum grammati- 
corum collectioue, cui inseripsit 6H X 4 TPOZX. Kéoac μαλθείας καὶ Κῆποι 4d vidos. The- 
saurus Cornucopiae et Horti Adonidis, ante folium I typis expressit, post Aldum a. MDXLII 
Christianus Wechel Basileensis in sylloge ad Aldinae editionis exemplar composita. in utraque edi- 
tione hie est libelli index: Alklov Jıorvorov περὶ éxAérov ῥημάτων. Viramque ignorasse videtur 
Cramerus, qui AO. TV 338—359 particulam horum praeceptorum edidit ex codice Harleiano 5656, 
ubi in fol, 24*—2^* leguntur hoc titulo praemisso: Περὶ ἀκλίτων ῥημάτων Αἰλίου Ηρωδιανοῦ. 
Lentzius, quae Cramerus dederat, recepit inter fragmenta monographiae Herodianeae περὶ τοῦ 
μὴ πόντα τὰ ῥήματα κλίνεσθαι εἰς πάντας τοὺς χρόνους (II 182) et libri περὶ τῶν εἰς 
uc (11 829. efr. praef. p. CX et CXII). 

Auctoris nomini quod Harleianus exhibet fidem facit imprimis Choeroboscus in Theo- 
dosium p. 811, 20—26: ἑστέον ὅτε φησὶν ὃ Ἡρωδιανὺς ἐν rà μονοβίβλῳ. ἐν à διαλαμ- 
βάνει περὶ τοῦ μὴ πάντα τὸ ῥήματα κλίνεσθαι εἰς πέντας τοὺς χρόνους, ὅτι καὶ ἐὰν 
εὑρεθῇ ἐν τῷ παϑητικῶ παριαιειμένῳ τῷ ὑριστικῶ πρὸ τοῦ u δίφθογγος 5 Ou τοῦ v. ro ὕπο 
τακτικὸν διὰ μετοχῆς ὠναπληροῦται καὶ ὑπαρκτικοῦ ῥήματος, πεπαίδευμαι ἐὰν πεπαιδευμένος ὧς 
λέλουμαι ἐὰν λελουμένος ὦ (cfr, Lentz 11 151, 37), quae conferenda sunt cam eis quae infra leguntur 
p. 30, 13—14. atque omma ex illa commentatione Herodiani hausta esse puto, qua technieus non 
omnia verba in omnia tempora flecti demonstraverat; vide exitum excerptorum p. 31". 

lam aceipe verba codicis Harleiani (H) hie illie correcta, quibus verbis subiectas in- 
venies diserepantias scripturae codicis et editionis Aldinae (T) omnes. 


1) Cum hoc libello Περὶ ἀκλέτων ζημίάτων noli confundere excerpia, quae snb boo titnlo Παρὰ 
γωγαὶ δυσκλίτων ῥημάτων leguntur in Thesauro Cornucopiae fol. $049 segq., e codd. Vindob. 172 et 271 edita 
sunt ab LaRochio in programmate gymnasii acad. Vindob. 1863, 26 seqq., in cod. Parisino 2600 extant fol. 17* 
seqq. teste Cramero AP. 2, 116 (efr. etium quae e cod. Darmstadino 2773 a Sturzio prolata sunt post Etym. 
Gud. p. 661, 31 — 662, 1). Haec enim excerpta continent quaestiones et responsa de formatione verborum quorun- 
dam peculiari, velut: πόθεν τὸ σπένδως ἐκ τοῦ σπρίδω, οὗ ὁ μέλλων σπείσω, ó ἀφριστος ἔσπεισα κτᾶ,, quae 
ex Heraclidis Milesii libro Πεφὶ δυσπλίτων ῥημάτων Üuoxise docuit LCohnius, De Heracl. Mil. (Stud. 
Berol. I 620). 


Περὶ ὀκλέτων δημώτων Αἰλίου Ηρωδιανοῦ, 21 


Περὶ ἀκλίτων ῥημάτων αὐλίου ᾿Ηρωδιανοῦ. 


Τὰ εἰς Bo λήγοντα βήματα βαρύτονα, ἂν μὲν ἐν τῇ moo τέλους συλλαβῇ ἔχῃ τὸ μὴ ὑπο- 
τεταγμένου αὐτῷ τοῦ ;, οὐ κλίνεται παρὰ τοῖς παλαιοῖς ἀπὸ τοῦ παρακειμένου, οἷον ἔστι τὸ ῥέμ- 
βομαι καὶ σέβω σέβομαι" εὑρέϑη δὲ παρὸ τῷ Συφοκλεῖ ἐσέβδην. Προσέϑηχα δὲ »μὴ ὑποτεταγ- 
μένου τοῦ i«, ἐπεὶ εἰ ὑποτάσσεται τῷ E τὸ j, ἢ μόνον αὐτὸ τὸ i ὑπώρχει. κλένετωι, οἷον τὸ λείβω 
καὶ ἐμείβω. καὶ τὸ τρίβω διὰ μόνου τοῦ 1. 

Ἔτι ὃ ἔσϑω ἐνεστὼς οὐκ ἔχει μέλλοντα τοῦ αὐτοῦ θέματος οὔτε παραχείμενον" ἐτεροχρύνως 
οὖν λέγεται τὸ ἔδομαι, εἶτα ἀπὸ ἄλλου ϑέματος τὸ ἔφαγον δεύτερος ἀόριστος, εἶτα παρακείμενος 
βέβρωκα καὶ μέσος βέβρωθα. 

Σημείωσαι ὅτι σκιάσω καὶ ἐσκίασται καὶ ὅσα τοιαῦτα κινήματα ἀπὸ ϑέματός ἐστι τοῦ 
σχιάξζω ὁμοίως καὶ τὸ πελάσω ano τοῦ πελάξω. 

Τὰ διὰ τοῦ do ῥήματα βαρύτονα ἕως τοῦ παρατατιχοῦ κλίνονται, νεμέϑω ἐρέϑω 
τελέϑω φαέϑω. 

Τὸ εἰς υϑὼ ἔχρι τοῦ πκρατατικοῦ κλίνεται, ῳφϑθινύθω, μινύϑθω. 

Τὰ εἰς 020 βαρύτονα ἄχρι τοῦ παρατατικοῦ xA(verGto, γηρόσκω γινώσκω τιτρώσκω, καὶ 
ἄλλα πάμπολλα. To δεδίδαχα οὐκ ὀφείλει ἀπὸ τοῦ διδάσκω κανονίξεσθαι, ἀλλ᾽ ἀπὸ τοῦ διδέχω, 
ἔνϑεν ἡ διδαχή, ὡς ἐάχω ἰαχή" τὸ δὲ διδασκῆσαι παρὰ τῷ .Ησιόδῳ (Opp. 64) ὡς ἀπὸ περισκω 
μένου διδασχῶ. ὡς ἀπὺ τοῦ ἀσχῷ ἀσκήσω" οὕτω δὲ καὶ τὸ βοσκήσω Og ἀπὺ τοῦ βοσκῶ περισπω- 
μένου" τὸ γὰρ βαρυνόμενον ἄκλιτον ἐπίστασιν ἔχει. Ὁ ϑνήξω μέλλων ἀπὸ τοῦ ϑνήσχω, ὁ δὲ τέ- 


ϑνηκα παρακείμενος ἀπὸ ἑτέρου ϑέματος. Τὸ ὀλέκω (dad παρατατιχοῦν οὐ κλίνεται, ὁλέκοντο δὲ Arol 


<A 105* οὐδὲ γὰρ ὡς ἀπὸ τοῦ πλέχω πέπλοχα καὶ πλέξω, οὕτω καὶ ἀπὸ τοῦ ὀλέκω ἔσται τις παρα- 
κείμενος εἰς χα καὶ μέλλων εἰς E ἦν γὰρ τὸ ἐντελὲς ὀλέσκω, ὡς ἀρέσχω μεθϑύσκω, καὶ zer’ ἔνδειαν 
τοῦ 6 ὑλέχω, διὺ οὐ χλένεται" τὸ δὲ ὁλέσω ὥλεκα καὶ ἀπόλωλα ὡς ἐπὸ περισπωμένου τοῦ ὑλῶ. 

Τὰ διὰ τοῦ «veo βαρύτονα ἕως τοῦ παρατατικοῦ κλένεται, λιμπάνω λαμβώνω λανθϑάνω. 
Σημειωτέον ὅτι ἔϑος τοῖς δευτέροις ἀορίστοις τὺ ἢ τρέπειν εἰς &, ὡς τὸ Anden ἔλαθον, λήβω ἔλαβον. 

Τὰ εἰς vo λήγοντα Bagsrorc τῷ Ἑ παραληγόμενα οὐχ εἴωϑεν ἐπὶ τοῦ παραχειμένου κλί 
ψέσϑαι, ἱφαίνω τιταίνω], πένω καὶ πένομαι" τὸ 0L μένω μεμένηκα κατὰ τὸν παρακείμενον ὡς ἀπὸ 
περισπωμένου κλίσιν πεποίηται. ὧς δονῶ δεδόνηκα᾽ ἔσχε μέντοι μέσον παρακείμενον τὸν μέμονα, 
ἔσχε δὲ καὶ πρῶτον ἀύριστον τὸν ἔμεινα. Τὸ ὠδένω οὐ κλένεται, εἰ μὴ ἕως τοῦ παρατατικοῦ. 

Ἢ πέμπτη συξυγίκ ἢ τῶν ἀμεταβόλων ἐὰν ἔχη τὴν πρώτην συλλαβὴν δεδιπλασιασμένην 
καὶ τὴν καταλήγουσαν εἰς ἀμετάβολον, οὐ ποιεῖται ἐπὶ τοῦ παρακειμένου κλίσιν, μαρμαίρω" παμ- 

DISCREPANTIA SCRIPTVRAE IN HT] 1 4üioe “ιονυδέου τερὶ (sic) ἀκλίτων ῥημάτων T, cfr. Ahrens. 
de Dial, Dor. 32812 ἔχει, sed supra s pr. sn. ἡ H | ὑποτεταγμένον HT | 3 τοῦ z H, có : T | τοῦ om. Tide H || 
4 ὑποτεταγμένον τὸ ὁ T 1 ὅ ἐὰν ὑποτάσσηται T [| 6 καὶ ἀμείβω H, τὸ ἀμεέβω T [| 2 Ἔτι H, lator ὅτε T | μέλοντα T 
λοντα τοῦ αὐτοῦ xri, fol. 25 H | ἔτερόχρονος T | 10 Σημεέωσαι H, ἰστέον T | post ὅσα add. ἐστὲ T | θέματος ἐστὶ H | 
12 prius vov om. T | ῥήματα om. T | ἐρέϑω] ἠρέϑω H, om. T 14 εἰς vio] sig do HT | φϑινύθω — κλένεται (15) 
om. H | φϑεινύθω T || 16 πώμπολα H | τὸ dedíidago] τὸ δεδίχα H, τὸ δέδειχα καὶ τὸ διδάσκω ΤΊ οὐκ ὀφείλει H, 
οὐ θέλουσιν T | κανονέξεσθαι H, κεκλέσϑαι T | ἀλλάπο H || 18 post prius ὡς add. καὶ T | 19 ἐπίστασιν Lentz, ἐπί- 
reci» HT | θνήξων H | 20 ἀπὸ seperar. add. Stadtm. [21 οὐδὲ H, οὐ T | τοῦ ante πλέκω om, T | πέπλοκα HT || 
94 post larterw add. dvddva, oldavo, i£ivo Ὁ | 95. Σημειωτέον H, ἰστέον T | 96 οὐκ εἴωθεν H, οὐ μεμελέτηκεν T | 
τοῦ om. T | 99 ὀδίνω ΤΊ 8ὺ Ἢ om. T | Bl τὴ» om. H | τοῦ om. T. 
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φαίνω, χἂν ἔχη τὸ πᾶν οὐ κλίνεται. To φύρω κλίνεται, πέφυρκα xol φύρσω. Τὰ διὰ τοῦ uvo 
καὶ uc, οἷον χάμνω τέμνω μίμνω νέμω δέμω βρέμω. ἐπεὶ οὐ δύναται τὸ u πρὸ τοῦ x μένειν, 
ὡς ἡ συνταξίᾳ τῶν στοιχείων. παρῃτήσατο τὴν εἰς παρακείμενον καὶ ὑπερσυντέλικον κλίσιν" διὸ 
οὐδὲ of παϑητικοὶ παρακείμενοι καὶ ὑπερσυντέλικοι συνίστανται, ἐπεὶ οὐδὲ οἵ ἐνεργητιχοί" ἀύριστοι 
ἔδειμα xol Even" ὁ μέντοι νενέμηχα παρακείμενος (ὡς) ἀπὸ περισπωμένου τοῦ νεμῶ γέγονεν, ὡς 
γαμῶ γεγέμηκα, 

Τὰ εἰς ὦ λήγοντα βαρύτονα ἔχοντα δύο σύμφωνα zer ἐπιπλοχήν, ὧν τὸ δεύτερον ἀμετά. 
βολόν ἐστιν. ὠπὸ παρατατικοῦ οὐ κλίνεται ὡς βαρύτονα, ὕφλω Ócxvo. 

Τὰ διὰ τοῦ vuc ὑπὲρ δύο συλλαβάς, εἴτε ἔχοι κατ᾽ ἐπιπλοκὴν σύμφωνον ἢ κατὰ διαίρεσιν, 
ἀπὺ παραχειμένου (ob κλίνεται, κεραννύω πεταννύω πηγνύω στρωννύω δειχνύω dyrio. Καὶ 
τὰ &rrixOe βαρυτονηθέντα ἕως τοῦ παρατατικοῦ ὡς βαρύτονα, ἀπὸ δὲ παρακειμένου ὡς περισπώ- 
μενα, αὔξω ἀλέξω ἕψω ῥύόφω. 

Καὶ τὰ δι᾽ £vóg A πρὸ τοῦ ὦ ἐκφερύμενα ἕως τοῦ παρατατικοῦ ὡς βαρύτονα, &xo δὲ τοῦ 
παρακειμένου ὡς περισπώμενα, μέλω πέλω κέλω ϑέλω. 

Καὶ τὰ διὰ δύο 66 “ἰολικὰ fog τοῦ magerarızod ποιεῖ τὴν κλίσιν (διὰ τῶν dvo 66, ὕσσω, 
πέσσω τὸ πέπτω, ov ὃ μέλλων πέψω" ἐκ δὲ τοῦ ὕπτω ἔστι τὸ ὄψομαι. Τὺ δὲ πίπτω ἕως τοῦ παρα- 
τατικοῦ κλίνεται" τὸ γὰρ πέπτωκα οὐκ ὠχόλουϑον πρώτης συξυγίαρ, ἀλλ᾽ ὡς ἐσχηματισμένον λέγουσι" 
τὸ δὲ πίπτω Αἰολεῖς πίσσω' ὃ μέντοι ἔπεσον δεύτερος ἀόριστος ἀπὸ ϑέματός ἔστι περισπωμένου 
τοῦ πεσῶ, ἔνϑεν καὶ τὸ πέσημα ῥηματικόν, ὡς φυσῶ φύσημα. 

Ἔστι δὲ καὶ ἄλλα τινὰ μονήρη οὐ χλινύμενα ἀκολούϑως εἰς παρακειμένους. ὡς ἔχει τὸ 
λεύσσω. Τὺ ἐλαύνω fos τοῦ παρατατικοῦ. Τὸ δὲ πάσχω εἰς τὸν μέσον παρακείμενον πέποσχα. 
Ἔστι δὲ καὶ ἄλλα τινὰ τοιαῦτα, Καὶ τὺ ἐσθίω δὲ τοιοῦτον, καὶ τὸ ἀτέω σύνϑετον, (Theogn. 621) 
πᾶς τις πλούσιον ἄνδρα τίει, ἀτίει δὲ πενιχρόν, καίτοι ye τοῦ ἁπλοῦ κλινομένου {1 142) 
τίσω δέ μιν ἶδον Ὀρέστῃ καὶ τὸ ἀλέγω σύνθετον, καὶ τὸ ἀπινύσσω" τὸ δὲ καίω xAlveren. 

Τὰ εἰς ὦ καϑαρὺν διφθϑόγγῳ τῇ διὰ τοῦ v παραληγόμενω μέσους παρακειμένους οὐ ποιεῖ, 
οὐδὲ δευτέρους ἀορίστους παϑητιχούς, οὐδὲ μέσους ὑπερσυντελίχους, οὐδὲ μέσους ἀορίστους τού- 
τῶν, χναύω ψαύω καὶ ὕσα τοιαῦτα, βασιλεύω στρατεύω παιδεύω καὶ ὅσα τοιαῦτα, λούω χρούω" 
διὸ ἐπιστατέον. πῶς γέγονεν ὃ ᾿“ττικὺς ὁ ἀκήκοα οὐδὲ γὰρ ἔχομεν μέσον παρακείμενον. 

Τὰ δὲ διὰ τοῦ ve ὑπὲρ δύο συλλαβὰς μέσους παραχειμένους οὐ ποιεῖ, οὔτε μέσουρ ὑπερ- 
συντελίιους, οὐδὲ δευτέρους ἀορίστους, οὐδὲ τοὺς παϑητικούρ, οὐδὲ τοὺς μέσους" ὥστε τοῦ ἤρτυκα 
x«l ἴσχυκα καὶ τῶν τοιούτων μὴ ἕητεῖν τοὺς {μέσους παρακειμένους. 

Καϑόλου οὐδεὶς παρακείμενος δισυλλαβεῖ dab συμφώνου ἀρχόμενος ἢ τοῦ ὃ μόνου. Antig 
δέ ἐστιν, ὅτι of μέσοι παρακείμενοι ἀπὸ περισπωμένων μιᾷ ἐνδέουσι συλλαβῇ τῶν ἐνεργητικῶν, 
δεδούπηκα δέδουπα, “λον οὖν ὅτι τοῦ ἔσμηχα κέκληχα κέχμηκα δέδραχα πέπρακα, τῶν τοιούτων 


DISCR. SCR. IN HT] 1 πάν H| αὶ νέμω] τέμω HT | x πρὸ τοῦ a ΗΤ || ὡς H, ὥστε T | σὺν ταξίχ H | 
κείμενον καὶ xcl. fol. 25" H || 4 ἐπεὶ H, ἐπειδὴ T | post ἀόριστοι add. συστῆναι T || 5. post ἔδειμα add. γυῦν ΤΊ] ὡς 
om, HT | 10 οὐ xióv. om, HIV | πετανύω xigasrío T σαρωννύω HT | ἀγνύω] ἀχλύω H, ἀκλύω T] 11 τοῦ om. T | 
δὲ om. T [ 18 rov ante παρακειμένου om. ΤΠ 14 χέλω xé2o 'T | 15 ante prius dvo add. τῶν T | poster. διὰ om. HT || 
16 πέπτω T, πέττω H | 21 λεύσω HT | 22 τοιοῦτον H, τοιοῦτο T | 28 τίει] na H, eig T | ἀτέει δὲ πενιχρύν} ἐτιεὶ 
db πενηχρόν HT 24 ἴσον H|[ 27 χαύω HT | 38 γέγονεν ὁ H, ἐγένοτο T [29 δὲ om. T| 91 μέσους add. Stadtm. | 
82 οὐδεῖς T|| 33 δὲ ἐστὶν H | ἐνδοῦσι HT [ 94 aaa δέδουπα xri. fol. 26° H | τοῦ] τὸ HT | δέδαρκα HT. 


Περὶ ὀκλίτων ῥημάτων “ἐλέου ᾿Ηρωδεσνοῦ, 29 


oí μέσοι παραχείμενοι οὐ συστήσονται εἰς δισυλλαβίαν προαγόμενοι, καὶ δῆλον ὅτε ἀχολούϑως οὐδὲ 
{μέσοι ὑπερσυντέλικχοι. 

Τὰ εἰς ται λήγοντα παθητικὰ παρακειμένου χρύνου ἔχοντα πρὸ τοῦ T σύμφωνον εἰς μένος 
ἔχει τὰ τρίτα τῶν πληϑυντικῶν διὰ τὸ μὴ δύνασθαι τὸ v δέξασθαι εἶ δὲ καϑαριεύοι, ἐπεισόδῳ τοῦ 
v ποιεῖ τὰ πληϑυντικά, λέλονται νενύηνται mzeq(Aqvrov ἔξυσται δὲ ἐξυσμένοι εἰσίν. ἀκολοιδως 
roUrOLg καὶ τὰ τῶν ὑπερσυντελίκων, ἐξυσμένοι ἦσαν. 

Ἔτι δέ rive xol τὰ καλούμενα ἑτερόχρονα, ὡς ἐν ὀνόμασιν ἑτερογενῆ καὶ ἔτερόκλιτα, ὧν 
οὐ δεῖ βιάξεσθαι τὰς ἄλλας φωνές, otov ἔσϑω βέβρωκα ἔφαγον ἔδομαι, φέρω ἤνεγκα οἴσω" ἔστι μὲν 
ὅτε ποιητικὴ βιάξεται διάλεκτος. 

Ἢ πρώτῃ συξυγία τῶν περισπωμένων σπανίως μὲν χλίνεται εἰς μέσους παρακειμένουρ, δὲ 
δυυπώς λεληχώς ἔχει δὲ καὶ δεύτερον ἀύριστον, ἥμαρτον ὥλισθϑον ἔχραισμον εὗρον. 

Ἢ δὲ δευτέριε συξυγίκ τῶν περισπωμένων σπανιωτέρα καὶ ἐλέττων τῆς πρώτης, καὶ Cox«- 
νίως κλένεται εἰς μέσους παρικειμένους καὶ δευτέρους ἀορίστους, (D 231» μεμυκὼς ἠῦτε ταῦρος. 

Ἢ δὲ τρίτη συξυγία τῶν περισπωμένων οὐχ ἐδέξατο οὔτε μέσους παρακειμένους. οὔτε ué- 
σους ὑπερσυντελίκους, οὔτε δευτέρους ἀορίστους. 

Χρὴ δὲ γινώσκειν, Ort δεύτεροι ἀύριστοι παϑητικοὶ σπένιοί εἰσεν end περισπωμένων" τὸ 
γὰρ ἐδάμην ἀμφίβολον" ὥστε ἄντικρυς μὴ δρίξεσθαι περὶ αὐτῶν" καὶ οὐχ εἰσὶ δηλονότι οὐδὲ ὀφεί 
λουσιν δεύτεροι μέλλοντες. 

Περὶ τῶν εἰς μὲ. Τῶν εἰς μὲ ληγόντων 3 πρώτη συξυγέωα ῥήματα οὐκ ἔχει πολλά" τό τε 
γὰρ rimm ἐστὶ καὶ τὸ Inge. "Exi τῆς τρίτης ἕν τὸ δίδωμι' ἢ δὲ τετάρτη συξυγία τῶν εἰς μὲ οὐ 
κλίνεται, ὑπομνήσεις μέντοι ποιεῖται, ὥσπερ ἐπὶ τρίτης καὶ δευτέρας καὶ πρώτης. Ἔστι δέ τινα δυνά 
μενα κατὰ συξυγίαν εἰς δευτέραν χωρεῖν, ὡς τὸ πίπλημι καὶ πίπρημι. Καὶ τὸ γηράς δὲ γηράντος 
καὶ τὸ γηράναι τὸ ἀπαρέμφατον ἀπὸ δευτέρας τῶν eig ut^ τὸ δὲ γηρείς xol ἀνδρὸς γηρέντος (Bergk! 
ΤΙ Xenoph. 8. ἀπὺ πρώτης. Καὶ ἄλλα πολλὰ τοιαῦτα ἐνδείκνυται σχήματα τὴν ἀπὺ τῶν εἰς μὲ κένησιν, 
ὥσπερ xal τὸ κεῖμαι καὶ τὸ ἦμαι" ἀλλὰ καὶ ἐπὶ δευτέρας συξυγίας᾽ τὸ γὰρ ἔραμαι καὶ ἄγαμαι καὶ δύναμαι 
καὶ τὸ παρὰ “Ιωριεῦσε πέταμαι διὰ τοῦ πρώτου ὁμολογεῖ δευτέρᾳ Gu£vyía" τοιοῦτο db καὶ τὸ ἔφϑην. 

Toucórg δὲ καὶ ἡ τρίτη τῶν εἰς uc καὶ γὰρ τὸ ἔγνων ἐβέων ἐξ αὐτῆς εἶσι κινήματα, ἀλλ᾽ 
οὐ καὶ τὰ ϑέματα ῥητὰ οὔτε κλινόμενα. 

Ἢ δὲ τετάρτη ὑπομνήσεις ἔσχεν, ὥσπερ ἔχει {τὸν ἔφυν ἔφυς ἔφυ καὶ τὸ ἔδυν ἔδυς ἔδυ" 
τοιοῦτον δέ ἐστι καὶ τὸ χύτο ἐκχύμενοι, zul ὅσα ἄλλα τοιαῦτα ὑπόμνησιν ποιούμενα, οὐ κλίσεις 
διηνεκεῖς. 

"Exi δὲ προσταωχτικῆς ἐγχκλίσεως ἐνεργητικοὶ μὲν παρακείμενοι zei ὑπερσυντέλεκοι εὑρέϑησάν 
τινὲς ἀπὸ βαρυτύνων, ὡς τὸ mensch κέχραχϑι, καὶ ἄλλα πολλά ἀπὸ μέντοι περισπωμένων οὐχ 

DISCR. SCR. IN HT] 2 μέσοι om. HT |3 μένος H || 4 ἐπ᾽ εἰσόδον T | 6 τούτοις H, τούτων Τῇ 7 ἔἐτερόκλητα H, 
ἑτερύπτωτα "l| 10 post xi(vere add. δὲ T [ 13 post εὗρον add.: καὶ ἄλλοι δὲ εἰς γνῶ δυνάμενοι συστῆναι T |12 
δευτέρα δὲ transp. T | cxev. xlév. add. Stadt. | 15 ὑπὲρ συντελίκους H || 1 σπάνιοι εἰσὶ» H | 18 post μέλλοντες 
add. T: ἐπιξητεῖ τὸ γενήσομαι ποίου χρόνου ἐστί, προτείνει Τρύφων ἐν roig ἐλέγχοις. τὰ εἰς pai λήγοντα μέσους 
παρακειμένους οὐδέποτε ἐπεδείξατο, οὐδὲ μέσους ὑπερσυντελίκους, οὐδὲ δευτέρους ἀσρέστους παϑητικούῦς, οὐδὲ μέ- 
σους, οὐδὲ μετολίγον μέλλοντας | 19 Περὶ — μὲ om. T | ἡ πρώτη cuf. H, ἐπὶ πρώτῃ συζυγίᾳ T || 20 post τρέτης add. 
συξυγίας T | 21 μέντοι] μὲν HT | 22 γηράς} γῆρας HT | γηράντος } γήραντος H, καὶ τὸ γηρᾶντος T | 38 γηρᾶναι T ἀπα- 
φέφατον H | γηρείς Stadtm., γήρησε HT | γηρέντος Lentsius, γηρόντος HT | 24 σχήματα ἐνδείκνυται T | 85 num T 
ἔραμαι Lentsius, δέραμαι HT | 26 δεὰ τοῦ — ἔφϑην om. H | δευτέρα ovtvyla T | 98 ῥητὰ κει, fol. 26° H ] 29 prius τὸ 
om. HT | $0 χῦτο ἐκχυνόμενοι HT 88 πέπεισϑι Lentzius, πέπειϑι HT κέκραγθι Lentzius, κέχραϑε HT. 
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εὕρομεν χρῆσιν αὐτῶν, ἑαυτοῖς δὲ φωνὰς περιτίθενται τὸ νενόηϑε ζκαὶ τὸ πεποίηϑι». Εἰώϑασιν οἵ 
παρακείμενοι τρέπειν τὸ ἃ εἰς ὦ καὶ ποιεῖν ἑἐνεστῶτα' πολὺ δὲ τὸ τοιοῦτο ἔϑος παρὰ Συρακουσίοιρ, 
ὕὅλωλα ὁλώλω, δέδοικα δεδοίκω᾽ καὶ τὸ κέκλυχε δὲ παρ᾽ ᾿Επιχέρμω ἀπὸ ϑέματος τοῦ κεκλύχω. 
Σπέάνιοι δέ εἰσι καὶ οἵ μέσοι παρακείμενοι ἐν ἐνιχῷ ἀριθμῷ" ἡ μέντοι συνήδεια οὕτως ἀποφαίνεται 
νενοηκὼς ἴσϑι zei πεποιηκὼς ἴσϑι. 

Καὶ ἐπὶ εὐχτικῆς δὲ ἐγχλίσεως οὐ συνίστανται παρακείμενοι καὶ ὑπερσυντέλικοι, ἐὰν ol πα- 
ϑητικοὶ παραχείμενοι πρὸ τοῦ uet σύμφωνον ἔχωσιν 3 δίφϑογγον τὴν διὰ τοῦ U, μετοχῇ μέντοι 
προσχρώμεϑα καὶ τῷ εἴην εὐκτικῷ οὕτω, τέτυμμαι τετυμμένος εἴην, πεπαίδευμαι πεπαιδευμένος εἴην. 
Εἰ δὲ οὐκ ἔστι σύμφωνον πρὺ τοῦ uci ἢ δίφϑογγον die τοῦ ὃ, συνίσταται ἡ φωνή, δέδομαι de- 
δοίμην, μέμνημαι μεμνήμην" πρὺς τῷ ἢ τὸ 1 ὑπάρχει" ὁμοίως καὶ ἐπὶ τῶν ἄλλων. ᾿Εφικτὸν μέντοι 
ἐστὶ καὶ ἐπὶ τῶν τοιούτων, μετοχῇ πάλιν χρῆσθαι καὶ τῷ εἴην. ὡς ὃ ποιητὴς ἐχρήσατο εἰπὼν 
<B 2005 μηδ᾽ ἔτι Τηλεμάχοιο πατὴρ κεκλημένος εἴην. 

Καὶ τὰ ὑποτακτικὰ ἕπεται τοῖς εὐκτικοῖς, τὸ τέτυμμαι ἐὰν τετυμμένος ©, καὶ τὰ ὕμοια, χἂν 
τὸ v ὑπάρχῃ ἢ δίφϑογγος ἐξ αὐτοῦ τοῦ v πρὸ τοῦ μαι, ἐὰν λελυμένος ὦ, ἐὰν πεπαιδευμένος ὦ" 
εἰ μέντοι καθϑαριεύοι καὶ μὴ ἔχοι τὸ v πρὸ τέλους, τότε συνίσταται τὰ ὑποτακτικά, μέμνημαι ἐὸν 
μεμνῶμαι, πρὸ τέλους οὔσης τῆς περισπωμένης, τέτρωμιι ἐὰν τετρῶμκαι. 

Ἔστι δὲ καὶ χαραχτῆρι ἐνεργητικῷ χεχρημένα, ἅπερ ἧτοι εἰς παϑητικὴν διάθεσιν μετα- 
βήσεται, ἢ οὔ, "Exsive οὖν μεταβαίνει, öde πρὸς γενικὴν ἔχει σύνταξιν 3j αἰτιατικήν, δεσπύξω Gov, 
δεσπύξυμει ὑπὺ σοῦ, τύπτω de, τύπτομιι ὑπὸ σοῦ, Εἰ δὲ μὴ οὕτως ἔχει, οὐκέτι, ὥσπερ ἔχει τὸ 
£O πλουτῶ ὑπέρχω εἰμί’ τὸ γὰρ ἤμην 3 ἔσομαι μέσᾳ εἰσίν" ὑγιαίνω χαίρω οὐρῶ κομῶ ἐπὶ δευτέρας 
συξυγέας, καὶ τὰ τοιαῦτα, καίτοιγε ἐνεργητικῶς προφερύμενα, ἀριστῶ δειπνῶ τρέχω. Καὶ τὸ τρέχω 
ὧδ εἰ λάβοι πρόϑεσιν τὴν (are καὶ γένοιτο κατατρέχω ἔξει παϑητικύν, ἐπεὶ συντέτακται τῇ γενιχῇ 
[rj] κατατρέχω σου καὶ κατατρέγομαι ὑπὸ σοῦ, Τὸ παλαίω δὲ καὶ τὸ παγκρατιάξω οὐκ ἔχει πωϑητικά" 
δοτικῇ γὰρ συντέτακται, καὶ ἐξ ἴσης διαθέσεως ἀνάγεται" τύπτει γὰρ καὶ τύπτεται Ó παγκρατιόξων" 
πάλιν οὖν τὸ παλκίω εἰ λάβοι τὴν zerd καὶ γένοιτο κατωταλαίω σὲ γένοιτο ἂν καὶ παϑητικόν, κατα. 
παλαίομαι ὑπὸ σοῦ, Ei τις δὲ ἀκριβῶς ἐξετάζοι, καὶ τοῦ δίδωμί dor καὶ τοῦ τέμνω cor πρὺς δοτικὴν 
συντασσομένων οὐχ ἀποφανεῖται παϑητικί᾽ περιποίησις γάρ ἐστι καὶ οὐκ ἐνέργεια" τότε μὲν γάρ TOL 
ἔσται τὸ τέμνομαι καὶ δίδομαι. ὑπότε ἐστὶ τέμνω σὲ zul δίδωμί σε, ἔνια τὸ τεμνύμενον ἢ διδόμενον 
ὑμολογήσῃ τὸ πέϑος: τί γὰρ ἂν εἴη παϑητικὸν ἢ πρόσωπον ὑμολυγοῦν τὴν εἰς αὐτὸ χωρησάντων 
διάθεσιν: Καὶ τὸ τρέμω δὲ [καὶ τὸ drum] καὶ φρίσσω [x«l τέμνω] καὶ φεύγω οὐκ ἔχει παϑητικά, 
καίτοιγε δοχεῖ αἰτιχτιχῇ συντάσσεσθαι, φεύγω σὲ, φρίσσω or, τρέμω σε καὶ τὰ ὅμοια, Οὐχ ἔχει δὲ 


DISCR. SCR, IN HT] 1 εὔρωμεν T | αὐτῶν H, ξαυτῶν T | περιτέϑενται H, παρατέϑενται T | vevórtte T, 
vsvotty H | post. vevónt: add. T: καὶ τετέλεσοθαι" τὸ δὲ παρὰ νηυοὶ χράτης λέγομεν εὔὕρηκεν, ἀπὸ θέματός ἐστι 
τοῦ εὑρήκω | nal τὸ πεποίηϑε add. Stadim.; idem verba ἡ μέντοι — πεπ. igi (30,4—5) post πεποίηϑε transp. | 
Εἰώθασιν H, εἰώθασι γὰρ 'T | 8 ἔϑος HT, πάϑος Ahrensius | 8. καὶ τὸ κέκλυχε δὲ} καὶ τὸ xixlvor di H, ἀλλὰ μὴν 
καὶ τὸ winken T | 4 σπάνιοι δὲ καὶ of μέδοι παρακχείμενοί εἰσιν "| G συνύταται H [ 9 EC — μαι H, εἰ μέντοι πρὸ 
τοῦ Hur μὴ ὑπάρχοι σύμφωνον T | δέδομκι --- ἄλλων (10}] μέμνημαι μεμνήμην πρὸ τοῦ ἢ τὸ 0 ὑπάρχει. δέδομαι de- 
δοίμην. λέλυμαι λελύμην. ἐνθάδε μὴ ἐπέθετο τὸ τ διὰ τὸ ἀσύντακτον. κέκλημαι κπεκλήμην. καὶ πολλὴ ἔστιν ἡ 
τοιαύτη χρῆσις T ἢ 10 μεμνήμην} μνήμην H | 12 μὴ δὲ πατὴρ Τηλεμάχοιο HT||18 Καὶ — ὅμοια] καὶ τὰ ὑποτακτικὰ 
τῆς ἀναλογίας ἔχεται τῆς εὐκτικῆς" ἐπὶ μὲν γὰρ τοῖς εὐκτιχοῖς τετυμμένος εἴην" ἐὰν τετυμμένος ὦ, καὶ τὰ ὅμοια T | 
ἕπεται Stedtn., ἔχεται H | 15. ἔχη ἘΠ|90 sic H, ἐστίν T χαέρω H, χέξω T 51 ἔνεργ. πρόφερ. H, ἐνεργητικὰ 
ὑπάρχοντα T ἢ 99 πρόσϑεσιν T κατά καὶ γέν. add. Stadtm. | 25 οὖν H, γοῦν T | παλαίω es κτλ, fol. 277 H | 26 δ᾽ 


ἀκριβῶς T | τέμνω cor T, τἐμνωμαί cot H | 39 τὶ "| 80 xoi τὸ δέμω δὲ xal τὸ τρέμω HT φεύγω H, φύγω T. 
e μ' φὲμ 


Addenda. 31 


οὕτως" οὐ γὰρ ὃν τρόπον ἐν τῷ τύπτω σὲ αἰτιατικὴ ἢ τυπτομένη. οὕτω xcl ἐν τῷ φοίσσω Gr' ἔστιν 
o ( à 3] Ü 
Li - * 1 , + Tm am * " 
ovv ἐν rjj τοιαύτῃ συντάξει ἡ ὅμί πρόϑεσις, φρίσσω διὰ σέ, καὶ τὰ ὅμοια. Τοιαῦτα δὲ καὶ κατὰ 
πάϑος ὑπισχνούμενα μὴ ἐπιξητοῦντα δὲ πωθητικὴν φωνήν, πέσχει ϑνήσχει κοπιᾷ ὀὀφθαλμιᾷ πυ- 
ἔσσει φϑίνει ῥιγοῖ ἰδροῖ" ἐκ δὲ τοῦ ἐναντίου ἔστι τινὰ εἰς Her χαρακτῆρι πωϑητικῷ xsyonu£va 
i 4 , 
ἅπερ οὐχ ἔχει τὴν σύνταξιν τῆς παϑητιχῆς διαθέσεως, τουτέστι γενικὴν πτῶσιν μετὰ τῆς ὑπό προ- 
1 5 i i 83 μ 15 
ϑέσεως, τύπτομαι ὑπὺ σοῦ, δέρομαι ὑπὸ σοῦ τὰ γὰρ τοιαῦτα ξξει ἐνεργητιχέ, τύπτω de, δέρω σε, 
; puo * 1 E , 
τὰ δὲ μὴ ἔχοντα τὴν τοιαύτην σύνταξιν οὐχ ἔξει, ὡς ἔχει τὸ εὔχομαι ἔρχομαι μάχομαι πορεύομαι 
χαρίξομαι φϑέγγομαι προαιροῦμαι. βούλομαι ἱππέξομαι" τὸ βιάξομαι δύο συντάξεις ἀνεδέξατο, 
βιάξομαί σε καὶ βιέξομαι ὑπὸ σοῦ" ἐν ui γοῦν φωνῇ συντάξει 0E διαφύρῳ τὰς δύο διαθέσεις ἔσχε 
τοῦ ῥήματος. Ἔχ τῶν εἰρημένων οὖν σαφὲς γέγονε, μὴ πᾶν δῆμα μήτε εἰς χρύνους διαφύρους 
κινεῖν μήτε εἰς δικφόρους διαθέσεις. 


Addenda. 


Cum huius libelli biniones iam litteris essent expressae, ALudwichius qua esse solet 
liberalitate exemplum epitomae nominalium canonum ad eum missum contulit cum apographo 
codieis Harleiani 5656 ab ipso summa diligentia confeeto, quam collationem ut in meum usum 
converterem benigne mihi concessit Quamquam haud parva pars eorum quae ille adnotavit 
minoris momenti sunt ad epitomae textum restituendum, tamen omnia hoe loco proponam, 
quo aecuratior praebeatur imago Harleiani eodicis, in quo uno tota servata est illa commentatio. 
HStadtmuellerus autem, collega cum humanitate tum graecarum litterarum scientia insignis, 
eum hune libellum pertractasset, multos locos egere emendatione me monuit, ipse haud paucis 
remedia adhibuit. Emendationum ab eo propositarum partem ipsi verborum contextui potui in- 
serere, reliquas hie ut adderem mihi permisit. Quorum doctorum virorum utrique maximas ago 
gratias pro ea quam mihi praestiterunt. benevolentia. 


6,10 εἰς roc] εἰς τὸ 6 H [6,10 ἁρκάδος H | 6,19 γενῶν H | arre H] 6,21 κόπενα et supra v alterum v 
Hl 2,2 in eis quae post Πέλοπος add. F pro dst scribendum esse ἔχει monuit Stadtm. | 7,3—5 in posteriore parte 
corum quae er F adnotata sunt hune verborum ordinem requirit Stadtm,: ἐπὶ δὲ τῆς περιττοσυλλάβον γενικῆς rtt 
xóv μὲν ἔστι τὸ Ug, μένως μίνωος, στάγυς στάχυος, τὸ G (an τὸ δὲ) κράτους δημοσθένους εὐτυχοῦς κατὰ συναί- 
ρέσιν' ἡ δὲ δοτικὴ — || 7,6 post τοῖς φωνήεσι add. πρὸ τοῦ 6 Stadtm. | 7,1% ἀπενεγκάμενος HF, ἀπενεγκάμενα 
Stadtm. | καταληξιν Ἡ ἢ 7,18 δια H | 7,19 πὰρ εὑριπίδη H ἢ 7,80 ἐπιθετικῶς HF, ἐπικῶς " ποιητικῶς ἢ προσηγορικῶςν 
vide Lentz. Herod. II 7,26. 635,33. Lehrs. Herod. p. 342 not. Ludwichius | 7,92 ἀτλας H | Sj ἀπὸ φύσει H] 8,7 
περδίκας ef supra x alterum x H || S,9 εἰς soc] εἰς πᾶς HJ 8,18. ἀλάεις et supra X ollerum ἃ H | 8,15 ἀπὸ H | 8,16 
τὰ H| 8,22 "Osa] c« H, σα V | 8,39. ρηματιχὰ H | 8,90 are H ] 9,5 καὶ ὅσα] αἱ ὅσα H| 9,6 μετὰ Ἡ ἢ 5,17 εἴτε] 
sure H | 9,12. post τῷ τύπῳ τῶν add. παρεσζηματισμένων Stadtm. | 9,17 Ὅσα] σὰ Ἡ ἢ 9,95. ἑρμῆς ἐρμοῦ H || 8,29 
ὥστε H | 101 ἀπὸ H || 10,8 &xX& F | ὀὁδυσσέος. τὸ ὁδυσσῆος H | 10,12 post δρυὸς add. τῶν δὲ ὑπὲρ μάτιν συλλαβὴν 

DISCR. SCR. IN HT] 1 αἰτιατικῇ T 18 ὑπεσχνούμεναι T | δὲ om. T | post πάσχει add, τύπτει T || S post 
χαρίζομαι add. ἀρῶμαι T | post. ἱππάξομαι add. δωροῦμαί σοι, τὸ δὲ ἔρχομαι καὶ ἐνεργητικόν ἔστι τῷ σημαινο- 
μένῳ T | post τὸ add. δὲ T | ἀνεδέξατο H, ἀνέξατο T | 9 ὑπὸ σοῦ H, ὑπ᾽ αὐτοῦ T ἐν μιᾷ — διαθέσεις (11}] διὸ 
περισσὸν καὶ ἐνεργητικὸν ξητεῖν τούτου, ἅτε δὴ καὶ μιᾷς φωνῆς ἐν διαφόρῳ συντάξει τὰς δύο διαθέσεις ἔχοντος τοῦ 
ῥήματος. Τετόλμημαι (leg. τετύλμηται; μέντοι παρὰ τῷ ποιητῇ πληϑυντικὸν, ἐνεργητικὸν κατὰ φωνὴν εἰρῆσθαι, 
Εδρυλοχ ἡ μάλα δή us βιάξετε μοῦτον ἐόντα (u 991). Τοσαῦτα εἰπεῖν ἐν συντύμω ὑπὲρ τοῦ μὴ πᾶν ῥῆμα μήτε 
εἰς χρόνους διαφόρους xivtiv μήτε εἰς διαφόρους διαθέσεις. Τέλος T. 
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90 
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15 
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Stadtm. | 10,18 ἐπηλυς H | 10,93 τὸ χρυσοῦς H [| 10,26 δια H [| 11,2 ἔλος H | εἴλως, εἵλωτες H | 11,9 μετὰ τέθησιν 
H111,28 AMíuovog H, Τίμωνος mavult Stadim.| 11,24 ἄναιμος cx ἄνεμος corr. H| 11,25 ρηματικὰ H || 11,31 
ἐλαιῶνος H | 11,82 γέγονε H | 11,88 ἐπὶ H | 11,88—89 νεκροβαστὰξ δεάγος. ἀποσφὰξ σφάγος H | 12,1 εξ] Ἐξ H || 
12,2 wit] e£ H | 19,5 σφηξ H 12,6 οἰστροπλὴξ πλῆγος H | 12,16 post καὶ τὰ σύνθετα add. παρ᾽ ὕνομα Stadtm. || 
19,18 γραμματοτρὼξ τρῶγος H | 13,29. ἐνεστῶτα. δια H [ 12,94 ἀπὸ H [ 12,25 καμπτὴρ πεῆρος H | 12,89 ἐπὶ HT 
12,36 post συνεσταλμένον τὸ ἃ add. καὶ καθαρὸν τὸ ἃ Stadím. | πρὸ H || 12,88 πρὸ H | ἐπι HJ 12,89 occ H [| 13,8 
πρὸ H [| 13,4 sch’ H | 13,6 ἐλένῃ ἐλένης Ἡ [ 19,8 δοκεῖ τὸ E πεπονθέναι Ἡ δοκεῖ ἔνδειαν τοῦ E πεπονθέναι, cfr. 
p. 15,2 Stadtm. 118,9 κλειώ H|[18,229 xpo H | στρξ e£ supra scr. ; H| 18,95. ὑπὸ H περιἐχκτικὸν H [| 18,26 
υπερϑέσει H ἢ 13,28 ἡγεῖται H | 13,29 χαλυχὸς H | 13,81 0e9] «o H | 13,87 ἐπὶ χῳσενικῶν HJ 13,88. ἐδεξατα H || 
14,4 νηὺς ἢ γρηὺς H | 14,5. yonvr H | yenö H | 14,10. κρημίδος H | 14,12 pro "Toidog marult Stadtm. Ἴσιδος, coll. 
Eustath. 1716,48 (p. 4,37) | 14,14 πρὸ H | 14,15 πωροαλήγοται, sed o ex correct, H | 14,16 προσχειται μακρὰ H 
14,17 δραπέτης πέτις H | er& HJ 14,18 ὑπὲρ H || 14,22 διὰ H | ἔτνος H | 14,24 ὀϊξῦς H || 14,95 διὰ H | ἰστέον H || 
14,27 ὀξυνόμενον Ἡ [ 14,29 post μονοσύλλαβος add. ἔχει τὸ ν' τὰ δὲ ὑπὲρ μίαν συλλαβὴν (sive ὅσα δὲ ὑπὲρ p. c.) 
Stadtm. || 14,30 αἰτεατίκη H | 14,26 der: H; item v. 37 14,87 ἐπὶ H | 15,1 δὲ H |] 15,5 ἄρειος HJ 15,60 ἀπειρος 
H ἀπείρων] ἀπεῖρον, sed o ex corr. Ἡ || 15,8 wei H] 15,12 xor καὶ ἀλφε Η || 15,15. τὸ γόνατος καὶ τὸ δόρατος 
Stadtm., ro? γόνατος καὶ rov δόρατος H [ 16,16 εἐσεί H | 15,19 τὰ εἰς ἂρ ζδισύλλαβα, εἰ μὲν μακρᾷ παραλήγέταιν, 
εἶδαρ clc. praeterea. nihil supplendum, quoniem verba ὁμοίως — καρήοτος parenthesis loco habentur, ita μὲ illi εἰ μὲν 
μακρᾷ παραλήγεται respondeat εἰ δὲ βραχείᾳ. Stadtm. | ὕπερ HJ 15,20 διὰ H || 15,23 τοῦ 9] τοῦ o H || 15,26 post 
πέλωρ add. καὶ κέλωρ Stadim.| 15,97. ἐστι H | 15,84 ὁλοκλήρου H [| 16,4. 005] οὖς H | οὐκἔτε H | οὔας ovato; H 
16,21 χαϑαρὰ] καθαρὸν Stadt. | 18,21 ἤσαν cod., ἔησαν wel potius. ἔασιν Stadtm. | 19,9 post Κιίσσωνος inseren- 
dum esse Iloaav Πράσωνος monwit Stadim.; eidem pro Κτίσσων Κείσσωνος probabilius videtur Κτήσων Krnooros, 
coll. Choer. 76, 27 || 20,84 verborum. contextum. sie vrestilust. Stadtn,: ἀναίασνος, κῦμα ζἔγκυμος ἐγκύμων ἐγκύμονος, 
χεῖμα. δύσχειμος — || 21,98 ποῦ ἐστιν cod.; an τοῦδ᾽ ἐστιν ὃ Stadim. | 98,14. post λήγοντα add. ἀρσενικὰ Stadtm. || 
29,20 post ἴημε nonnulla de verbis secundae coniugationis dicta intercidisse monuit Stadtm, 


L Index vocabulorum. 


(Asteriscus * numero adpositus ad annotationem delegat; crucem + eis nominibus praefixi, quae 
neque in Thesauro neque in Papiano nominum propriorum lexico neque in Lentziana Herodiani 
reliquiarum colleetione leguntur.) 


(affare) à λῆτος 9,18 
MBeav A ἰρωνὸς 17,35 17,35 
᾿ἀγάϑων Ἀγάθωνος | 17,18. 
19,92. 26,5 
ἄγαμαι 29.25 20 
Ayapfuvav νὸς 18,2 
ἀγκυλοχείλης χεῖου 9.8. 
ἀγκυλοχεῖ λαι 9.5 
᾿ἀγκύλων vos 20,36 
ἀγκών ἀγκῶνος 23,11 
ἀγνύω 23,10 
ἀγνώμων ὃ et ἡ 
ἀγνώμονος 25,96 26 36 
"Ayvay Ayswrog ὃς 20.81 81 
(dyvas) ἀγνῶτος 10,28 10,28 
Ἀγρίππας ᾿ἰγρίππα 81 87 
"Ayeov Ἄγρωνος 20,51 
(dyeweris) éendog | ud 
ἀγών dyog 18,14. 22,23 
T κα 8, ἀδά 1,22 
ἀδάμας ἀδάμαντος 
ἄδριμυς ἀδρίμεος 10,17 
“ξων 'ἄξωνος 19.8 
ἀηδών óvos 13,19 et 21 
᾿ϑάμας 8,8 [35.17 
v&g 13,1 
᾿ΙΑϑηναίων νὸς 21,83 
ἀϑλητής 8,17. ἀϑλητοῦ 9,23 23 
“ἑὰς 1,6. ἕαντος 7,21 
Alyalov - νὸς 1L1ü. 2i 81 88 
Αἴγων wvog 18,7. 264 
αὐδή jpow ovog s 20,8 — 
aides αἰδόος αἰδοῦς 14,30. 
αἰδόϊ αἰδοῖ 14,90. "aida 
14,30 
αἰθὴρ o αἰϑέρος 12,24 
+ Αἰϑυμών ὄνος 23,2 23,27 
αἴϑων à et ἡ 17,25. 35. αἴϑω- 
vos 11,24 
(eue) αἵματος 15,8 
Αἰνείας Αἰνείου ἘΠῚ 
alt αἰγὸς 12,2 
ἴσων Alcavog 19,19. Αἴσονα 
19.18 


25,97. 


αἰών 11,82. αἰῶνος 17,26. 
22.17 

ἄκαινα 20,6 

ἀκήκοα 28,98 

Anidav ovrog 18,30 

ἀκλύω 28,10* 

ἄκμων κἄκμονος 25.96 

ἀκρεμών ὄνος 2323 

Auralor ὠνὸς 17,14. Anrei- 
ovos 17,16 

ἀκτήμων ovog 20,22. 26,87 

ἀκτίς 11,12. 1h10. 10. ὠκείν 
dxtivog li — 

(ἀκύμων) ἀκύμονος 11,24 

ἄκων ἄποντος 20.5 

λαβών ὥνος 22,26 26 

Wlabo» ὥνος 939 2 

ἀλαξών à et ἡ 22,113. ἀλα- 
ξόνος 23,19. 239 2 

ἀλγηδών ὄνος 13,91. 25,17 
᾿Αλδρούβαλ 6,177 

ἀλέγω 25,24 

(dis περ ων) avos 11,20* 

(ἀλεκτρυών) ὄνος 11 8 i135. 

ἀλέξω 28,12 

Aitor Αλίξωνος 19.19 

Alnudo ᾿Ἱλκεμᾶνος 11,4 114 

᾿ἀλκμέων ὠνος 17,7 fP— 

ἀλλάεις ἀλλὰς "4.3 et 8. 
8,18. ἐλλάεντος ἀλλᾶντος 
4.5. ἀλλᾶντα 4.8 

Fir 15,2 

ἀϊλκός 13,23 

Agi 15,12 

Auutdv óvog 11,36. 23,1 

ἄμβων cvog 15.5 263 

ἀμείβω 27,6 

ἀμείνων ονο ovog 21,18 

Ἄμμων wvog 214 et G 

ἀμπελών vos 11.31. 23,15 
ἄμπυξ) ἄμπυκος 13,29 

Zuvàdv. dyog 22,33 

Ἀμφιτρύων — crog 
16,25. 21.31 


11,20, 


(ἀμφώδων») ἀμφώδοντος et 
ἀμφώδονος 19.5 
ἀναίμων ovog 11,24. 

et 22. 18,16, 20,34 20,34 
ἄναλκις ἀνάλπιδος 9, 9,90. 
ἄναξ ἄνακτος 11,30, d ἄνα 

11,38 
ἀνάσσων ὠνὸς 19,20* 
ἀνδάνω 31.345 
᾿ἀνδραίμων ovog 11,26. 20,24 
ἀνδριάς 4.1 et ἃ, 7,15 
᾿ἀνδρομέδαρ 13,2 
ἀνδροτής 14,7 ur 
᾿Αἀνδρούβαλ 6,19* | 6.19: 
ἀνήρ ἀνέρος 12, ; 1234 
ἀνϑεστηριών ὥνος 22.9 
᾿ἀνθηδών ὄνος 13,20. 20. 98 23,32. 

24$ 
Ayrgar vog. 13,20. 25,16 
ἄντυξ 13,25. ἄντυγος 12,18. 
“ξένης Δξίνου 5,28 (1329 29 
es: "Abovog 1 199 
übov ἄξονος 11 126. 13,14 
ἄορ ἄορος 15 38 — 
ἄος ὡς 16,8. ro 16,4 
ἅπας 8 io 
ἀπατεῶν ὥνος 22,18 
ξἀπειληδών ὄνος os 212 
ἄπειρος ἀπείρου 15.6 
ἀπείρων ovos 15,6. - 

21,21 
᾿ἀπεϊλίου͵ ᾿Ἱπεϊλοῦ 0,25 
᾿ἀπιδών ὄνος 22,31 
ἀπινύσσω 28,91 
jdmóllov νὸς 20,85 
ἀπόλωλα 27,23 
(ἀπορρώξ) ὥγος 12,17 
ἀποσφάξ σῳάγος 11,89 
᾿Αράσπας ἡἡράσπα 810 8,10 
(Agay) "Aga fos 12,32 12,32 
ἀργιάδους ovrog 10,94 710,24 
Heros Agslov 185 — > 
ἀρείων ἀρεέονος 12 15,6 
ἀρέφκω 27,92 


17,13 


18.17. 


ἀρηγών ὄνος 22,28 
"Aens "Aenrog 471 et 24. 
8,24. pov 4,23 et 26. 


&SL Ἄρευς Fer ‚22 et 28. 
8,25, Agsog 333 et 21, 
&94. Ἄρεως 4.22. 895. 
Aot 4,26. 

᾿Δφητιάδης 4, 4,94 

Aenriur 495 


ἀρίγων evog 18,10 

(Agtoropeieng) νους sous 9.10 

ἀριστῶ 30,21 

"ἀρίστων avo; ὠτὸς 20,12 

Ἀρκάς δος 4.1. 6 ὍΠι 

ἁρπάγων ovrog 18,11 

TAondloy evog 20,36 "20,36 

(ἄρπαξ) ὥρπαγος 11,38 "11,38 

ἀρραβών ὦνος 22 2235 

ἄρσην ἄρσενος 119 9 

(Hersurs) μιδὸς dii? 

Moríuoy «vog 21,8 

τα ρτύων νος 213 21,29 

ἀρῶμαι 31,8* 

᾿σδρούβαλ 6,17 

douby ὦνος $221 

᾿Ασκάλων cog 20,96. 21,96 

dox ἀσκήσω 27.18 

᾿Δστερίων vos 16, 16,27 

ἄστρασι 15,18 

ἄσευ ἄστεος tog 15,14 

ἀτίω 28,92 

"deg eve &vrog 4,15 et 1&8. 
7,22 

Argeläng Argsidov 8.30. 9,9 
Argeidaı 9.9 


᾿ἀτρεέων 11.15. 15, Argelawog 
11,19. 1613 18 


Αὔγέας Adydov 82 
αὐλών ὥνος 23,15 15 
αὐξάνων οντὸς os 21,17 
aio 28,19 
ὐσών AUcóvog 23,1 
αὐχήν αὐχένος iLi 1 
(Agcgng) nros 9.15 15 
ὃ 


94 


Apeidug 89. Aysidarrog 
ἄφρων ἄφρονος 25,37 25,97 [7,22 
Arion» ovrog 21,28 1335 seq. 
ἀχίτων νὸς 17,27 127 

ἀχλύω 28,10* 

Ἀφένης ἀψφίνου 8,28, 


βάκαλ 6 6,19% 
Bdxzav avo orog 11,21. 16,19 
Bag τοῦ Bà 7,11* 
βασιλεύω 28,27 8T 
Βέβουξ wwoc Ὃς 12,14 14 
βέβρωθα 21,9 
βέβρωκα 27,0. 29.8 
βέλος βέλεος βέλους 15,34 
βελτίων orog 16,18 

Hine) βήματος 15. 15,5 

12,5 

βιάξομαι 31,8 
Βίας Bistros 6,13 
βιβάς βιβάώντος 4,7 47 
Βιστών διστόνος 9: 23,13 
ολίς βολίδος 145 14 $ 
Porra βοσκήσω © 27.18 
(Bórove) βότρυος 10,1 10,15 
ewe gatis) doridog 14 14.18 
P υβών ὥνος 22,55 
αὐλομαι 818 

{βουπλή!) ἦγος 12,6 
βοῦς Boos 10,21 
(Boadíav) ovog 11,2% 
βραδὺς 6,8 
βραδυτής 147 14,7 
βρέμω 28,32 d 
ΤῊ cv ὡνὸς 19.27 

à£) βωκός 12,16 


γάλα, γάλακτος γάλακτι 15,9 

qund yeydunne 28,6 

γαστήρ 13,36 

γείτων νὸς wog 11,27. 27. 20,4 

Γελέων cwog 17,7 177 

(γέλωρ) (rog ili 1 

yeveióAng ὅλον 8,20 

γενήσομαι 2 29189 — 

γέρων ortos p 20,96 26 et 28 

γηράναι 29,28. 38. p yuedg γη- 
ράντος $228. ynetés. yn- 
ρέντος 29.25. 

(views) Tienes 15,28 

γηράσκω 27,15 

Γηρυών óvog 22,20 

γίγας avrog 4.16 16 et 10. 7,28 

γινώσκω 27,16 

γλήχων νὸς ‚wos 19,28 28 

Γλσσάεις Γλισσᾶς σσᾶς d 3. 8.18 

γλίχων ὠνὸς 19,28 wo 

γλυκέως 10,15 

γλωσσίς ἴδος 1 14,9 

γνώμων νὸς 20,33 23 

(γόνυ) γόνυος 16 1,1. γὐ- 
veros 15.16. yovvos 15,15 

Γοργόπως Tor Pott 8,10 


L Index vocabulorum, 


yeuppororoué τρῶγος 19,18 


Γρᾶς τοῦ Τρὰ 7,10 
γράσσων ὠνὸς 19,10* 
Γράσων Γράσωνος 19,10 
γραῦς γραός 14,3 


venie 14,4. γρηῦν yer? 14,5 


γύναιξ γι 
13,7. 


yuwaınög γυναικέ 
ὦ γύναι 13,8 


dene δαέρος 12,21 
δαίμων ovog 20, 25 
δαίς δαιτὸς 11.598 
gare ὁ s οἱ ἡ 
weruuörog 23,26 
δάννω 388 8 
δαμαίνων a cvog 21,33* 
zwuetav νὸς 21,33 
δώμαρ δάμαρτος 13,31 
das δᾳδὸς 4,93 et 85. 14,2 
ἐαύρων evog 20.16 
δαφνῆς δειφνῆντος 9, 9,26* 
δαφνών ὥνος 23,29 
δέδειχα 27,16% 
δεδίδαχα 21,16 27,16 
δέδοικα δεδοίκω 30,8 
δέδομαι δεδοίμην 30, 30,9 
nr δέδουπα 9 28,84. 
dedounws 29,11 
δέδρακα 28,57 τ΄ 
δειδήμων ovog ovog 20,26 
δεικνύω 28,10 
δείους (gen.) 15,94 
δειπνὼ 30,21 
δείς δενὸς 10,4 
δέλεαρ δελέατος 15,20 
δεμρίς δελφῖνος 11,12 
δέμω 23,2. 30,30 
δέρω δέρομαι 81 316 
δέρων orrog 90 20,28 
δεσπόξω 30,18. 18. oj 
δηϊοτῆς TX 7 
Δημάδης d Inuddou 8.51 
(Δημήτηρ) vegos 13 13,7 
“Δημοσθένης σϑένεος 1 8.115 
“Ἰημοσϑένους 7,8%. $6 9,6 
“ημοφῶντι τῷ 25 δ 11 
+ (Gui goove) διάχροος 10,24% 10,24* 
διδκασκῆσαι 27,17 


διδάσκω 27,10. διδασκῶ 
διδάχω 27,16 [27,18 


Ἰιδύμων νὸς 21,8 

δίδωμι 29,20, 30,96 οὐ 38. 
δίδομαι 30,28 

(Διογένης, γένεος 817%. 
Ζιογένους 9.6 

(διομήδης) δοὺς 9,10 

Juri 15.5 

iav avos 1,2. 2. 11,18. 16,81 

ἰδμώς) duaóg 10,26 

ἰδοῖδυξ) δοίδυκος 12,13 

dólar ὠνὸς 20,16 

dora ne d 27,28 

δορκάς dBog 41. 134 


23,26. 


ouet 30,19 


(δόρυ) δόρυος 15,14. δορός 
1515. δουρός 15,15. δό- 
φατος 15,15 

“ούπων vog 20,1 

(“ράκων) “Δράκοντος 20,7. 
εἰράκωνος 20,8 

δράκων δράκοντος 11,28- 
10,88. 20,7 eb ἢ, ded- 
καινὰ 20,7 

δραπέτης δρι δραπέτις δραπὲ- 
τιδος 14,17 

δρομεῦσι et δρομέσι 10,10 

ρομῶν «yog 20,92. . 223 

δρυμῶν Gros 23,19 

δρὺς δρυός 10,12, 1 14,25 

δύναμαι 29,25 

δυσγείμων ονῦ ovög 20,34 

δῶ 14,95. τὰ δῶ 148 14,87 

δωροῦμαι 31,8* 

dog 14,27 


ἔαρ ἕαρος 15,21 
ἐβέων 29,27 alo 
ἐγκασιν 15, 15,18 
ἐγκύμων ovrog 17,13, 18,16 
ἔγνων 29,27 
ἐδάμην 291 29,17 
ἔδειμα SR 
ἔδομαι 818. 29,8 
ἔδυν ἔδυς ἔδυ 9i 29,29 
μ᾿ Aun ὥνος 38.845 KT 

dag εἴδατος 15,19 15,19 
Mp. εἴλωτος 11,2 013 
εἰμί 30,20 
(elvdeng) ἅτερος 18,87 
εἴρων arog 17,24 
εἷς ἑνός 105 —— 
ἑκατομβαιών Gwog 22.9 
᾿Εκάτων avog 3019 
(Ἕκτωρ) "Exrooos 12,20 
ἐκγύμενοι 99.30 
ἔλαβον $135 .— 
ἔλαθον 27,26 
(ἐλαιών) ἐλαιῶνος 11.31 
(idem ἐλάτης 6,8 
Fe ἦρος 12.28 12,26 

uro 23,2 
(ἐλαφηβολιών) ὦνος 11,92 
Pierres 16,2 
ἐλεήμων ovog 11.25. 20,21 
“Eier Ἑλένης 13,7 
Eitor ὥνος 22,18 18 
Ἑλικών ὥνος ; 11,32, 32, 22.6 
ἑλλανοδίπης δίκου 8; 8,80 
'Ἑλλάς Ἑλλάδος 438. 1τ45 
(Ele) "Ἕλληνος 11,10 11,10 
ἕλωρ ἕλωρος 45,27 
ἐμβριϑής δοῦς 9,20 
ἔμεινα 27,20 
᾿Ἐνδυμέων νὸς 16,26 
ἔνειμα 28,5 
ἐνηής ἐνηοὺς 9,20 
ἐνοσέχϑων ovog 18,2. 19,32 


v. Seva- 


᾿Εξαγόρας 8,95. 
[röges 


ἔξαλλον s 

ἐξίων ἐξώνος 16,24* 

ἔξυσται ἐξυσμένοι vo: εἰσίν 30. δ. 

υσμένοι ἧσειν 20,6 

(ἐξώλης) ἐξώλους $3 

ἔπεσον 28.18 

ἔπηλυς ἱπήϊνδος, 10,18 

(Επιάληςὶ nrog TM 

ἐπιγνώμων ovrog 20,33 

ἐπίτεξ ἐπίτεκος 123,9 

ἑπταπόδης πόδου 9, 8.1 

ἔραμαι 29,95 

ἐρέθω 27.12 

᾿Ερευϑαλίων evog 16,26 

ee wwog 18,9 

eingus 12,22. 13.28 

;Eotwig vog 14.24 

AU. en 9.25 

"Egunis 8.17. Ἑρμοῦ 9,95 

feundv ὥνοι dos 23,88" 

Eouidw ro 93,33 

"Eonov owog 20,14 . 

(ἐρόειες) ἐρόεντος | 10,5*. ὦ 
ἐρόεν et ὦ ἐρύει 10,6*. 
τοῖς ἐρόεισε et ἐρόεσι τ ΤῈ 

ἔρχομαι 31,7. 81,5" g* 

od Egwrog ἯΙ 1 

σέβδην 91,4 

ἐσθίω 28,22. ἔσϑω 21 27,7. 89,8 

ἐσκίασται 2; 27.10 

ἔσμηκα $834 — 

ἔσομαι 30,20 

"Ereöxong) x 8.18 

ἑτεραλκής κοὺς 919. 

Εὐάγων ovrog 18,13 13 

εὐαίων b et ἡ 17.97. εὐὖ- 
«δέωνος 11 ET 

εὐώκτιν wog 12.11 

εὐγενής νοῦς = 

εὐειδής δοὺς 9.22 

εὔχρας 1.19 

Ἑῤκτήμων ὁ oros 20,22 

εὖνις tUridog 9 9,30. εὔνιος 
EL 9,81 

εὔνους 10,20 20 

Εὐπαίαν αἴανος 11,5 

εὔπλους 10,19 et 20. εὖ- 
που τὸ 34 

Εὔπολις ἙΕὐπύλιδος 
πολιν Εὔπολε 10,2 

εὐρήκω εἴρηκεν 30,18 80.15 

εὗρον 29.11 

εὐρώς ὦτος 6 6,7. 10,28 

εὐτυχής χοὺς 7,99. 9.19 

εὔχομαι 31,7 

εὔχρους D ars 10,24 

ἔφαγον 3 27,8. 39.8 

ἔφϑην 2936 c 

ἔφυν ἔφυς ἔφυ 29,29 

᾿Εχέμμων 00$ 212 — 

᾿Ἐχέων ᾿Εχίονος 16,28 

ἔχραισμον 29.11 


D 


Ev- 


ἔψω 28,12 
ἕως ἕω et ἕως 14.35. 


Zug Ζώντος 7,12 

Ζεύς Διός 10,9 — 9 

Ζηνᾶς Ζηνὰ 8.18 
Ζήνων «vog 20,15. 26,6 
tà 30,20 uad 


ἡγεμών ὄνος 11,84. 23,23 

Ἡγήμων ovog 20,25 

ἡδύς ἡδέος 19,13. 13. ἡδέως 
10,16 

Ἠετίων «vog 16,28 


᾿Ἤλεκτρύων oros 11,20, 
ἦλος genet. 6,17 [21,31 
Fi 29,25 

τὸν 99.11 


dum» 50,20 

(ἡμιϑνήφ) ἥτος 9.18 
veyxa 29,8 

Jes ἥγιδος 14,15 
[mao ἥπατος | 151 15,19 
Ἡρακλέης ἕους s 9.26 26 
Ἡρακλείδης εἰδου 5. 8,27 
Ἡρακλέων avog 17,7 
Ἡρακλῆς κλοῦς 1,26 


ἤρτυκα 28,30 
᾿Ηρῴδης "δον 94 
ἥρως LT, ἥρωος 67. 11.1 


σῶν orog 19,15 
Jitoo ἥτορος c 15,23 


“Ἡφαιστίων ὠνὸς 11,951. 
10,26 
ἠώς ἠόος ἠοῦς, 14,80, ἠδὲ 


ἠοῖ 14,30. ἠῶ ὦ 14,50. 


Θᾶς τοῦ GE 7,10 

Hilo 2514 

(G£pig) Θέμετος 14,13 

Θεοκρίνης vov 5.538 

θεράπων ovtog ido. 16,38 

Θερμώδων ovrog 19,2 

Θέτις Θέτιδος 45. 
Θέτιος 14,12 

Θέων 25,2 ἕωνος 11,18. 
15,31 

Qngieuor ὄνος 23,24 

(θῆλυς) ϑήλεος 10,14 101. 14 

Ws 14,10 

ϑνήξω 91149 

ϑνήσχω 27,19. 27,19. ϑιήσκει 31,8 

Θόαν ὦ  n8-— —ü* 

Θρᾳκέδας | Gogxida 8 8,9 

Got Θρᾳκός 12,2 

Θρασύνων ovrog 21.16 

ϑυγάτηρ τέρος 13,95 

(ϑυλακοτρώξ) τρῶγος 1 

ϑυρίς θυρίδος 14,9 

θύτης θύτου 830 - 

ϑώραξ 11,31 

(Bus) $aog 10,26 


14,12. 


12,18 


. L Index vocabulorum. 


ἰάσσων ovrog 19,21* 
Ideas ovrog 1534 
ἰάχω 27,17 

Ἰάων Ἰάονος 16,24 
("IBne) Ἴβηρος 12,22 
Ἰβιῶν Ἰβιῶνος 23.34 
ἔδμων ἴδμονος 17,94 
ἵδροῖ 31,4 

(ἰδρώς) ἱδρῶτος 10,28 
ἱερονέκης νέκου NN 9,1 

Ἰέρων mrog 16,81. : 31,20 
ἱξάνω 21,24* 

ἕημε 29,20 

die ὥὦνος 23,33 
Ἱκετάων νὸς "135, 25. 16,23 


17,17. 


(19,91 


fu&g 4,1 et ἃ. 7,15. 15. à ἴμάντος 
Ἰξίων νος 16,24. [6,11 


ἱππάξομαι 31,8 

Ἱπποκλείδης κλείδου 9 9.1 

ἱππότης 6,6. ἱππότα 6.53. 
ἵππῦτον ἱππόται 9,9 9 

ἱππών ὥνος 23.11 

( (Igıs) Ἴριδος 14,12 

ἶρις ἔριδος c 

ἀσϑμιονέκης véxou 9.11 

Ἶσις Ἴσιδος 1,31. 32.10 10 


Ἰσσηδών ὄνος og 23,32. 33. | 24,3 
ἵστάς dvrog 4.3 4 eti et 1, 7,17 
(tages) ἰσχάδος, 4.34 
feyvxa 28,31 

(ftus) ἵτυος wog 14,22 29 

ἽἼτων Ἴτωνος 11.39 

Ἰτών Ἰτῶνος 22,7. 

(499g ἰχϑύος 6,6. 10,12. 


igtog ἰχϑύων 6.6. 6.0. ἰχϑύες 
6 6,7 
PETE ἰχῶρος 12,29 et 31. 


Καδμείων ὠνὸς 17,30 
καίω 23,24 
(κακοήθης) ἦϑους 9.8 
κακύότης τὸς 14,6 
παλαμών dvog 23,24 
καλή καλῆς 138 — 
TE v ἐτριχὸς 12,8 
pw 6,8. Aui 

αλυδών ὦνος 11,33. 22,83 
(χαλυξ) κάλυκος 13,29 
Κάλχας ἄντὺς 4,16. 16. 7; 1.24 
Καλχηδών ὄνος ; 93.32 3 
κάμνω 28,2 
παμπτήρ ἦρος 12,25 
κάνθων νὸς 19,25 
κανών κανόνος 23,29 
"tiers ἄδοκος 12 12,10 

κάρη 14,85. 35. τὰ πάρη m 16,1 
agree narog 15,20 
ἘΚαρνειών ὥνος ὃς 23,18 18 
Καρχηδών ὄνος HE 
παρῶν waprog(? 22,6 


καταπαλαίω 30,25, ὁ μας 
50,26 [18,14 
καταπυγῶν — ovosg 17,13. 


κατατρέχω 30,22. 30,22. σμαι 30,23 

κατῆλεψ ἥλιφος 14.53 Bm τ΄ 

Καύκων νος 11.38. 25,15 25,15 

καύσων ὠνὸς 10,17 

Κάων Κάωνος 16,31 

κέαρ κέαρος 15,21 

κεῖμαι 29,25 

κέκληκα 28,8 28,354 

x£uAnnat ᾿χεκλήμην 80.9» 

xexinuévog εἴην 50.12 12 

πεπλύκω κέκλυκε 80,3 

κέκμηκα 38 84 

κέκραχϑι 29,33 33 

Κελάδων mrog 15,20 et 88 

(κελάδων) ovtog ; 19, 

xrÀo 28,14 

(χέλωρ) ee eoog 12,91, 13,27 

Κεράμων wrog 20,38. 32. 21ii 

κεραψνύω 28,10 u 

πέρας πέρατος τὸς 15,28 28 

ἈΚερκυών óvog 22,20 

ἹΚέρων Κέρωνος 20.16 

πευϑμών ὥνος 23,19 

Κεφάλων vog 20,36 20.36 

King Κέω 18, si 

κηδεμῶν ὁ ct ἡ 33.11. κη- 
“δεμόνος 11,34. 22,11. 23,28 

κήρ κηρός 13.51 

κῆρυξ vxog 1,2. 12,18 

Rie argiv avos is 22,6. 

κέθαρις idog 14,14 [33,16 

war dog 37 

Κικέρων νὸς y 21,20 20 

King Kindog 5.30 

Κίκων Κίκωνος 11,29. Ki- 
xovog 17,80. ΚΑικόνεσσι 
11,22, 25,15 

Κινάδων ὥνος 18,93 

Κιναίϑων ὠνὸς 19,53 

(Κίνυψ) Kívegog 12, 12,53 

κπισσών ὥνος 15,3 

κιχράς ἄντὸς 4,9. 7,17 

πέων xíovog 16,24 

Κλειώ 13,9 

Κλήμης 8.2 5.23 

Κνακιών ὧν ὥνος 22,21 

κνημίς ἴδος 11,10 

πνώδων ovrog 18, 18,25 

κοιτών ὦνος 1&3 

κόλαξ 11,97 

x01 30,30 

Kovor wvog 20,14, 22,4 

Κόπαινα 6,91* 

Κόπεννα 6,21 

xou 31,3 

κόρα! 11,87 37 

Kogv ὧν ai «cvog 13.32 

(κόρυς) πόρυϑος 1425 

xag κρατός 1,11 

Κράτης nrog pur 21 

χράτους τοῦ 13—5* 

Ἀρείσσων ovog 19,15 

κρείττων νὸς i517 


κρέμών ὄνος 83,30 

πρέξ xoruóg 31 1 

Κρέων οντὸς 16,32 32 

πρέως 15,28 

πρηπίς og 14,9 

κρί 15.12 

xpoxve ὑδὸς 14,23 

Κρονίων «vog 16,14. Ägo- 
víovog 11,19. 16.15 

προύω 23,27 

Κρῶς Kod 14,28 

κτείς χτενὸς | 104 4 

Ktücer wvog 32,21 21 

ἘΚτίασων avos ς 19, 19,9 

Κύδων wvog 17,10 io et 29 

(Κύκλωψ) πος og 12,32 82 

Κυνόσαργες 15,31 a 

xvenBiam. ὥνος ὃς 33.91 21 

κύφων κύφωνος 19,26 19,26 

πύων κυνὸς 25,10 prm 

“dor ὠνὸς 15.19 19 

xdéey» νος 29.1 

(κῶμυς) υϑος 14,23 

Κῶς τῆς Ko τῇ u Κῷ τὴν 
Κῶν 14,28 


λᾶας 3,27. 1,20 

᾿άδων vos 18,21. μά. 
dorrog 18,22 

Aeiiow λαίταπος 14,35 

“Δαιστρυγών ὄνος 22.15 15 

ἄκων Adzemwe 20,10, 0,10, Ad- 
xmorog 11,21, 16,20. 1 17,29. 

λαμβάνω 2124 (25.14 ‚14 

“Πάμπων wvog 20,1 

λανϑάνω 27,24 234 — 

“Λαυμέδων orto οντὸς 15,30 

Ads τοῦ Μὰ 7,10 

Λάχης 8,17. uns 

(λέβης) qos 8.118 

λείβω 21,5 

λειμών ὦνι ὥνος 23,19 

(λειώδης) dung 9,4 

«ἀέλεξ Λέλεγος 22 2 

λεληκώς 29,11 

λέλουμαι ἐὰν λελουμένος à 
26,27 

λέλυμαι 30,9%. λέλυνται 29,6. 
ἐὰν λελυμένος ὦ 30,4. 
λελύμην ὃν 9* 

λέξις τος et ἑὼς 14,19 

«επτένης pm 8,28 

λεύσσω 28,21 

“ἀεύσων crog 19,10 

λέων 26,24. λέοντος 16,32 

λήβω ἔλαβον 21.95 

“Δήῆδας 13,2 

Andn 134. Λήδην 13.4 

λήϑω ἔλαθον 21,25 

“Δἕητοῖ 13,13 

(λιμήν) λιμένος 11,7 

λιιπάνω 2724 

χίς 9,99 


xus 


δ᾽ 


36 


Δίχας Aıya 8,5 
λουτήρ ἦρος 12,26 
λούω 28,27 

τί μυγδών) ) óvog 11,35 
Adyoy oo 1&6 — — 
Λυκόρμας μα 8.8 Ex! 
λυμεῶν Gros 2237 
Avoíag iov 6,13. E 
Lóov Adovog 17, 17,8. 


μαῖα μαίας 12,87 
Δϊαίων ovog 17,2 


μάκαρ wgog i; 19. 16,2 
Μακεδών óvog 1115. 15. ἂν 31 21 
Μάκρων tros 20. 20,32 
μάλθων «rog 19,25 
μάμας 1,23* 
μάντις 76. 6. μάντιος 10,1 
Μαραϑῶν ὦ ὥνος 23,8 = 
Μαρικᾶς Gvtog 443. 
“Μαρικᾶν 412 Mis 
eve "P gu 
μαρμαέρω 21,51 
Mapavag evov 8.3 
Mason vog 20,17 17 
Μάσσων νὸς 19,16 
μάσαων ovog 19, 19,15 
μάχαιρα μαχαΐρας. 12,87 
“Μαχάων aovog 11 25. 16, 16,22. 


μάχομαι 31,7 [ 19,21 


(μεγακήτης τοὺς 9.1 

μέγας 8,21. 119. 15,9. 
μέγα 15 15,8. μεγάλου 3,29. 

μεϑύσκω 27, 27,22 22 15,9 


pito» νὸς ὃς 16,17. 17. 19,15 e 

μείων ovog π΄ (88. 5: n 

“Μελάμπους 7,8. 78. 10,24. 
λάμποδος 10,94 doi 

μέλας μέλανος 7,3 1,25 

μέλε μέλιτος 15,17 11 

Μελίτων νὸς c 221 

μέλω 28 14 

μέμνημαι per 30,10 et 18, ἐὰν 
μεμνῶμαι 30,16. μεμνῇ- 
μην 80.10 

Μέμνων ovc ονὸς 17,82. 18,2 

μέμονα 27,28 

μεμυκώς | 29,18 

{μέμψες) τὸς et zog 14,19 

μένω μεμένηκα 27 25391 — 

(MérroQ) ogog 12 229 

μέρμις εϑος 14,21 

μεταγειτνιῶν vog 22,9 

“Μήδεια "Μηδείας - 1237. 
"Μηδείης 12,38 

μάμοσι (n 1517 

μήκων) μηκῶνος 13,18 

Μηνᾶς Myr& 8,18 


μῆνες ιὅος 14.16. 16. μήνιος 
μήτηρ τέρος 18,95 $5 [1412 


“Μιμαλλὼν ὄνος ss Bl 


Míueg «wrog 4.16 et 30, 
puro 28,2 [7,23 


I. Index vocabulorum. 


(μων) wwog 11,23 

μινύθω 27 M 

ἡμινῴδης δου 

Μίνως ot : 115. 
Μίνωϊ 1,3". Μίνωα 1,8*. 
ὦ Μίνως 7, 1,9* 

μόϑων ovrog 19,95 

Mosyior yog 16,26 

μοῦσα μούσης 12,39 12,39 

“Μογδών. ὄνος 22,13 13 

μυλών ὦνος 98.15 .- 15 

Migilla 6,21 

μύρμηξ qxos 12,5 

Μύρσων avog ' 19.9 

μύρων μύρωνος ; 19,9* 9t 

ug pvog 10,12 

ύτων ὠνὸς og 17,28 28 

μώόϑων orog 19,25* 19,25* 


(νάρθηξ) νάρθηκος 12,5 
Νάρων «rog et ovog ; 90 20,18 
Ne ασάμων ωνὸς 21,11 
νοῦς ναός 14,8 

vtü»ig i006 des 15 
νεαρδής 9,22* 

Νέδων @ros τὸς et οὗτος 15,24 
ψέηλυς υδος 10,18 
nn. 1445 
TONexapeh 6,197 
vexoopacras ἄγος 11,58 
(νέκυς) νέκυος 10,15 
νεμέϑω 27,12 

νέμω 28 x— 

νεμῶ νενέμηχα 28,5 
νενόηϑι 30,1 

νενοηκὼς : ἴσθι 30,5 
verönvras 29,5 
»εραρδής δοῦς 9 9,22 
(veongag) rog 1,19 19 
(Νέπως) τος ii 1 
Νέρων avog 30.17 BT. 23.1 
Νέστωρ ogos 1,2. τ 13,29 29 
νεφεληγερέτα n 

N, av Níovog 16,81 31 


ven 14,8 
rijs γνήϊδος 9.80 
νηῦς 14,4 


Νίδων ὠνὸς 15,24* 
Νικέας Νικίου 5,1 

Νέψ Νιφὸς et NB $ 14,84 
νοήμων ονὸς 20,25 

vovc 10,20. vov 10,22 
νυμφῶν ὥνορ RB ὦ 


νύξ 12,12, 13,24 et 27 
ψυκτὸς Ὡς B 
νωϑής vo 9,19, 


Ervayögus ῥου 8,3 

Ξενοφῶν ὥντος 1 ad ‚16. Sevo- 
φῶντε 25,12 

ξενών ὥνος 88 28,29 

ξιφήρης ροὺς 9,8 

ξύλον ξύλου 15,17. 


dag ὅαρος 18.33 
ὁδοὺς 18,28. 19,1. 
10,31. i i36 — 
(Ὀδυσσεύς) Ὀδυσσέος 10,8. 
Ὀδυσσῆος 10,8. Odve- 


ὀδόντος 


σέως 10,9. δυσσεῦ 
ὁδών ὀδόνος 22,99 [Τ.3" 
ΤῊ Ὄξωνος 511 1 
οἰδάνω 27,24* 
Οἰδιπόδης δου 9,1 
Οἰδέκονν 1.8. Οἰδίποδος 
ὀϊξύς ὀϊξύος 1. 14,24 [10,24 


οἰκέτης vov EC 
(οἰκέτες) δὸς 14,17 
οἱορών Wrong 33,15 Ξ 
οἰστρουπλήξ 5yoc 12,0 
οἴσω 29,8 
dixo 91. 27,20 
ὀλέσχω 27,22 
ὀλέσω 21,28 
(ὀλιγήφηφ) e ρους 9,8* 
j Ὁλιξζών ὥνος 235 m 
λέξων νὸς 19,23 
ὁλολυκτόλης ὅλον 8,29 
Ὀλοσσών De MT 
ὀλυμπιονίχης ΓΝ 
did 21,28 
δλωλὰ 6XOlo 30,3 
(ὁμηλεξ) ixog 12.7 
Ὄνάσων νὸς 19,30 
ὄνειαρ ὑνείατος 15,20 
ὄνυξ ὄνυχος 12.15 — 
ὄνωνις δος 14,15 
bar ὠνὸς 23,17 
ὀπάων ονὸς 10,24 
ὕπτω 28,16 
ὄρνις ὄρνιθος 14 2: 
(berv£) ὕρτυγος 12,14 
ὕσσω 28,16 
οὗας ουατος 16,4 
(o? uo οὔϑατος 15.19 
Οὐχαλ yov 18,12 
οὐρῶ 86,20 
οὖς 16,4 
ὄφεϊος 1 16,2 
ὑφθαλμιὰ 31,8 
(Bgig) üqiog og 10,1. Í. 
10,1. ὄφεως 10, 10,1 
Bolo | 28,8 
ὀφρῦς ὀφρύος 14,25 
ὄψομαι 28,16. 


παγκρατιάξω 80,23 

παιὰν ἄνος in 11,4 

παιδεύω 28 ΓΝ 

ἐπαιδοϑρέμμων orog 21,4 

παιήων ovog 17,5 

παῖς παιδὸς 815 

Παίων Iaoyog 9 22,14. Παι- 
ὄνος 11,36 

παιών ὥνος 22,17 

Παλαίμων ovog 11,26. 20,24 

παλαίω 30 30,28 et 25 


xov Sl 


ὄφεος 


Πάλλας 8.1 

Πάμμων ὃν m 20,19 

παμφαίνω $8 — 

Πάν Πανὸς 11,4 

Πανδίων ovag ς 16,23 

(πανήγυρις) voro reg 14, 14 

ἱπάνθηρ) ρος 1h38 — 

ἱπανώλης) ὥλους 8.5 

πάραλλον 15,4 

παρϑενών ὥνος 23,4 

Πάρις δος 9,30 

πᾶς τοῦ πὰ 1.11 τι 

πᾶς παντός 7,12 

een ἘΝΩ͂Ι, 2891. = πάσχει 31,8 

πατήρ τέρος 13,54 

πατραλοίας λοία 8 811 
Ἰάτρων νὸς 20,82 

Παφλαγών ὁ ὄνος 22,15. 23,27 

Πάχης τὸς 8 90 —— 

(rero παχέος 10,18 18 
ἐλάγων ovrog 18,11 

πελάζω πελάσω 27,11 

πέλεκυς πελέκεως 10, 10,15 

(meluag) dog 4. 4,84 

Πέλοψ omog 72. ı 12,32 

mélo 928,14 

πέλωορ «pog 15,27 

πένω πένομαι 27, 27,21 T 

σπεπαίδευμαι 26,26. 80,8. ἐὰν 
πεπαιδευμένος ὦ 26. 26,26. 
30,14. πεπαιδευμένος εἴην 

π ἐπεισϑι 29. 29,93 80,8 
πέπερι πεπέρεως et πεπὲ- 
φιδος 15,13 

πέπλογα $121 21 

πεποίηϑι BOT I 

πεποιηκὼς Tote 30,5 

πέποσχα 28,21 

πέπραπα 98,51 

πέπτωκα 17 

πρέπων ὁ et ἡ 204 πέ- 
xoros 20,4 

Περδίκκας δίκκα 8,7 

πέρδιξ), nos 12,7 

περικτεών, ó eb 7 22,11. 
περικτιόνος mu et 30 

Περίφας ἀντὸς 4,15 et ID 
122 

Πέρσης llígeov 6,9. 8,2% 

Πέφων pr 21,29 

πέσημα 28,19 

πέσσω 28,16 

eo 98,19 

πέταμαι 29,26 

TETGYPUO ἘΠΕ 10 

πετρώδης ὥδους 9,4 

πέττω 28,10* 16* 

πευκῶν Qvog 23,11 

πεφίληνται 296 — b 

ἘΠεφρηδών νος 24. 24,2 

πέφυρχλα 28,1 

πέψω 28,16 τὸ 

πηγνύω 28.10 


Πηλαγών ὄνος 22,27 
Πηλεγών ὄνος 23,98 
Πηλείων ovog 11.19. 14,14 
Πηλεύς 18 
«ἤχυς πήχεως 10,15 
{Πέηρ) Πίερος 12,2? 
κίϑων πέθωνος 19,27 
mir πιθϑῶνος 23,1 
πίπλημιε 29,92 
πίπρημι 29,22 
πίπτω 28,16 eb 18 
φ«ίσσω 29,18 
(mérvg) πέτυος 14,22 
πίων πίονος 16.94 
πλακοῦς οὔντος 10,23 
πλαταμῶν ὥὦνος 23,24 
ΠΠλατανιστών vos 23,012 
πλιτανών ὥτος 25,28 
πλεῖος πλεῖον 15 6 
πλείων πλεῖον 15,6 
ee des 22.17 
πλέκω πλέξω 91,21 
{Πλευρών) ὥνος 25,16 
πιήρης ex πολήρης 8,23 
πλοῦς πλοῦ 10,22 
πλουτῶ 30,20 
Πλούτων ὠνὸς 20,1 
ἐπλυνών ὥνος 25,29 
πλύτης) πλύτου 8,177 εἰ 20* 
inidg) πλωτὸς 10,27 
πνῦξ πυπνὸς 13,96, πυκνίέ 
πύτνα 13,27 
Ποδέου Ποδοῦ 9,95* 
ποδώκης πυὺς 0,20 ᾿ 
ποιητής ποιητοῦ 9,223 
{ποιμὴν} ἐνὸς 11.1 
Πολέμων ὠτὸς 21,8 
(xoAireg) δος 14,17 [9,10 
Πολυνίκης 6,5. Πολυνείχους 
ἱπολυπάμμων) ovos 20,19 
πολυπτῶξ mrüwog 12,17 
πολυσπειρής goüg 4,23 
Πολυσπέρχων orros 19,51 
πομφόλυξ 13,25. eyog 13,29 
πορεύομαι 31,7 
ἡ Πορϑέων rog 171,8 
Ποσειδέων ὠνὸς 17,8 
Ποσειδῶν 25,6 
Ποτώμων ὥνος 21,10 
πούς ποδός 10,20 
Tri sid cvog 32,21 
Πρήξων evog 19,9 
πρηξὼν ὄνος Shi 
πρηών ὄνος 23,1? 
πρίων ovog 15,25 
προάγων ὠνὸς 18,14 
προαιροῦμοαι 81.8 
πρόβασιν 15,18 
(προβλής) ἧτος 9,18 
προκοιτών ὥνος 183 
ΤΠιρομαχών ὥνος 23,8 
ἐπροπείρων ovog 21,21 
προπρήων ovoc 17,5 


L Index vocabulorum, 


πρυλής movioUg 9,19 

πρωτοπαγῆς yovs 9.29 

πρώων ovog 17,3 

πτερύξ 13,25. πτέρυγος 13,29 

(mréE) πτυχὸς 13,26 

{πτῶξ) πτωχός 12,16 

Πυϑέας Πυϑέου 8,2 

πυλών ὥὦνος 22,7 

πῦρ πυρός 15,24 

πυρέσσει 81,4 

(πυρήν) πυρῆνος 0,14* 

Πυρίμμας Πυρέμμια 8.5 

Πυριφλεγέθων ovrog 19,31. 
21,27 

πώγων mvog 11,23. 18,7 

(Gv) πώεος 15,14 


ῥέμβομαι 27,3 
ῥέραμαι 29,35} 
ῥιγοῖ 31,4 
Ῥίξων ovrog 19,8 
Ῥίνθων ὠνὸς 19,26 
Ῥοδίέᾳ ἹΡοδίας 13,1 
ὥς ῥοῦ 10,22 
ὄφω 28,13 
(ῥωξ) δωγὸς 12,16 
Σαλάγγων ὠνὸς 18,10 


Σαλάκων ovrog 20,11 
σανές σανέδος 14,9 


Σαπφὼ 13,9. Σαπφόος Σαὰπ- 
φοῦς 13,10. Σαπφόϊ 


Σαπφοῖ 1810. Σαπφόα 
Σαπῳώ 13,10 
Σαρπήδων ovtog 18,30 
Σαρπηδών ὄνος 18,81 
σαρής σαφοῦς 9.19 
σέβω σέβομαι 27,4 
Σειρήν nvog 13,17 
σθένων ovtog 20,28 
διδηροῦς 10,20 
Σιδὼν ὄνος 22,14. Σιδῶ- 
vog 11,93. 13,20. 25,16 
Σιών oro; 23,9 
Σίκων mrog 19,94 
Σιμοῦς οὔντος 10.98 
Σίμων wwog 11,21. 16,20. 
σινδών 6vog 22,30 — [20,14 
sim ἕως 15.13 
Σίνων νὸς 20,14 
σίφων ὠνὸς 19.26 
σκιάξω 27,11 
σμάσω 27,10 
σκότος ΤΌΣ 
pde Σκύϑου 8,20 
uixo£vpe (vor 8,98 
Σολόμων rog dbz 
Σόλων ovrog 20,15. 32.4 
copóg σοφοῦ 1,1. dopo 
7,3*. σοφόν 1,37. cogé 1,9* 
(em£os) σπείους 15,35. σπὴϊ 
σταῖς σταιτὸς 15,90 [15,35 
στὰς σταντὸος 7,15 


στάχυς voc 7,5. 10,14. στά- 
qvi 1,8*. στάχυν 1,9* 

στέχρ στέατος 15,21 

στένος 16,2 

Εἰ Στ ἐνωνὶ οντὸς 11,29 

ἰστημων) ovog 11,26 

στῆρ 15,22. y. στέαρ 

στιβᾶς ddos 4.35 οἱ 34. 14,1 

Σείβων ὠνὸς 18,4 

Στράβων ὠτὸς 18,4 

Gro&yb στραγγὺς 13,23 

στρατεύω 28,27 

Σερυμών óvog 23,20 

στρωννύω 28,10 

Στοῖξ 12,13. 13,24 

σὺς συὸς 10,12 

σφαέρης genet, 19,98 

σφήξ 12,5 

Σωκράτης 6,6 


colür ἦνος 6,14. 11,8 
Σώτας Σώτα 86 [11,27 
σώφρων 25,4. σώφρονος 


τάλας τάλανος 7,95 

τάριχος 16,2 

(ταχέων) ovrog 11,27 

ταχύς 11 

ταχυτῆς 14,7 

ταῶν 11,16, 20,19. ταῶς 
11,17. 25,14. reca 25,12 

τέδνηπα 2130 . 

τέχνον τέκνου 15,7 

τέκτων Q εὖ ἡ 17,33. τέπτο- 
sog 11,20 

τελαμών dog 239,24 

τελέϑω 21,18 

τελέσσων ὠνὸς 19,20* 

Τελέσων «vog 19.20 

Τελέονν ortog 11,9 

τέμνω 28,3. 30,26 et 28 et 
30, réuvouce 30,28 

τέμω 28,2* 

τένων ovrog 20,26 et 29 

τεράμων ovog 21,12. τεῃά- 
μοντὸς 21,14 

τέρας) τέρατος 15,28 

ἱτέρην) τέρενος 11,9 

τέτρωμαι ἐὰν τετρῶμαε 80,1 

{τέττιξ) ἐγὸς 12,8 . 

τέτυμμαι ἐὰν τετυμμένορ à 


30,13. τετυμμένος εἴην 
30,8 et 13* 


Τεύϑρας cvrog 116. 7,23 
Τέως Τέω 14,31 

Τηλεβόας βόα 8,10 
τηλικόσδε 6,10 

τέθημι 29,20 

Τιμαχέδας δα 5,9 

(tung) τιμῆντος 2 26 
Τίμων coros 11,99*, 20.11. 
τίς τίνος 9,28 [33,3 
τίσω 23,24 

τιταίνω 27,21 
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Tiravómav πανὸς 11,5 

Τιτάρων ὠνὸς 21,20 

τιτρωύσκω 27,15 

τλήμων à et ἢ 11,38. τλή- 

ovog 20,92 

Tlós Tià 14,28 

τοιόσδε 6,16 

τοιοῦτο 15,2 

τοξότης 6,4 et 8, τοξότου 

(robóric) dog 14,17 [8,29 

τοσοῦτο 15,2 

τρέμω 30,80 

τρέχω 30,21 

X E νοὸς 13,18 

τρίβραχυς βράχεος 10,17 

τρίβω 21,6 

τρίβων mvog 18,5 

τρίγων ὠνὸς 18,7 

τριπόδης ódow 9,1 

Eg 15,11 

τρΆῦξ 13,24. τρυγὸς 13,26 

(Tog) Τρωός 10,26 

τύπτω 30,19, 81.1 et ὦ, 
τύπτει Rs τύπτομαι 
30,19. 31,6 

εὐφεδαν νὸς 23,85 

Τυφέων ovog IT,T 

Τυφῶν 11,16. 25,13. Τυφώς 
11,16. 25,13. Τυφῶνα 

Ῥύχων wvog 19,26. [25,12 


ὕβρις ὕβρεως 14,14 
ὑγιαίνω 30,20 
Ὑγιαίνων ovrog 21,16 
ὑδατοϑρέμμων ovog 21,5 
ὕδωρ ὕδατος 15,27 

van» Uutrog 6,14 

Brig ὕνεος 14,16 
ὑπόρχω 30,20 
(Treigor) avog 21,22 
“Ὑπερείδης δου 8,27, 9,6 
Ὑπερίων ovog 10,73 
Ὑπερμνήστρη 13,4 
(SeninE) myos 12,5 
"TIupitov ovrog 19,22 


qeíto 21,13 

Φαέϑων ovrog 19,80. 21,27 
Φαίαξ 11,37 

Φαίδων νὸς 15,19 
φαιψνύλης λου HIT 

φαίνω 27,27 

Φαίνων mvog 20,15 

φάος φῶς 16,3. φωτός 16,4 
ἐΦᾶς τοῦ Φὰ 7,11 

Paar Φάωνος 16,31 
Φερετέμα 13,2 

φέρω 29,8 

Φέρων νὸς 21,28 

φεύγω 80,30 

Φϑάς Φϑάντος 7,12 
φθέγγομαι 31,8 
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φϑείρ φϑειρὸς 19.27 
quive. 31,4 
φθινύθω 31,14 


φϑογγήεις E ined φϑογγῆς 

ἧντος 9,2 
ddpuar Fovos 212 21,2 
Φιλήμων ovog 35,98 - 
Φιλοκράτης τους 9.13 
Φιλομήλας genet. 18.2 2 
quee 65 6,5 

(hav vog 20,15 
(Φλέγων) endum 11,29 
φλέψ φλεβὺς 12,32. 14,33 
φλόξ φλογός 12,10 
φοβερί gas 131 1 
Φοιβαμμων. ovo 21,5 et 19. 
φοιρικών dog 28,12 19 
(φοῖνιξ) i208 187 
Qópxv» vvog 1 iii 4 
φραάδμων ονὸς 117,34 
(φράτηρ) ἔρος 12,29. 13,38 
qefag φρέατος 15,21 
φρήν φρενός 13,17 


11. Index auctorum et dialectorum. 


15,22. v. φρέαρ 
φρίσσω 30,30 
φυγάς «dog 3,81. 4.5. 1.15 
φυγόπολις δος 102. 70- 

δέος πόλεως 10,2* ar 

φύρω φύρσω 281 
φύσημα $849 — 
(φύσι) φύσιος et φύσεως 
φυσῶ 28,19 14,19 
que Yagog 12,90 12,30 et i 
φῶς v. φάος 
ἰφώρ) φωτός 10,97 


χαίρω 30,20 

Χαιρών ὥνος 23,16 

χαλκῆ χαλκῆς 17 

Χαλχηδών ὄνος ; 242. 26,1 

χαλκοχράς ἅτος 1.18 

χαϊχοῦς 10,19 οὐ 20, χαλκοῦ 
10,28 

χαλκοχέτων avog 15,8 

Χαϊλκώδων ovrog 19,2 

(χαλκώδων) ovrog 11,30 


Χάλκων avog 19,54 

χαλκών Gvog 23,11 23.11 

Χάρης 7 1,6 ; 

χαρίεις TB. χαρίεντος 10,5. 
ὦ χαρίεν et ὦ χαρέει 10.6. 6. 
τοῖς χαρέεισι et γαρίέξδι 

χαρίξομαι 31,8 [10,6 

Χάρις) Χάριτος 14,13 

Χαρίτων wvog 2011 [1413 

Χάρυβδις Χαρύβδιοςι 302eq. 

πον rog 80.106, Χάρο- 

os 22,14 

pevlsélus ovis 19,2 

χαύω 25,27* 

χέξω 50,207 80,20* 

χειμών “vos 23,19. 26,7 

zeig χειρὸς e£ χερὸς 12; 12,27. 
13,35 

χειροτέχνης geav 8,90 

Χείρων ὠνὸς 20,16. 25,38. 
20,6 


χύτο 29,50 


Year 28,27 


χείρων ovog 25,98. 26,7 ὡς dróg 16,4 
(χελιδών) ὄνος 13,19 ὠτίον 16,5. ἘΠ 


χϑών χϑονός 18.2 18,2 
χιτών, Gvog 1527. 18,8 
χλαμύς dog 14,24 
χλίδων ὠνὸς 18.19 
vota 28.27 

χρέως τοῦ χρέως 16,1 
(χροῦς) yeoos 10,22 
χρυσὴ χρυσῆς 1T 
(Keveng) Χρύσου : 8.39 
χρυσοῦς τουσοῦ 10,23 0,23 


ψάρ p 12.19 


ὠδίνω 927,29 
ὥλεκα 21,28 23 
ὥλισϑον 29, 29,11 
ὧλξ ὠλκός 13,23 
Ὡρίων aros 16,27. : 16,87. 26,7 


IT. 
Αἰλίου Διονυσίου περὶ ἀκχλίτων ζη- 
μάτων 26,16, ὅταν 
Αἰολεῖς 4,30. 20,8. 28,15 et 18 
Αἰσχύλος Ev Νηρηΐσι 32, 22,50 
Ἀλκαῖος (fragm. 29B*) 4, ἢ 4,23 et 28. 
Aranglor 21,18 [8,25 


Avriue og 18 13,20 
Arion, ἯΙ περὶ ᾿Δπίωνα 18.24 
᾿Ἱπολλώνιος (ὃ veyvixós) 5293 28 
᾿᾿φίσταρχος 13,25 utxóg 48 
Ἀριστοφάνης Nub. 533: 419, à am 
Ἀρχίλοχος (Bergk! fragm. 48) 4.30 
Ἡττικοΐί 10,1* et 2 et 9 et 15. M 14,8 
et 920. 15,98. 16,1. 19,28. 28,11 et 28 
Βοιωτοΐ 199 9 
εἰΐδυμος, of ol περὶ díüvuov 18.24 
“μονυσίου τοῦ Opuxóc τέχνη 5,1 516 
“ωριεῖς 3,3. 15,2. 14,10 et 18, 29,26 
ἐχχλησιαστῆς ὦ 5 6198 — 
Ἐπίχαρμος 30,3 30,3 
’E ατοσϑένης 1i 18,21. 23,16 et 21 
Εὔβουλος 15,13 
Ehe Marik. fragm. IV: 
Εἰριπέδης Bacch. 230 : 17 IL Bach. 
337 : 17,14, Cycl. 213 : 10,28. fragm. 
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Ἡσίοδος 4.25. 21,8. Opp. 04:327,17. 
Opp. 434: 34 : 9.17. oe 933 : 14,37 
Θέογνις 691: 28,28 
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κανόνες D 5,2 et lü. 25,95 
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Ἰωάννου γραμματικοῦ ᾿Αλεξανδρέως 
τονικὰ παραγγέλματα 5,21 
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24,16. κανόνες 5,18. 25,2 22 uovo- 
βίβλιον περὶ τῶν εἰς ὧν 35,99 
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Κρατῖνος 21,29. 29. falso pro Calli- 

Μυμόφρων 106: 106 : 15 17*. 881:2120 
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συντάξεως 5,22 
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yeuqíag 5,17. περὶ προϑέσεων 5,18 
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